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Grußwort

Liebe Rather Schützenfamilie 
Liebe Rather Bürgerinnen und Bürger 
Liebe Freunde aus nah und fern

Nein, man muss nicht mit der Zeitung vom Vorjahr vergleichen, es 
ist richtig. Nach 22 Jahren schmückt diese Seite erstmals ein ande-
res Gesicht, denn es hat in Rath einen Chefwechsel gegeben. Der 
bisherige 1. Chef Klaus Peter Dahmen begab sich nach dem letzten 
Schützenfest in den wohlverdienten Ruhestand und gab die Verant-
wortung in jüngere Hände.

Nun obliegt es mir den Verein, so wie es meine Vorgänger getan haben, verantwortungsvoll 
und pflichtbewusst zu führen. Die Voraussetzungen hierfür sollten gegeben sein.

Ich bin seit 23 Jahren Mitglied der Ges. Wildschütz im Bürger-Schützenverein, wo ich seit 
11 Jahren 1. Vorsitzender und gleichzeitig seit 5 Jahren 1. Kassierer bin. Vorher bekleidete 
ich hier die Ämter des 2. Schriftführers, des 1. Schriftführers, des 2. Hauptmanns und war 
zweimal Kompaniekönig.

Auf Regimentsebene war ich 2006/2007 Regimentskönig, 2 Jahre Platzmeister und die letz-
ten 6 Jahre 2. Chef des Regimentes unter Klaus Peter Dahmen, der viel zu meinem Aufstieg 
im Bürger-Schützenverein beigetragen hat, wofür ich ihm sehr dankbar bin. Wir waren nicht 
nur ein gutes Team als Chefkollegen, sondern sind auch sehr gute Freunde geworden.

Ich weiß, dass ich den Verein in nicht ganz einfachen Zeiten übernommen habe, denn überall 
hat das Sommerbrauchtum mit sinkenden Mitgliederzahlen zu kämpfen. Hinzu kommt das 
vergangene Jahr, was uns mit der Erneuerung der kompletten Wasserleitung auf dem Schüt-
zenplatz und dem Schaden durch Sturm „Ela“ finanziell auf eine sehr harte Probe gestellt hat.

Nach vielen schlaflosen Nächten und viel Arbeit haben wir es letztendlich geschafft, den 
größten Teil des Schadens durch Zuwendungen aufzufangen, so dass wir wieder ruhig schla-
fen können und zumindest finanziell beruhigend in die Zukunft blicken können. Hier gilt an 
Alle, die uns dabei mit Geldzuwendungen unterstützt haben, ein großer Dank.

Besonders bedanken wir uns bei den Mitgliedern der Bezirksvertretung 6 und dem Leiter 
der Bezirksverwaltungsstelle Ralf Hagelüken, die hierbei den größten Anteil getragen haben. 
Genauso wie wir diese schwere Situation bewältigt haben, werden wir auch in Zukunft versu-
chen, unseren Bürger-Schützenverein so aufzustellen, das unsere Schützenfamilie sowie auch 
die Rather Bevölkerung, viel Freude an unserem Brauchtum haben werden.

Hauptziel ist weiterhin die Förderung der sich glücklicher Weise bei uns im Aufschwung 
befindlichen Jugendgruppe, denn die Jugend ist eine wichtige Voraussetzung für die Zukunft. 
Gleichzeitig werden wir uns auch in der Öffentlichkeit mehr darstellen, um das nicht immer 
so gute Image der Schützen zu verbessern und damit zeigen, in wie vielen sozialen Aktionen 
wir im Stadtteil mitwirken.
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Ich denke mit unserem neuen 2. Chef Bastian Pohlmann, dem ich viel Glück für seine neue 
Aufgabe wünsche, aber auch mit dem restlichen erfahrenen Vorstand, wird es uns gemeinsam 
gelingen, hier in Rath das Brauchtum aufrecht zu erhalten. Mit ein wenig Geduld und Ver-
trauen unserer Schützenfamilie bei der ein oder anderen Veränderung werden wir mit Sicher-
heit auch in Zukunft eine starke Gemeinschaft bilden, denn wer nach dem Motto lebt “Einer 
für Alle, Alle für Einen“, der sollte für die Zukunft bestens gewappnet sein. 

Ein Dank geht an unseren Ehrenchef Klaus-Peter Dahmen, der in der Vergangenheit großen 
Anteil daran hatte, das wir als Bürger-Schützenverein und auch die Gesellschaften Central, 
Freischütz, Germania, Helmut, 1. Jäger und Wilhelm Tell in diesem Jahr ihr 90 jähriges Be-
stehen feiern können.

In diesem Sinne lade ich alle Rather Bürger und Bürgerinnen sowie 
Freunde aus Nah und Fern dazu ein, mit uns Rather Schützen ein tolles 
und harmonisches Schützenfest zu feiern.

Ihr und Euer 1. Chef 

Torsten Rosner
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Wir bitten die Rather Bevölkerung herzlich

unserem Stadtteil während der Festtage durch Fahnen, Blumen und Girlanden-
schmuck ein farbenprächtiges Aussehen zu geben, um damit zum Ausdruck zu 
bringen, dass die Liebe zur Heimat und die Pflege heimatlichen Brauchtums auch 
in Rath einen festen Bestand gefunden hat.

Rath feiert sein
Schützen- und Volksfest
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Oberst
Wolfgang Schmitz

Ges. Freischütz

Oberstleutnant
Peter Skirde

Reiterfreunde Rath 1986

Major
Jörg Westfeld

Ges. Central

Unsere Stabsoffiziere

 

 

Grußwort

Verehrte Rather Mitbürgerinnen und Mitbürger,                                                                             
liebe Rather Schützenfamilien,

Ich möchte Sie und Euch recht herzlich begrüßen und zu unserem 
Schützenfest vom 08.08.2015 bis 11.08.2015 mit unserer Kirmes auf 
dem Schützenplatz am Rather Broich in Rath einladen.

Alljährlich schaffen es die Schützen, ein tolles Fest auf die Beine zu stel-
len, Frohsinn und Farben in unseren Stadtteil zu bringen.  

Ein Schützenfest verbindet Alt und Jung im Verein und im Brauchtum. 

Meine herzlichen Glückwünsche gelten in diesem Jahr der Gesellschaften Central, Freischütz, 
Germania, Helmut von Moltke, Wilhelm Tell und 1.Jäger zu ihrem 90 jährigen Bestehen.

Ich wünsche deshalb allen Schützen und Gästen ein sonniges, harmonisches Schützenfest,                
viel schöne und unbeschwerte Stunden in Rath.

Feiern Sie mit uns Schützenfest!

Euer

Wolfgang Schmitz
Oberst
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Grußwort

„Alles hat seine Zeit“

Alles hat seine Zeit; und so war im letzten Jahr auch für mich die 
Zeit gekommen, die Geschäfte des Bürger-Schützenvereins 1925 
e. V. Düsseldorf-Rath in jüngere Hände zu legen.

Über 32 Jahre hatte ich das Glück, die Geschicke und Geschichte 
unseres Vereins mit zu gestalten. Die ersten Jahre als Schriftführer, 
und dann von März 1992 an, als 1. Chef.

Mit Stolz blicke ich auf diese Jahre zurück und wünsche meinem 
Nachfolger alles, alles Gute und eine glückliche Hand.

Bedanken möchte ich mich für die Ernennung zum Ehrenchef und freue mich nun auf hof-
fentlich noch viele, viele Jahre im Kreise der Rather Schützenfamilie.

Einen Dank möchte ich noch denen aussprechen, die mich als Weggefährten und Schützen 
über all die Jahre hin begleitet haben. Ein ganz, ganz großes Dankeschön möchte ich aber an 
meine Frau richten, die oft auf mich verzichten musste und die mir stets den Rücken freige-
halten hat. Denn ohne dies, hätte ich manches nicht erreichen können. – Danke –

Danken möchte ich aber auch den Schaustellern, mit denen wir all die Jahre ein gutes Ein-
vernehmen hatten.

Unserem Verein sowie den Gesellschaften Central, Freischütz, Germania, Helmut von Molt-
ke, 1. Jäger und Wilhelm Tell möchte ich zum 90-jährigen Jubiläum herzlichst gratulieren 
und wünsche ihnen weiterhin viel Erfolg.

Allen Schützenkameradinnen und –kameraden sowie der Rather Bevölkerung wünsche ich 
ein friedvolles und harmonisches Schützen- und Volksfest 2015.

Ihr und Euer

Klaus-Peter Dahmen
Ehrenchef
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Grußwort

Dem Bürger-Schützenverein 1925 e. V. Düsseldorf-Rath und sei-
nen Mit gliedern und Freunden gratuliere ich herzlich und mit den 
besten Wünschen zum 90. Geburtstag! 

Wie hier am Niederrhein bilden die Schützen in ganz Nord-
rhein-Westfalen eine große und starke Gemeinschaft, die in vie-
len Vereinen quer durch das ganze Land schöne Traditionen und 
wertvolles Brauchtum lebendig hält. Und weil Schießsport immer 
auch Ge fahren und Risiken mit sich bringt, tragen ihre Mitglieder 
ein besonders hohes Maß an Verantwortung dafür, dass niemand 
zu Schaden kommt.

Neben den sportlichen Aktivitäten am Rather Broich prägen Zusammenhalt und Geselligkeit 
das Vereinsleben über das ganze Jahr hinweg. Und genau das ist seit nunmehr neun Jahrzehn-
ten das Erfolgsrezept des Bürger-Schützenvereins im Nordosten unserer Landeshauptstadt, 
der sogar mit zwei Musik- und einem Reitercorps glänzen kann. Hier weiß man: Nur dann, 
wenn ein Verein viel dafür tut, um lebendig und attraktiv zu bleiben, kann er auch in hohem 
Alter jung bleiben.

Ich wünsche Ihnen ein rundum gelungenes Schützenfest und viel Spaß bei allen Feierlichkei-
ten. Dem Bürger-Schützenverein 1925 e. V. Düsseldorf-Rath wünsche ich für die Zukunft, 
dass auch er immer wieder begeisterten Nach wuchs findet, damit die schönen Traditionen des 
Schützenwesens bei uns in Nordrhein-Westfalen noch lange Zeit lebendig bleiben. 

Hannelore Kraft

 

Die Ministerpräsidentin
des Landes Nordrhein- 
Westfalen
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Grußwort

Liebe Mitglieder, Freundinnen und Freunde des 
Bürger-Schützenvereins 1925 e.V. Düsseldorf-Rath,

das Jahr 2015 steht für Ihren traditionsreichen Verein unter 
besonderen Vorzeichen, denn diese aktive Gemeinschaft wird 
stolze 90 Jahre alt. Zu diesem Jubiläum gratuliere Ihnen ganz 
herzlich und wünsche Ihrem Verein weiterhin alles Gute. 

Das 90-jährige Bestehen unterstreicht einmal mehr, wie wichtig und zeitlos modern das 
Brauchtum in Düsseldorf ist. Denn zu den 15 Gesellschaften und Kompanien, welche derzeit 
dem Verein angehören, zählt auch eine aktive Schützenjugend, die mit großer Begeisterung 
die Werte des Schützenwesens umsetzt und den Geist des Miteinanders lebt.

Ich freue mich, dass es dem Bürger-Schützenverein 1925 e.V. Düsseldorf-Rath gelingt, ge-
nerationenübergreifend die Freude am Brauchtum zu pflegen. Jung und Alt können bei den 
Rather Schützen ihre Verbundenheit zu ihrer Heimatstadt Düsseldorf mit anderen teilen und 
liebgewonnene Bräuche gemeinsam kultivieren.

Geselligkeit und Zusammenhalt stehen dabei ganz hoch im Kurs. Das zeigt sich an den 
vielfältigen Aktivitäten der Gesellschaften und Kompanien, und das wird man beim großen 
Schützen- und Volksfest im August wieder besonders deutlich spüren. Dann feiert der Verein 
zusammen mit Freunden, Nachbarn und Gästen und wird zum Treffpunkt für einen ganzen 
Stadtteil. Dabei wünsche ich allen Schützen und Nicht-Schützen viel Spaß und eine gute 
Zeit auf dem Festplatz. 

Ihr

Thomas Geisel
Oberbürgermeister der 
Landeshauptstadt Düsseldorf
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Grußwort

Liebe Schützen des Bürger-Schützenvereins Düsseldorf-Rath,
Liebe Gäste!

Ich freue mich, auch in diesem Jahr ein Grußwort an Sie richten zu 
dürfen. 15 Gesellschaften und Kompanien, die im Bürger- und Schüt-
zenverein Düsseldorf-Rath vereint sind, feiern in diesem Jahr das 90ste 
Jubiläum. Dazu gratuliere ich ganz herzlich!

In diesem Jubiläumsjahr dürfen das Regimentskönigspaar Peter und Ulrike Lüpertz, das 
Pagenkönigspaar Tim Rübsam und Lena Krüger, die Schülerkönigin Anna Mysior, der 
Jungschützenkönig Jan Patrick Braun und der Bürgerkönig Christoph Moritz gemeinsam 
mit ihren Gästen feiern. 

Ich möchte Ihnen allen, liebe Majestäten, herzlich dafür danken, dass Sie den Verein und 
damit auch Rath in ihrem Schützenjahr würdig vertreten haben.

Kaum eine andere Tradition ist so tief verwurzelt in Düsseldorf wie das Schützenwesen. Als 
die Schützenvereine entstanden, ging es um Wehrhaftigkeit, aber auch um Zusammenhalt 
und gemeinsames Handeln für das eigene Umfeld. Die wehrhafte Aufgabe hat bei uns längst 
der Staat übernommen; deshalb haben die Schützenvereine ihr Engagement für die eigene 
Gemeinschaft auf andere Felder verlagert.

Das gesamte Jahr über setzen sich die Schützen für ihren Stadtteil ein und führen hier seit 
nunmehr 90 Jahren eine lebendige und bunte Vereinstradition fort. Es ist schon etwas ganz 
besonderes, diesen Zusammenhalt in Rath zu spüren. Denn bei allem Individualismus sind 
wir Menschen auf die Gemeinschaft angewiesen. Jeder braucht mal Unterstützung. Dadurch 
haben Schützenvereine, besonders auch in Rath, eine starke integrative Wirkung. Sie vereinen 
alteingesessene und neuzugezogene Düsseldorferinnen und Düsseldorfer zu einer Gemein-
schaft. 

Deshalb wünsche ich allen, die an dem diesjährigen 90sten Schützenfest in Düsseldorf Rath 
teilnehmen, viele sonnige, aber vor allem, gesellige Stunden. 

Herzlich grüßt Sie

Ihr Thomas Jarzombek
Mitglied des Deutschen Bundestages

 



Deutsche Bank

Sie suchen eine passende Geldanlage in Zeiten 
niedriger Zinsen? Fordern Sie uns heraus!

Wir legen besonderen Wert darauf, dass Sie mit Ihrer Geldanlage 
vorankommen. Bringen Sie am besten gleich Ihren Depotauszug mit 
und nutzen Sie jetzt unser attraktives Angebot bei Depotübertrag.

Sprechen Sie jetzt mit uns:
Filiale Düsseldorf-Rath
Westfalenstraße 12, 40472 Düsseldorf
Donata Ricciardi, Telefon (0211) 65800-11

Stephanie Lazarz
Deutsche Bank, Beratung Privatkunden

Edgar Görtz
Deutsche Bank, Beratung Firmenkunden
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Grußwort

Liebe Schützen des 
Bürger- und Schützenvereins 
Düsseldorf-Rath,
sehr verehrte Rather 
Bürgerinnen und Bürger.

Meine Mitarbeiter und ich grüßen 
Sie alle ganz herzlich und freuen uns 
schon sehr auf das diesjährige Schüt-
zenfest.

Traditionell laden wir Sie natürlich 
auch dieses Jahr wieder zum Schützenempfang in die Deutsche Bank auf der Westfalenstraße 
ein.

Wir sorgen dann wie immer gerne für Ihr leibliches Wohl, gute Stimmung
und Musik.Ihr zahlreiches Erscheinen im letzten Jahr hat gezeigt, wie sehr Sie diese
schöne Tradition leben und erleben. 

Vor allem das persönliche und ehrenamtliche Engagement des Bürger-Schützenvereins trägt 
dazu bei, diese heimatlichen Bräuche zu wahren und an die nächste Generation weiter zu 
geben.

Mit allen Rathern freuen wir uns auf diese gemeinsamen schönen Festtage.

Bis zum August verbleibe ich
mit den aller herzlichsten Grüßen

Ihre Donata Ricciardi
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Den Verstorbenen
des Vereins

Kurt Thomas

Ges. Helmut von Moltke und
Ehrenmitglied im Regiment

† 17.02.2015
im Alter von 92 Jahren

Josef Gröschl

Ges. 1. Jäger

 † 19.05.2015
im Alter von 76 Jahren

Wir werden aller unserer Toten und ihrer Verdienste um
unseren Verein stets in Dankbarkeit gedenken.
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Danke klauS Peter Dahmen
für 22 Jahre 1. Chef des BSV Düsseldorf Rath

22 lange Jahre war er 1. Chef des Rather Bürger-Schützenvereins. Auf dem letzten Schützenfest verkündete er dann, dass 
die Zeit gekommen ist, kürzer zu treten und legte sein Amt nieder. Natürlich wurde er da schon gebührend verabschie-
det und zum Ehrenchef des Rather Regimentes ernannt. Auch hier möchten wir nochmals die Gelegenheit nutzen Danke 
zu sagen, nicht nur für die 22 Jahre als 1. Chef.

Wer hätte damals gedacht, 
als Klaus-Peter Dahmen 
in den Bürger-Schützen-

verein eingetreten ist, dass er eine 
so steile Karriere vor sich hatte. 
Schon mit 28 Jahren ist er in den 
Regimentsvorstand gewählt wor-
den.

Zuerst war er 3 Jahre 2. Schriftfüh-
rer, dann 7 Jahre 1. Schriftführer 
und ist im Alter von 38 Jahren 1. 
Chef des Regimentes geworden. 
Dieses Amt hat er, wie schon gesagt, 
22Jahre lang ausgeübt. Seit über 30 
Jahren ist er Schriftführer bei der 
Ges. Helmut von Moltke. Dazu ist er 
Gründungsmitglied der Reiterfreunde Rath, wo er auch 
heute noch erster Vorsitzender ist. Zweimal stand er als 
Regimentskönig auf dem Rather Thron. Einmal war er sel-
ber König und einmal stand er seiner Frau Jutta zur Seite. 

Bei den Gesellschaften Helmut von Moltke und den Rei-
terfreunden Rath war er jeweils Kompaniekönig.
Seit 45 Jahren tritt für die Rather Gesellschaften und de-
ren Kinder als Weihnachtsmann auf.

Auch die Kinder im Stadtteil Rath sind ihm sehr ans Herz 
gewachsen. 32 Jahre lang schauten diese zu ihm hinauf, 
denn solange saß er für sie bei den Martinszügen in Rath 

als St. Martin auf dem Pferd.
Auch außerhalb des Regimentes 
sind seine Fußspuren zu finden: 19 
Jahre war er im Vorstand der Inte-
ressengemeinschaft Düsseldorfer 
Schützenvereine (IGDS), wo er zu-
letzt das Amt des 1. Vorsitzenden 
bekleidete. Nachdem er sich auch 
dort Ende 2014 zurückzog, ernann-
te man ihn im März diesen Jahres, 
auf dem Ball der Könige, zum Eh-
renvorstandsmitglied der IGDS. Im 
Winterbrauchtum ist er auch zu fin-
den. Hier ist er Präsident bei der KG 
Närrische I-Dötz und Ehrensenator 
bei der KG Rather Aape.

 In den ganzen Jahren hat er mit Sicherheit sehr viel Schö-
nes erlebt, aber auch sehr viel Freizeit und Privatleben 
geopfert, und letztendlich sollte man festhalten: alles nur 

zum Wohle des 
Vereins.

Wenn man sich 
mal die Mühe 
macht und ver-
sucht ein paar 
Zahlen heraus-
zufinden, was 
er in den 22 
Jahren als Chef 
gemacht hat, 
kommt man 
auf beeindru-
ckende Zahlen: 
das sind ca. 
300 Krönungs-
ballbesuche in 
Rath, 120 Kö-
nigsschießen, 

92 erweiterte Vorstandssitzungen, 50 Generalversamm-
lungen, 250 interne Vorstandssitzungen, knapp 500 aus-
wärtige Schützenfeste und Krönungsbälle. Dazu kommen 
unzählige weitere Termine, wie spontane Treffen, Veran-
staltungen, Geburtstagsfeiern sowie etliche Einladungen 
aus allen Richtungen.
Wenn man alles addiert kommt man wohl auf ca. un-
glaubliche 3500 - 4000 Termine, da will man die Telefo-
nate erst gar nicht zählen.

von Torsten Rosner
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Danke klauS Peter Dahmen
fortSetzung

W enn 
man 

sich so 
für das Brauch-
tum einsetzt, 
dann hat man 
natürlich auch die 
eine oder andere 
Ehrung erhalten, 
unter anderem 
den Schützenor-
den der Landes-
hauptstadt Düs-
seldorf, die Große 
Goldene Verdienst-
nadel des Rheini-
schen Schützenbun-
des, das Ehrenkreuz 
in Bronze des Deut-
schen Schützenbun-
des und in diesem 
Jahr noch das Ehren-
kreuz in Silber des 
Deutschen Schützen-
bundes. Und die hat er 
sich auch alle redlich 
verdient. In den Dank 
mit einbeziehen soll-
te man natürlich auch 
seine Frau Jutta. Wenn 
man so ehrenamtlich en-
gagiert ist, braucht man 
eine Frau an seiner Seite, 
die dies auch mitträgt. 

Und nicht zu vergessen 
Karl-Heinz Müller, der 22 
Jahre sein Chefadjutant 
war und ihn von Termin zu 
Termin gefahren hat und 
vieles mehr. Also nicht viel 
weniger Zeit investiert hat 
als unser KPD selber. Auch 
seine Unterstützung, die 
er unserem Klaus-Peter zu-
teil haben lies, ist als Dank 
kaum in Worte zu fassen.
Am Ende bleibt festzuhal-
ten dass wir mit Klaus-Peter 
Dahmen 22 Jahre lang einen 
Chef hatten, der unseren Ver-
ein in guten wie in schlechten 
Zeiten hervorragend geleitet 
und repräsentiert hat.

Von seiner großen Bekanntheit in ganz Düssel-
dorf und seiner Art uns im Umland zu  reprä-
sentieren, hat der Bürger-Schützenverein mit 
Sicherheit großen Nutzen gezogen.

Zwar trägt er nun nicht mehr die Verant-
wortung als Chef, aber wie gesagt, wurde 
er ja auf dem letzten Schützenfest zum 

Ehrenchef ernannt. Und das bedeutet, dass er 
ja nicht ganz von seiner Welle herunterfällt, 
die ihn die ganzen Jahre getragen hat. Als Eh-
renchef wird er uns mit Sicherheit weiterhin 
bei den Besuchen der anderen Schützenfeste 
begleiten und sich bestimmt in die eine oder 
andere Aufgabe einbinden lassen.

KPD, Du hast Großes für den Bürger-Schüt-
zenverein geleistet und wir werden dafür 
sorgen, dass die Flamme, die Du in Rath ge-
tragen hast, weiterbrennt und nicht erlischt.  



Die Zielscheibe
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Wir gratulieren
91.geBurtStageS

  Walter Mommer    Ges. Freischütz

90.geBurtStageS
  Helmut Reinecke    Ges. Reserve

88.geBurtStageS
  Helmut Cornelius    Ehrenmitglied
  Theodor Thanscheidt    Ges. Germania

87.geBurtStageS
  Heinz Steffens     Regimentspassiv  

85.geBurtStageS
  Dorothea Steffens    Regimentspassiv  
  Dr.h.c. Walter Eitel    Ges. Germania  
  Franz Sweekhorst     Ges. Wilhelm Tell

84.geBurtStageS
  Paul Schweder      Ges. Wilhelm Tell
  Karl Müller      Ges. 1.Jäger

83.geBurtStageS
  Alex Dadaniak      TC Rheinperle
  Josef Lepke     Ges. Central
  Hans-Otto Christiansen    Reiterfreunde Rath 1986
  Georg Brauns      Ges. Wilhelm Tell
  Heinz Derbort      Ges. Helmut v. Moltke

81.geBurtStageS
  Arnold Nehren      Ges. Central
  Friedhelm Zinnenlauf     Ges. Germania
  Anita Neuhaus       Damen Schießsport Ges.

80.geBurtStageS
  Siegfried Stein      Ges. Central
  Hermann Hensel       Marine Adm. Graf v. Spee
  Anneliese Myska       Damen Schießsport Ges.
  Christa Sweekhorst      Damen Schießsport Ges. 
  Anita Rübsam      Ges. Wilhelm Tell
  Irmtraud Robeck      Damen Schießsport Ges.
  Hannelore Milkereit      Ges. Reserve

zur feier DeS
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Wir gratulieren

79.geBurtStageS
  Willi Riepenhausen     Ges. Wilhelm Tell

78.geBurtStageS
  Eberhard Hinz     Ges. Central
  Ferdinand Bauer     Ges. Germania
  Rosemarie Reinecke     Ges. Reserve
  Hermann Heimbach     Ges. Germania
  Lutz Hassel      Marine Adm.Graf v. Spee

77.geBurtStageS
  Rosi Kalbeitzer     Ges. Freischütz
  Ferdinand Kalbeitzer      Ges. Freischütz
  Erika Staggemeyer     Ges. Freischütz
  Hans-Joachim Ott     Ges. Central
  Heiner Zinnenlauf     Ges. Germania
  Hans-Joachim Köhler     Ges. Germania
  Dieter Boll      Marine Adm.Graf v. Spee
  August Zöllner     Ges. Art. Corps Barbara

76.geBurtStageS
  Brigitte Schmitz     Regimentspassiv
  Horst Imhoff      Ges. Germania

75.geBurtStageS
  Robert Winkels     Ges. Germania
  Franz-Peter Köbler     Ges. Germania
  Helmut Schraad     Ges. Art. Corps Barbara
  Taysir Hamad      Ges. Germania
  Bruno Sittard      Ges. Central
  Dieter Beniers      Marine Adm.Graf v. Spee

70.geBurtStageS
  Hans-Peter Bongartz     Regimentspassiv
  Renate Leines      Regimentspassiv
  Gottfried Vieten     Stadttrompeter
  Helmut Zimmermann     Regimentspassiv

zur feier DeS
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Wir gratulieren

65.geBurtStageS
  Karlheinz Blasberg     Ges. Freischütz
  Franz-Robert Maassen    Ges. Wilhelm Tell
  Hans-Otto Bugdahl     Sappeurzug 2002
  Rolf Mittelstädt     Ges. Wilhelm Tell
  Loni Müller      Stadttrompeter
  Karin Battel      Damen Schießsport Ges.
  Heinz Kowalski     Ges. Art Corps Barbara
  Sabine Woop      Ges. Wilhelm Tell
  Gerry Ehler      Ges. Wilhelm Tell
  Günter Blasberg     Ges. Freischütz

60.geBurtStageS 
  Elisabeth Köhler     Ges. Wildschütz
  Günter Schweder     Ges. Wilhelm Tell
  Manfred Grebe     Sappeurzug 2002
  Brigitte Blasberg     Ges. Freischütz
  Bernd Orlob     Ges. Germania

55.geBurtStageS
  Hans-Joachim Mertens    Ges. 1.Jäger
  Rainer Schreder     Ges. Central
  Michael Thiebaud     Ges. Central
  Franz Vopel      TC Rheinperle
  Rüdiger Hinz      Ges. Central
  Gabi Holzschneider     Ges. 1.Jäger
  Wilfried Braun     Ges. 1.Jäger
  Jürgen Maiwald     Ges. Germania

50.geBurtStageS 
  Bettina Thiebaud     Ges. Central
  Robert Kotzur      Ges. Wilhelm Tell 
  Claudia Koch       Stadttrompeter
  Stephan Hahn      Ges. Helmut v. Moltke

zur feier DeS
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Wir gratulieren
zur hochzeit

 Jürgen und Alexandra Behrendt   Ges. Central 

zur golDenen hochzeit
 Hans-Joachim und Ruth Köhler   Ges. Germania  

zur Diamanten hochzeit
 Josef und Lene Lepke     Ges. Central
 Heinz und Dora Steffens    Regimentspassiv

zur geBurt
 Anja Baumann (Pia Laura)    Reiterfreunde Rath 1986  
 Martin und Sonja Ehler (Ansgar Theodor)  Ges. Wilhelm Tell 

zur verleihung Der JugenDverDienStnaDel in golD
 Jan-Patrick Braun     Ges. 1.Jäger

zur verleihung DeS StaDtorDenS
 Andrea Krüger      Ges. Wildschütz

zur verleihung Der golDenen verDienStnaDel DeS rheiniSchen SchützenBunDeS
 Karl-Heinz Müller     Ges. Wilhelm Tell  

zur verleihung Der SilBernen verDienStnaDel DeS rheiniSchen SchützenBunDeS
 Dietmar Derbort     Ges. Freischütz
 Franz Wüst      Sappeurzug 2002

zur verleihung Der Bronzenen verDienStnaDel DeS rheiniSchen SchützenBunDeS
 Sören Trache      Ges. Reserve
 Ulrike Braun      Ges. 1.Jäger
 Rainer Schreder     Ges. Central  

zur verleihung Der regimentSverDienStnaDel
 Gesellschaft 3. Grenadiere Bilk

zur verleihung DeS regimentSverDienStorDenS
 Ralf Reuter      Stadttrompeter 

zur ernennung zum ehrenmitglieD
 Siegfried Stein      Ges. Central
  Arno Nehren        Ges. Central

zur ernennung zum ehrenchef
 Klaus-Peter Dahmen     Ges. Helmut v. Moltke

zur verleihung DeS martinStaler Der lanDeShauPtStaDt DüSSelDorf
 Klaus-Peter Dahmen     Ges. Helmut v. Moltke 

zur verleihung Der golDenen verDienStnaDel von fortuna DüSSelDorf
 Siegfried Stein      Ges. Central

zur ernennung zum ehrenvorStanDSmitglieD Der igDS
 Klaus-Peter Dahmen     Ges. Helmut v. Moltke

zur verleihung DeS SilBernen ehrenkreuz DeS DeutSchen SchützenBunDeS
 Klaus-Peter Dahmen     Ges. Helmut v. Moltke

zur verleihung Der groSSen SilBernen ehrennaDel DeS rheiniSchen SchützenBunDeS
Marlene Thyssen-Voss      Damen-Schießsort Ges.
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ehrungen 2014
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StaDtorDenträger 
innerhalB DeS Bürger-SchützenvereinS DüSSelDorf-rath

1949  Berben, Josef     Wildschütz
1950  Dahmen, Theo    Germania
1951  Birkenheuer, Wilhelm  Central
1952  Fellinger, Nikolaus   Germania
1953  Neuhaus, Fritz    Helmut
   Weiß, Ludwig    Tell
1954  Meier, Fritz     Barbara
1955  Rieck, Josef     Freischütz
   Tieggelkamp, Peter   Rheinperle
1956  Windeck sen., Wilhelm Helmut
   Janzen, Wilhelm   Reserve
1957  Kames, Lambert    Freischütz
   Reich, Erni     Reserve
1958  Brenner, Friedel    Germania
   Giellissen, Franz    Tell
1959  Kandora, Paul    Barbara
   Zinnenlauf, Wilhelm  Germania
   Fiedler sen., Eduard  1. Jäger
1960  Rinke, Hubert    Central
   Ziegenfuß, Peter    Tell
1961  Brenner, Jakob    Germania
   Maassen, Jakob    Reserve
1962  Lupp, Sylvester    Marine
   Eckert, Wilhelm   Reserve
1963  Brauns, Johann    1. Jäger
   Himmels, Karl    Reserve
1964  Weber, Georg    Central
   Klausen, Karl    Tell
1965  Müller, Wilhelm-F   Barbara
   Buschkühl, Heinrich  Germania
1966  Zell, Hugo     Central
   Velten, Franz     Rheinperle
1967  Deiting, Otto    Helmut
   Fiedler jun., Eduard  1. Jäger

1968  Posthoff, Heinz    Central
   Jakob, Josef      Helmut
1969  Hassel, Lutz     Marine
   Minklei, Hermann   Wildschütz
1970  Mommer sen., Walter  Freischütz
   Swertz, Helmut    Reserve
1971  Ropertz, Karl    Helmut 
   Geib, Heinrich    Rheinperle
1972  Mertens, Theo    Barbara
   Budde, Günter    Helmut
1973  Wolf, Peter     Marine
1974  Holzmüller, Willi   Central
   Rabüschke, Egon   Wildschütz
1975  Zinnenlauf, Heiner   Germania
   Neuhaus, Fritz    Helmut
1976  Robeck, Irmtraud   Damen
   Drees, Hans     Germania
1977  Behrendt, Günter   Central
   Beeck, Heinz     Helmut
1978  Seeger, Horst    1. Jäger
   Sweekhorst, Fränzel   Tell
1979  Bardulek, Herbert   1. Jäger
   Maassen, Franz-Robert Reserve
1980  Chrzaszcz, Bernhard  Germania
   Bongartz, Peter    1. Jäger
   Niethen, Willi    Tell
1981  Blasberg, Karlheinz   Freischütz
   Riepenhausen, Willi  Tell
1982  Hermes, Fritz    Barbara 
   Trittig, Hartmut    Marine
1983  Maassen, Lene    Damen
   Meisel, Herbert    Helmut
1984  Robeck, Hans    Central
   Dahmen, Klaus-Peter  Helmut
   Ziegenfuß, Horst   Tell
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1985  Nehren, Arno    Central
   Krieger, Franz    Tell
1986  Massau, Paul-Heinz  Reserve
   Brauns, Georg    Tell
1987  Freitag, Günter    1. Jäger
   Boll, Dieter     Marine
1988  Heidkamp, Franz-K.  Germania
   Cordowinus, Heinrich  Wildschütz
1989  Stahl, Frank     Freischütz
   Eckert, Herbert    Reserve
   Zöllner sen., Hermann  Barbara
1990  Neuhaus, Anita    Damen
   Rentzel, Jürgen    Reiterfreunde
1991  Beer, Wolfgang    Stadttrompeter
   Windeck sen., Willi  Helmut
1992  Dadaniak, Alex    Rheinperle
   Winkels, Robert    Germania
   Wirtz, Jürgen    Wildschütz
1993  Blasberg, Günter   Freischütz
   Ehler, Gerry     Tell
1994  Butterwegge, Alois   1. Jäger
   Christiansen, Hans-Otto Ehrenmitglied
   Durnford, John    Reserve
1995  Westfeld, Jörg-Michael  Central
   Schraad, Jörg     Barbara
1996  Hahn, Kurt     Helmut
   Hensel, Hermann   Marine
   Maassen, Helma    Damen
1997  Glöck, Günter    Freischütz  
   Schreder, Karl    Tell
1998  Eis, Adolf     Freischütz
   Müller, Karl-Heinz   Tell
   Richter, Hans-Dieter  Barbara
1999  Himmels, Karl-Josef  Reserve
   Reuter, Ralf     Stadttrompeter

2000  Maassen, Petra    Damen
   Glöck, Peter     Freischütz
   Mertens, Hans-Joachim 1.Jäger
2001  Janssen,Walter     Freischütz
   Heimbach, Hermann  Germania
2002  Köhler,Hans-Joachim  Germania
   Sweekhorst, Christa   Damen
   Windeck, Willi jun.   Helmut
2003  Schumacher, Peter   Germania
   Reinecke, Helmut   Reserve
2004  Hoffmann, Harald   Freischütz
   Kienen Rolf     Tell
   Ingener, Hildegard   Damen
2005  Ehler, Karsten    Tell
   Schleutermann, Uwe  Rheinperle
2006  Stein, Siegfried    Central
   Dahmen, Jutta    Reiterfreunde
2007  Neuhaus, Friedrich   Helmut
   Vopel, Franz     Rheinperle
   Klein, Irmgard    Damen
2008  Glöck, Inis     Reiterfreunde
   Thyssen, Freddy    Wildschütz
2009  Freitag, Wolfgang   Wildschütz
   Mohr, Michael    Marine
2010  Schönberg, Joachim-Rainer Reserve
   Schweder, Günter   Tell
2011  Mertens, Karla    1.Jäger
   Kowalski, Heinz    Barbara
2012  Blasberg, Guido    Freischütz
   Bugdahl, Hans-Otto  Sappeure
2013  Frinken, Michael   Rheinperle
   Thyssen-Voss, Marlene  Damen
2014  Krüger, Andrea    Wildschütz

StaDtorDenträger 
innerhalB DeS Bürger-SchützenvereinS DüSSelDorf-rath
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1925/26  Fritz Kolbe und Frau    Ges. Helmut                          
1926/27  Johann Herres und Frau   Ges. Helmut
1927/28  Willi Thiel u. Maria Windeck Ges. Germania
1928/29  Hermann Löhr und Frau  Ges. Lützow
1929/30  Johann Klingler und Frau  Ges. 1. Jäger 
1930/31  Josef Gielissen und Frau   Ges. 1. Jäger
1931/32  Hermann Poensgen und Frau Ges. Germania
1932/33  Friedrich Neuhaus und Frau Ges. Helmut
1933/34  Hermann Brauns und Frau  Ges. 1. Jäger
1934/35  Gustav Witzel und Frau   Ges. Lützow
1935/36  Peter Gielissen und Frau  Ges. 1. Jäger
1936/37  Toni Roderburg und Frau  Ges. Central 
1937/38  Simon Schmitt und Frau  Ges. Lützow
1938/39  Friedrich Meier und Frau  Ges. Wilhelm-Tell
1939/48  Heinrich Buschkühl und Frau Ges. Germania
1948/49  Emil Benscheidt und Frau  Ges. Helmut
1949/50  Josef Berben und Frau   Ges. Wilhelm-Tell
1950/51  Theo Dahmen und Frau   Ges. Germania
1951/52  Wilhelm Birkenheuer und Frau Ges. Central 
1952/53  W.Gregowski und lnge Brahm  Ges. Wildschütz
1953/54  Alex Heimbach und Frau  Ges. Germania
1954/55  Albert Beyer und Frau   Ges. Barbara
1955/56  Alfred Hoffmann und Frau  Ges. Central
1956/57  Hans Rose und Frau    Ges. Rheinperle
1957/58  Heinz Olk und Hilde Görgens Ges. Central
1958/59  Sylvester Lupp und Frau  Ges. Marine
1959/60  Franz Kuhnert und Frau   Ges. Barbara
1960/61  Willi Riepenhausen u. Frau  Ges. Wilhelm-Tell
1961/62  Jakob Maassen und Frau  Ges. Reserve
1962/63  Hermann Zöllner und Frau  Ges. Barbara
1963/64  Helmut Köster und Frau  Ges. Freischütz
1964/65  Friedrich Neuhaus und Frau Ges. Helmut
1965/66  Robert Kappler und Frau  Ges. Germania
1966/67  Friedel Sweekhorst und Frau Ges. Wilhelm-Tell
1967/68  Gottfried Steven und Frau  Ges. 1. Jäger
1968/69  Günther Lenz und Frau   Ges. Barbara 
1969/70  Dieter Kirchner und Frau  Ges. Marine
1970/71  Heinz Hinkes und Frau   Ges. Wildschütz
1971/72  Willi Eckert und Frau   Ges. Reserve
1972/73  Paul Schweder und Frau   Ges. 1. Jäger
1973/74  Egon Rabüschke und Frau  Ges. Wildschütz

1974/75  Herbert Barofke und Frau  Ges. Wilhelm-Tell
1975/76  Walter Üffing und Frau   Ges. Germania
1976/77  Fränzel Sweekhorst und Frau Ges. Wilhelm-Tell
1977/78  Hermann Zöllner und Frau  Ges. Barbara
1978/79  Robert Winkels und Frau  Ges. Germania
1979/80  Dieter Gottwald und Frau  Ges. Freischütz
1980/81  Friedrich Neuhaus und Frau Ges. Helmut
1981/82  Hans-Ludwig Schmitz u. Frau Ges. Helmut
1982/83  Adolf Eis und  Heidi Block  Ges. Freischütz
1983/84  Peter Wolf und Frau    Ges. Marine
1984/85  John Durnford und Frau  Ges. 1. Jäger
1985/86  Wolfgang Schlickum u. Frau Ges. Helmut  
1986/87  Günter Blasberg und Frau  Ges. Freischütz 
1987/88  Siegfried Bathke und Frau  Ges. Barbara
1988/89  Franz-Robert Maassen u. Frau Ges. Reserve
1989/90  Werner Sittard und Frau  Ges. Central
1990/91  Frank Stahl und Frau   Ges. Freischütz
1991/92  Emil Vogels und Frau   Ges. Freischütz
1992/93  Peter Battel u. Jutta Krommus Ges. Reiterfreunde
1993/94  Franz K. Heidkamp und Frau Ges. Germania
1994/95  Erni Schnieders und Frau  Ges. Wilhelm-Tell
1995/96  Jürgen Rentzel und Frau   Ges. Reiterfreunde
1996/97  Bernd Schwarz und  Frau  Ges. Freischütz
1997/98  Dieter Boll u. Brigitte Schmitz Ges. Marine
1998/99  Wilfried Braun und Frau  Ges. Barbara  
1999/00  Willi Windeck jun. und Frau Ges. Helmut
2000/01  Klaus-Peter Dahmen u. Frau  Ges.Helmut 
2001/02  Gabi Holzschneider u. Mann Damen-Schießsport 
2002/03  Uschi Jehnigen und Mann  TC Rheinperle
2003/04  Wolfgang Schmitz und Frau Ges. Freischütz
2004/05  Freddy Thyssen und Frau  Ges. 1. Jäger
2005/06  Heinz Kowalski und Frau  Sappeurzug Rath
2006/07  Torsten Rossner und Frau  Ges. Wildschütz
2007/08  Peter Schmidt und Frau   Ges. Freischütz
2008/09  Dietmar Derbort und Frau  Ges. Helmut
2009/10  Michael Mohr und Frau   Ges. Marine
2010/11  Manfred Peters und Frau  Ges. Reiterfreunde
2011/12  Wolfgang Freitag u. Doris Böhle Ges. Wildschütz
2012/13  Karin Battel und Mann   Damen-Schießsport
2013/14  Jutta Dahmen und Mann  Ges. Reiterfreunde
2014/15  Peter Lüpertz und Frau   TC Rheinperle

Ehrenliste der 
regimentSkönigSPaare
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regimentSkönigSPaar 2014 /2015

Ein Traum ist wahr geworden. 

Königspaar in Rath kann man nicht nur träumen, man muss es erleben. So herzlich wie wir bei allen 
Gesellschaften aufgenommen wurden, ist es kein Traum sondern reine Lebensfreude. Wir wurden 
von den Schützen regelrecht durch unser Königsjahr getragen. Dafür vielen Dank.

Der Rheinperle, den Ehrendamen, dem Vorstand und unsere Adjutantin Sabine gilt ebenso unser 
Dank.

Für das bevorstehende Schützenfest wünschen wir allen Schützen  und Rather Bürgern viel Sonne, 
viel Spaß, und gute Unterhaltung an allen Tagen.

Euer Königspaar Peter und Ulrike Lüpertz
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1976/77  Martina Krieger und Rüdiger Hinz   Wilhelm Tell / Central
1977/78  Ulrich Stuckemeier und Ingrid Stopp   Germania / Central
1978/79  Ute Gläsener und Friedrich Neuhaus jun.  Marine / Helmut v. Moltke
1979/80  Uwe Schönberg und Bettina Roggermann  Helmut v. Moltke / Wilhelm Tell
1980/81  Kai-Uwe Riepenhausen und Susanne Behrendt Wilhelm Tell / Central
1981/82  Christine Althans und Rainer Schreder  Wilhelm Tell / Wilhelm Tell

JugenDgruPPenkönigSPaare 

JungSchützenkönigSPaare 
1982/83  Uwe Bongartz und Elke Dellbeck    Wilhelm Tell / Wilhelm Tell
1983/84  Kai Glöckler und Corinna Piel     Marine / Marine
1984/85  Michael Wenzel und Anja Stein    Fanfarencorps / Central
1985/86  Claudia Bartel und Michael Nebelung   Damen / Fanfarencorps
1986/87  Elke Große-Beck und Frank Sanzone   Freischütz / WilhelmTell
1987/88  Michael Nebelung und Claudia Witte   Fanfarencorps / Fanfarencorps
1988/89  Martina Jellonek und Michael Wenzel   Fanfarencorps / Fanfarencorps
1989/90  Sabine Ginzel und Ralph Beganovic   Fanfarencorps / TC Derendorf
1990/91  Alexandra Stawicki und Guido Blasberg  Rheinperle / Freischütz
1991/92  Christina Gropp und Ingo T.     Rheinperle / Marine
1992/93  Ingo T. und Bianca Ferber      Marine / Fanfarencorps
1993/94  Markus Löwy und Christina Gropp   Rheinperle / Rheinperle
1994/95  Sandra Vink und Karsten Ehler    Rheinperle / Wilhelm Tell
1995/96  Marc Stümmler und Daniela Wiesner   Freischütz / Reiterfreunde
1996/97  Jennyfer Manthey und Swen Maaßen   Damen / Wilhelm Tell
1997/98  Christian Liedtke und Stefanie Goetz   Rheinperle / Fanfarencorps
1998/99  Janine Wevelsiep und Peter Stawicki   Fanfarencorps / Rheinperle 
1999/00  Sabine Kern und Michael Murmann   Fanfarencorps / Freischütz 
2000/01  Daniela Bolten und Marcus Brisbois   Rheinperle
2001/02  Sandra Joachimsky und Christian Latsch  Reiterfreunde / Fanfarencorps
2002/03  Marcel Kowalski und Alexandra Schönberg Reserve / Reiterfreunde
2003/04  Diana Brisboris und Daniel Schulz    Rheinperle / Wilhelm Tell
2004/05  Katja Kowalski und Marcel Kowalski   Rheinperle / Reserve
2005/06  Sebastian Holzschneider und Michaela Lüpertz Marine / Rheinperle
2006/07  Ellen Mohr und Patrick Darwen    Marine / Marine
2007/08  Jana Freitag und Marcel Rockefeller   1. Jäger / Wildschütz
2008/09  Stefanie Hinz          Central
2009/10  Sabine Lüpertz und Tobias Hinz    Rheinperle / Central
2010/11  Kevin Böhle           Wildschütz
2012/13  Christina Glöck und Florian Holzhauser  Reiterfreunde / TC Derendorf
2013/14  N.N.
2014/15  Jan-Patrick Braun        1.Jäger   
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1995/96  Christian Bilstein und Kerstin Liedtke   Rheinperle / Rheinperle
1996/97  Dirk Maaßen und Daniela Dahmen   Wilhelm Tell / Reiterfreunde
1997/98  Diana Brisbois und Marco Beer    Rheinperle / Fanfarencorps
1998/99  Friedrich Neuhaus und Carina Neuhaus  Helmut / Helmut
1999/00  Michaela Lüpertz und Sören Trache   Rheinperle / Central
2000/01  Jaqueline Mohr und Sebastian Holzschneider Marine
2001/02  Caroline Spicker und Dennis Freund   Reiterfreunde/Reserve
2002/03  Sören Trache und Sonja Schönberg   Central / Reserve
2003/04  Stefanie Hinz und Tobias Hinz     Central
2004/05  Sabine Lüpertz und Stefan Schönberg   Rheinperle / Reserve
2005/06  Patrick Tekaat und Jaqueline Spicker   Freischütz / Reiterfreunde
2006/07  Kevin Böhle und Marina Hösch    Wildschütz / Fanfarencorps
2007/08  Sascha Windeck und Christina Dörper  Helmut / Fanfarencorps
2008/09  Selina Stöhr           Central
2009/10  Tobias Glöck          Freischütz
2010/11  Katrin Derbort         Fanfarencorps
2011/12  Marcel Wüst          Sappeure
2012/13  Jan-Patrick Braun        1.Jäger
2013/14  Ronja Henze          Wildschütz
2014/15  Anna Mysior          Wildschütz

SchülerkönigSPaare 

PagenkönigSPaare / Pagenkönige
1991/92  Marc Stümmler und Christina Gropp   Freischütz / Rheinperle
1992/93  Stefanie Nell und Christian Laatsch   Fanfarencorps / Fanfarencorps
1993/94  Daniela Wiesner und Swen Maaßen   Reiterfreunde / Reserve
1994/95  Marko Bilge und Petra Trittig     Wilhelm Tell / Reiterfreunde
1995/96  Sebastian Holzschneider      Marine
1996/97  Caroline Spicker         Wildschütz
1997/98  Karsten Ketterer         Freischütz
1998/99  Sören Trache          Central
1999/00  Swen Wieroszewsky        Wilhelm Tell
2000/01  Sascha Windeck         Helmut
2001/02  Christina Dörper         Stadttrompeter
2002/03  Anne-Kathrin Reinhard       Reiterfreunde Rath 1986
2003/04  Stefan Schönberg        Reserve
2004/05  Tobias Glöck          Freischütz
2005/06  Melany Zander         Reiterfreunde Rath 1986
2006/07  Lamin Michalewiez        Freischütz
2007/08  Cindy Maassen         Damen Schießsport Ges.
2008/09  Marcel Wüst          Sappeurzug
2009/10  Jan-Patrick Braun        Helmut
2010/11  Gideon Blasberg         Freischütz
2011/12  Ronja Henze          Wildschütz
2012/13  Justin Steffen          Wildschütz
2013/14  Lea Telli           Wildschütz
2014/15   Tim Rübsam und Lena Krüger     Freischütz / Wildschütz
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JungSchützenkönig 2014 /2015

Jan-Patrick Braun
Gesellschaft 1.Jäger





39

Die Zielscheibe

Schülerkönigin  2014 / 2015

Anna Mysior
Gesellschaft Wildschütz
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StaDtkönige
innerhalB DeS Bürger-SchützenvereinS DüSSelDorf-rath

1987   Günter Blasberg     Freischütz
1989   Franz-Robert Maassen   Reserve
2002   Gabriele Holzschneider   Damen-Schießsport-Gesellschaft
2005   Freddy Thyssen     1.Jäger
2009   Dietmar Derbort     Helmut 
2010   Michael Mohr     Marine
2013   Karin Battel      Damen-Schießsport-Gesellschaft
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PagenkönigSPaar  2014 /2015

Tim Rübsam und Lena Krüger
Gesellschaft Freischütz / Gesellschaft Wildschütz
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SommerfeSt  W.i.r. 2014
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vorStanD

Torsten Rosner
1. Chef

Ges. Wildschütz

Marlene Thyssen-Voss
1. Schriftführerin

Damen-Schießsport-Ges.

Bürger-Schützenverein 1925 e.v. DüSSelDorf-rath

Franz-Robert Maassen
1. Kassierer

Ges. Wilhelm Tell

Freddy Thyssen
2. Schriftführer

Ges. Wilhelm Tell

Hartmut Trittig
2. Kassierer

Ges. Marine Adm. Graf v. Spee

Beirat

Wolfgang Schmitz
Oberst

Ges. Freischütz

Heinz Kowalski
Ges. Art. Corps Barbara

Heiner Zinnenlauf
Ges. Germania

Helmut Schraad
Ges. Art. Corps Barbara

Bastian Pohlmann
2. Chef

Sappeurzug Rath 2002
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geWinner
der Wettkampfschießen 2014 / 2015

Jürgen Behrendt
Schießleiter
Ges. Central

Unsere Schießwarte

Nino Freimuth
Schießleiter

Ges. Wilhelm Tell

Dirk Oster
Schießleiter

Ges. Wilhelm Tell

Andrea Krüger
Schießleiterin

Ges. Wildschütz

 

Neuhaus Pokal:            Rückwärtspokal:
1. Ges. Central      1116 Ringe   1. Michael Thiebaud (Central) 89 Ringe
2. Ges. Wilhelm Tell    1101 Ringe   2. Karsten Ehler (Tell)   83 Ringe
3. Ges. Freischütz     1069 Ringe   3. Guido Blasberg (Freischütz) 81 Ringe
4. Ges. Reserve      1022 Ringe   4. Swen Maassen (Tell)    78 Ringe
5. Reiterfreunde     1018 Ringe   5. Gabriele Glöck (Reiter)           75 Ringe
          
Peter Ziegenfuß-Pokal:         Bester Einzelschütze:
1. Sonja Schönberg (Reserve) 647 Ringe   1. Michael Thiebaud (Central) 385 Ringe
2. Jutta Dahmen (Reiter)   641 Ringe   2. Swen Maassen (Tell)  383 Ringe
3. Sandra Joachimsky (Reiter) 641 Ringe   3. Peter Glöck (Freischütz)  381 Ringe
4. Christina Glöck (Reiter)  627 Ringe   4. Karsten Ehler (Tell)   381 Ringe
5. Elke Kotzur (Central)   624 Ringe   5. Frederik Schmitz (Central)  380 Ringe
       
Gesellschaftspokal:          Ex-Regimentskönigspokal
1. Ges. Central      2954 Ringe   Torsten Rosner (Wildschütz)
2. Ges. Wilhelm Tell    2895 Ringe 
3. Ges. Reserve      2845 Ringe   Kompaniekönigspokal:
4. Reiterfreunde     2753 Ringe   Bastian Pohlmann (Sappeure)

Regimentspokal:           Vereinsmeister:
1. Ges. Central      863 Ringe    1. Karsten Ehler (Tell)   165 Ringe
2. Ges. Wilhelm Tell    824 Ringe   2. Swen Maassen (Tell)  142 Ringe
3. Ges. Reserve      817 Ringe   3. Joachim Schweder (Tell)   141 Ringe
4. Reiterfreunde     778 Ringe   4. Freddy Thyssen (Tell)  113 Ringe
5. Ges. Germania     768 Ringe   5. Christina Glöck (Reiter)  104 Ringe
6. Ges. Freischütz     747 Ringe   
7. Ges. Wildschütz     746 Ringe   
   
Schießleiterpokal: 
Peter Glöck (Freischütz)   
       
Seniorenpokal (ab 65 Jahre):
1. Siegfried Stein (Central)  134 Ringe  

Seniorenpokal (ab 50 Jahre):
1. Michael Thiebaud (Central)    147 Ringe  
2. Jörg Westfeld (Central)     143 Ringe
3. Anke Dombrowski (Central)         140 Ringe
4. Joachim-R. Schönberg (Reserve)  140 Ringe 
5. Peter Glöck (Freischütz)     138 Ringe
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www.rewe.deMontag - Samstag von 7 bis 22 Uhr  Westfalenstr. 24 - 32, 40472 Düsseldorf-Rath
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Ihr Kfz.-Teile und 
Fahrzeugtechnik-Partner

M. Keusen OHG
Rather Kreuzweg 81 im Bunker
404072 Düsseldorf
Tel.   0211 /  65 50 39
Fax.  0211 /  65 25 03

Seit über 40 Jahren Ihr Partner in Rath
Tüv & Abgasuntersuchung

Düsseldorf königlich geputzt!SERVICE
gewerbe@awista.de
(0211) 830 99 111 
www.awista.de

Ihr Spezialist für Straßen- und Flächenreinigung

FA_AWI0298_Anzeige_Schuetzen_A5.indd   1 06.03.14   17:01



49

Die Zielscheibe

Pokalverleihung 2014
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PfänDerSchützen 2014 
königSvogel

Platte  Peter Lüpertz     Rheinperle
Kopf  Joachim Schweder    Wilhelm Tell
Rechter Flügel  Harald  Hoffmann    Freischütz
Linker Flügel Dietmar Derbort   Freischütz
Schweif Jutta Dahmen   Reiter
Rumpf Martin Ehler   Wilhelm Tell

PreiSvogel

Platte Klaus Müller   1. Jäger
Kopf            Elke Kotzur   Central
Rechter Flügel Bernd Schwarz   Freischütz
Linker Flügel  Peter Skirde   Reiter
Schweif           Annegret Ingenger   Damen
Rumpf             Andrea Rübsam   Wildschütz

JungSchützen-königSvogel

Kopf Uwe Zwanzig         Reserve
Rechter Flügel      Tobias Glöck             Freischütz
Schweif         Jan-Patrick Braun   1. Jäger
Platte Jan-Patrick Braun      1. Jäger
Pechvogelpokal    Tobias Glöck      Freischütz

JugenD-PreiSvogel

Kopf            Gideon Blasberg        Freischütz
Linker Flügel   Tobias Glöck             Freischütz
Rechter Flügel  Uwe Zwanzig            Reserve
Schweif         Jan-Patrick Braun   1. Jäger
Rumpf             Cindy Maassen          Wilhelm Tell

Schüler-königSvogel

Kopf                  Ronja Henze   Wildschütz
Linker Flügel  Gideon Blasberg        Freischütz
Rechter Flügel   Cindy Maassen             Wilhelm Tell
Schweif               Anna Mysior         Wildschütz
Platte      Anna Mysior             Wildschütz

Pagen-königSvogel

Kopf           Justin Bartel               Wildschütz
Linker Flügel   Süleyman Yilmaz        Wildschütz
Rechter Flügel Sarah Maassen          Wilhelm Tell
Schweif        Niklas Ehler                Wilhelm Tell
Rumpf          Chiara-Maxi Derbort   Reiterfreunde
Platte          Tim Rübsam               Freischütz
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Wir bedanken uns bei den

Spendern der Schießpreise 
für das Schützenfest 2014

ausgestellt im Möbelhaus Fritz Kienen, Bochumer Straße

Apotheke in Rath                                                                             
Blumen-Bracht
Blumen-Paradies                                                                                   
Blumen Quast
Brillen Kölsch
Dahmen, Klaus-Peter, 1. Chef 
Dahmen, Jutta, Regimentskönigin                                               
Deutsche Bank Privat- und Geschäftskunden AG
Elspass oHG, Automatenvertrieb seit 1929                                                                 
Fotoexpress
Wolfgang Freitag, Vorsitzender SPD
Gaststätte Am Damm
Gaststätte Buschhausen 
Gaststätte Laternchen
Gaststätte Rather Faß
Gilles Getränkemarkt
Grillhaus Rath
Hans Hahn, Herrenfriseur
Hartmann und Franguelli
Firma Jambon und Firma Gottschalk
Keusen, Autozubehör
Kienen, Fritz, Möbelhaus
Kohlmann & Boddem

Koehler, Gerd, Industrie Vertretung 
Max u. Moritz-Apotheke
Neuhaus, Friedrich 
Nöcker, Baustoffe
Pantel, Sylvia, CDU-Ratsfrau
Perski, Christine, Frisiersalon
Peters,Manfred                                                                                        
Rather Kreuzweg Apotheke
REWE
Richartz, Metzgerei
Rigoletto
Rosner,Torsten, 2.Chef
Rycken Dr. &Co
Salon Vicky
Salon Winter
Schmitz, W., Papeterie, Bürobedarf
Tappertzhofen, Blumenstand
Tom´s Fahrschule
WIR in Rath
Wünnenberg-Volkardt
Zinnenlauf, Rat und Bad
Zotzmann, Hörgeräte

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!
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Sternschießen 
zum Schützenfest 2014

SiegerliSte
1  Ehler  Karsten  Wilhelm Tell  200

2  Glöck  Tobias  Freischütz  197

3  Mertens  Hans-Joachim 1. Jäger  197

4  Schreder  Rainer  Central  197

5  Glöck  Peter  Freischütz  196

6  Schweder Joachim  Wilhelm Tell  195

7  Lüpertz  Sabine  Rheinperle  195

8  Maassen  Swen  Wilhelm Tell  194

9  Blasberg  Guido  Freischütz  194

10  Stein  Siegfried  Central  193

11  Dahmen  Jutta  Reiterfreunde  193

12  Freimuth  Nino  Wilhelm Tell  193

13  Schmitz  Frederik  Central  193

14  Sweekhorst Christa  Damen-Schießsp.  191

15  Joachimsky Sandra  Reiterfreunde  189

16  Battel  Peter  Reiterfreunde  189

17  Braun  Wilfried  1. Jäger  188

18  Hinz  Tobias  Central  188

19  Woop  Frank  Wilhelm Tell  186

20  Sweekhorst Margret  Damen-Schießsp.  186

21  Blasberg  Claudia  Wildschütz  186

22  Ingenger  Annegret  Damen-Schießsp.  186

23  Glöck  Inis  Reiterfreunde  186

24  Braun  Jan-Patrick  1. Jäger  184

25  Maassen  Cindy  Wilhelm Tell  184

26  Helmke  Joachim  1. Jäger  183

27  Loose  Dieter Rgt.Passiv  183

28  Skirde  Peter  Reiterfreunde  183

29 Maiwald  Jürgen  Germania 181

30  Freitag  Wolfgang  Wildschütz  179

31  Glöck  Christina  Reiterfreunde  178

32  Blasberg  Gideon  Freischütz  172

33  Dahmen  Klaus-Peter  Helmut  69
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unSere JuBilare
  helmut SchraaD           

Artillerie-Corps-Barbara                     Unser Helmut gehört mittlerweile zu dem Stamm der alten Barbaraner, 
man kann sagen er ist der ruhende Pol in der Gesellschaft. Trotzdem hat er immer was zu sagen und das sein Wort 
Gewicht hat zeigt seine Berufung in den Beirat des BSchV Düsseldorf-Rath in dem er seit vielen Jahren tätig ist. 

Und mit den Worten hat er es, unser Helmut war lange Jahre 1. Schriftführer der Gesellschaft und bekleidet bis heute das Amt des 
zweiten Schriftführers. Er war und ist immer ein echter Barbaraner, immer hilfsbereit und steht mit Rat und Tat zur Seite. Das zeigen 
alleine seine insgesamt drei Königsjahre 1996, 2007 und 2013 in der Gesellschaft. Lieber Helmut die Ges. Barbara ist stolz in Dir einen 
echten Kameraden in ihren Reihen zu haben. Wir sagen Danke für wirklich aktive 25 Jahre in der Ges. Barbara und gratulieren mit den 
besten Wünschen für deine Gesundheit.

  horSt imhoff  
Gesellschaft Germania         Durch eine verwandtschaftliche Bindung trat er – im hohen Alter von  51  Jahren – 
am  1. August  1990  in die Germania ein. Bereits im Februar  1991 wurde er  2.  Schriftführer – er muß vom Schüt-
zenwesen so überzeugt gewesen sein, daß er 1992 von Flingern nach Rath umzog.  Für sein Engagement erhielt er 
auch die Verdienstnadeln des Rheinischen Schützenbundes in Bronze (1996), in Silber ( 1999 ) und in Gold ( 2011 ). 

Der  1.  Schriftführer ist froh, daß er einen “solchen Zweiten“ hat. Die handschriftlichen Versammlungsprotokolle und die Berichte für 
die Schützenzeitung bringt Horst mit seinem  PC  in eine vernünftige ( druckreife ) Form. Er erstellt Adressen- und Termin-Listen, die 
monatlichen Einladungen zur Versammlung und verwaltet das Archiv. Horst denkt an alles und versäumt es auch nicht, seine Kamera-
den an verschiedene Dinge zu erinnern.  Auch war er in seiner Germania schon zweimal Kompaniekönig mit seiner Edith  1997/1998 
und 2002/2003. 

  renate leineS 
Regimentspassiv        Auch wenn sie kein aktives, sondern passives Mitglied des Regimentes ist, sollte der Name 
Renate Leines eigentlich für jeden Schützen in Rath ein Begriff sein. 

Im März 2016 sind es 30 Jahre wo sie 12-mal im Jahr unseren Schützenplatz anmietet, um dort den Trödelmarkt zu betreiben, der mit 
Sicherheit auch über Raths Grenzen hinaus bekannt sein sollte.  Hiermit legt sie den finanziellen Grundstein für unseren Schützen-
verein, denn ohne diese Einnahmen würden wir wohl unseren Verein so nicht aufrecht erhalten können. 1990 trat Renate als passives 
Mitglied in unser Regiment ein und feiert somit in diesem Jahr ihr 25 jähriges Jubiläum.

Liebe Renate, wir sind stolz und glücklich, Dich in unseren Reihen zu wissen. Wir möchten Danke sagen für alles, was Du für unseren 
BSV getan hast und gratulieren Dir recht herzlich zu diesem Jubiläum.

  Peter Battel 
Reiterfreunde Rath                             Peter hatte im Jahre 1989/1990 an der Seite der damaligen Ringsiegerin bei 
den Reiterfreunden seine 2. Heimat gefunden, was ihn bewog in den Verein einzutreten. Das ist jetzt schon sage und 
schreibe 25 Jahre her. Peter hat es zwar noch nicht selbst geschafft Ringsieger zu werden, dafür war er aber 1992/1993 
der 1. Regimentskönig der Reiterfreunde Rath. Peter war zwischenzeitlich Schießleiter des Vereins. Die Reiterfreunde 
Rath sind froh ein solch aktives Mitglied in ihren Reihen zu haben.

  gaBi glöck
Reiterfreunde Rath                Gabi kam im Jahr 1990 ins Rather Regiment.  Nachdem sie sich von 1990 bis 2000 
in der Gesellschaft Wildschütz und von 2000 bis 2010 in der Gesellschaft Freischütz umgesehen hatte, entschloss sie 
sich dann doch noch zur aktiven Mitgliedschaft und trat 2010 in die Reiterfreunde Rath ein. Hier ist Gabi als Zeug-
wartin für die vereinseigenen Utensilien jeglicher Art verantwortlich. Außerdem ist sie eine der besten Schützinnen 
ihrer Gesellschaft.

   margot Wirtz
Wilhelm Tell....   Bereits seit dem Jahr 1982 ist Margot Wirtz ein Mitglied in der Gesellschaft Wilhelm-Tell. An 
der Seite von Jürgen Wirtz führte sie mehrere Jahre das Vereinslokal „Rather Fass“. 

Sie wurde bereits als Ehrenmitglied in die Gesellschaft aufgenommen. Viele Versammlungen, Schützenfeste und auch Weihnachtsfei-
ern feierten wir und nicht nur wir von der Gesellschaft Wilhelm-Tell in unserem Stammlokal. Wir wünschen Margot auch mit ihrem 
neuen Lokal weiterhin viel Erfolg und danken ihr für viele Jahre erfolgreicher Zusammenarbeit.

25

25

25

25

25

25
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Dirk maaSSen
Ges. Reserve            Dirk Maassen ist seit 1990 Mitglied im Rather Schützenverein und war zum damali-
gen Zeitpunkt Mitglied der Gesellschaft Rheinperle. Dort ist er sehr schnell Teil des erweiterten Vorstandes gewor-
den und hat sich sehr engagiert in die Gesellschaft eingebracht. In seinen 13 Jahren aktiver Mitgliedschaft in der 
Rheinperle hat er alle Ämter durchlaufen und war somit 1. Schriftführer, Kassierer und jahrelang Hauptmann seiner 
Gesellschaft. Für diese Verdienste ist er bereits mit der silbernen Verdienstnadel ausgezeichnet worden.

Seit Januar 2013 ist er Mitglied in der Gesellschaft Reserve und genießt das verpflichtungsfreie Gesellschaftsleben in vollen Zügen. 
Gemeinsam mit seinem Sohn Jannick bereichert er die Gesellschaft. Wir gratulieren recht herzlich zum Jubiläum und freuen uns auf 
die weiteren Jahre.

 freDDy thySSen
Wilhelm Tell ....        Freddy Thyssen ist seit dem 01.07.1990 Mitglied im Bürgerschützenverein Düsseldorf-Rath. 
Ein Mitglied der Tell-Familie ist Freddy seit dem 01.07.2010. Außerdem gehört er schon einige Jahre dem Regi-
mentsvorstand an, zunächst als 1. Schriftführer und nun als 2. Schriftführer des Regiments. 

Er errang für das Königsjahr 2004/05 die Regimentskönigswürde mit seiner Frau Marlene an seiner Seite. 
Diesem Königsjahr konnte er direkt noch die Stadtkönigswürde der IGDS für das Jahr 2005/06 anschließen. In Anerkennung seiner 
bisherigen Verdienste wurde ihm 2008 der Stadtorden verliehen. Die Gesellschaft Wilhelm-Tell gratuliert Freddy herzlich zu seinem 

25-jährigen Jubiläum und wünscht ihm weiterhin alles Gute.    

  rüDiger hinz
Ges. Central ..        Vor 40 Jahren, wurde Rüdiger Hinz als aktives Mitglied in die Gesellschaft Central aufgenom-
men, und ich möchte die Betonung dieses Satzes auf die Worte “aktives Mitglied“ legen. Schon sehr früh, als Rüdiger 
noch in seinen Kinderschuhen steckte, wurden die Weichen für sein weiteres Schützenleben gestellt, indem sein Vater 
Eberhard Hinz ihn an die Hand nahm und er stolz beim Schützenumzug durch Rath marschierte.

Die Leidenschaft für das Schützenwesen sollte Rüdiger nun nicht mehr loslassen und da Rüdiger lieber aktiv gestaltet als nur passiv 
mitzulaufen, wurde er innerhalb der Jugendgruppe des BSV Rath Schriftführer und später Jugendsprecher. Auch zu Jungschützenehren 
hat er es gebracht. Im Jahr 1976/77 war Rüdiger Jungschützenkönig des BSV Rath.

So wurde Rüdiger, gut vorbereitet, 1975 in den aktiven “Dienst“ der Gesellschaft Central übernommen. Nach eine kleinen Eingewöh-
nungszeit übernahm Rüdiger auch innerhalb seiner Gesellschaft Vorstandsarbeit. Zeitweise auch mit zwei Jobs gleichzeitig. So war er 
von 1979-1989 1. Schriftführer, von 1983-1986 2. Vorsitzender und von 1995 - 2001 1.Vorsitzender der Gesellschaft Central. Irgendwo 
dazwischen war Rüdiger auch mal 2. Schriftführer und 2. Kassierer. Seit 2013 ist er nun 1. Schriftführer und 2. Vorsitzender der Gesell-
schaft Central. Und da ein Schützenleben ohne Kompaniekönigswürde nicht komplett wäre, standen Rüdiger und seine Frau Annegret 
1983/84 der Gesellschaft Central als Königspaar vor.

Soviel engagiertes Treiben blieb nicht unbemerkt und so wurde Rüdiger 1982 mit der Verleihung der silbernen Verdienstnadel des rhei-
nischen Schützenbundes geehrt. Am Rande möchte ich noch erwähnen, das auch Rüdiger und Annegrets beide Kinder Stefanie und 
Tobias im Schützenverein Düsseldorf Rath aktiv sind und so eine dritte Generation Hinz, im Fall von Steffi nun Freimuth, ihre Spuren 
hinterlässt. Die Gesellschaft Central ist stolz und froh ein so engagiertes Mitglied in ihren Reihen zu haben.

     SiegfrieD Stein 
Ges. Central      l        Siegfried, oder besser Siggi, wie er von jedermann genannt wird, trat am 01.01.1975 der Ge-
sellschaft Central und dem Regiment bei.  In dieser Zeit war er Schießwart, Schriftführer und 5 Jahre 1. Hauptmann. 
4x war er zusammen mit seiner Frau Helga, mit der er seit über 54 Jahren verheiratet ist, Kompaniekönig. 

Zwischendurch, im Jahr 2006/2007 war es seine Frau Helga, die Kompaniekönigin wurde und natürlich ihren Siggi zum schmückenden 
Beiwerk nahm. 

Siggi erhielt im Jahr 1990 die Silberne Verdienstnadel des Rhein. Schützenbundes, 1997 den Regimentsverdienstorden und im Jahr 
2006 den Stadtorden der Landeshauptstadt Düsseldorf. Mit seinem legendärem gelben Fahrrad hat er jahrelang jeweils kurz vor dem 
Schützenfest die Rather Geschäftswelt abgeklappert und Anzeigen für die Schützenzeitung und Schießpreise abgeholt. Nichts ist ihm 
zu viel und so war es nicht verwunderlich, dass er im Februar diesen Jahres aus Anlass der Vollendung seines 80. Lebensjahres zum 
Ehrenmitglied sowohl in seiner Gesellschaft als auch im Regiment ernannt wurde.

Die Gesellschaft Central ist stolz, einen Kameraden wie Siggi Stein in Ihren Reihen zu haben und gratuliert zu seinem Jubiläum.
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     michael thieBauD
Ges. Central            l   Michael Thiebaud trat als 16jähriger Jungschütze am 01.08.1975 in die Gesellschaft Central 
und damit auch in das Regiment ein.  Während seiner Sturm- und Drangzeit in den Jahren seines Jungschützenda-
seins ist er seinem Ruf als Don Juan gerecht geworden. Viele Jugendgruppentouren in verschiedenen Jugendherber-
gen des Sauerlandes wurden auch dank seiner Mitwirkung zu unvergesslichen Ausflügen und hat die Jugendwarte so 
manches Mal zur Verzweiflung getrieben.

Mit den Jahren wurde er etwas ruhiger und er hat sich in die Vorstandsarbeit seiner Gesellschaft einbinden lassen. 1991 wurde ihm die 
Silberne Verdienstnadel des Rheinischen Schützenbundes verliehen. Nach Schießwart und 2. Vorsitzenden ist er nun seit vielen Jahren 
unser 1. Hauptmann. Nach 1987/88 ist er aktuell wieder unser Kompaniekönig. 

     georg köhler
Freischütz         l     Unser Kamerad Georg Köhler genannt Schorsch trat am 01.April 1965 in unsere Gesellschaft 
Freischütz ein. Georg ist ein fester Bestandteil unsere Freischützfamilie. Wann immer eine helfende Hand gebraucht 
wird, ist Schorsch stets mit Rat und Tat zur Stelle.  Georg war schon mehrmals Kompaniekönig in unsere Gesell-
schaft.  

Für sein Engagement erhielt Georg im Jahre  2007 die silberne Verdienstnadel des Rheinisches Schützenbundes. Wir sind stolz darauf 
einen so engagierten Kameraden in unserer Gesellschaft zu haben. 

Die Freischütz gratuliert zum Jubiläum und hofft noch viele Jahre, bei guter Gesundheit, mit Schorsch verbringen zu können.

     heinz SteffenS
Regimentspassiv              Heinz Steffens trat am 01.12.1965 in die Gesellschaft 1. Jäger und somit in den Bürger- 
Schützenverein Düsseldorf-Rath ein. Dort war er bis Mai 2003 aktives Mitglied dieser Gesellschaft. In dieser Zeit 
übernahm er bis 1999 das Amt des 2 Kassierers und in der Zeit von 1999 bis 2003 das Amt des 2. Schriftführers. 

Seit Juni 2003 ist Heinz Steffens passives Mitglied des Bürger- Schützenverein Düsseldorf-Rath. Wir danken Heinz Steffens für die 
langjährige Treue und wünschen Ihm noch viele schöne Stunden in unserem Kreis.      

 helmut reinecke 
Ges. Reserve         l                         Helmut Reinecke ist seit dem 01.12.1965 Mitglied des Rather Schützenvereins 
und Mitglied in der Gesellschaft Reserve. In diesen 50 Jahren war er gemeinsam mit seiner Frau Rosemarie zweimal 
Kompaniekönig. Das Amt des Schießwartes hat er in der Reserve 40 Jahre ausgeübt. Helmut ist seit 2003 Träger des 
Stadtordens und sowohl im BSV als auch in der Gesellschaft Reserve Ehrenmitglied.

Mit seinen nunmehr 90 Jahren nimmt er nach wie vor aktiv am Gesellschaftsleben teil und steht den jüngeren Kameraden mit Rat und 
Tat zur Seite. Des Weiteren bereichert er die Gesellschaft mit seinen lustigen und spannenden Anekdoten und Geschichten von früher.
Die Gesellschaft Reserve ist sehr stolz auf Helmut und hofft ihn noch viele Jahre bei sich zu haben. Herzlichen Glückwunsch lieber 
Helmut Reinecke!

     Paul SchWeDer
Wilhelm Tell    l        Paul Schweder ist seit dem 01.04.1975 Mitglied der Tell-Familie. Doch bereits seit 1965 ist 
Paul ein Mitglied des Bürgerschützenvereins Rath. Zunächst war er bis 1975 regimentspassives Mitglied, wobei er 
von 1968 bis 1973 Mitglied der Gesellschaft 1. Jäger war. In diese Zeit bei den 1. Jägern fällt auch sein Regimentskö-
nigsjahr 1972/73. 

In der Gesellschaft Wilhelm Tell war Paul Kompaniekönig für das Königsjahr 1984/85. Außerdem schwenkte er bis 1983 die Regi-
mentsschwenkfahne, bis er diese Fahne an seinen Sohn Günter weitergab. Die Gesellschaft Wilhem-Tell gratuliert ganz herzlich zu 
diesem 50-jährigen Jubiläum und wünscht Paul weiterhin alles Gute.

     hermann henSel
Admiral Graf von Spee               Hermann Hensel trat am 01.04.1955 in die Gesellschaft Marine Admiral Graf 
von Spee ein. In den mittlerweile 60 Jahren war Hermann Hensel dreimal Kompaniekönig.  Seit 58 Jahren ist er 
Fahnenoffizier. Während dieser Zeit wurde die rautenförmige Fahne angeschafft, zu der er das Gestell anfertigte.

wwIn den früheren Jahren nahm er erfolgreich an den Rundenwettkämpfen des Bürger-Schützenverein 1925 e.V. Düsseldorf-Rath teil. 
1996 erhielt Hermann Hensel den Stadtorden der Landeshauptstadt Düsseldorf und 2005 ernannte ihn der Bürger-Schützenverein 
1925 e.V. Düsseldorf-Rath zum Ehrenmitglied.

50

50

50

50

40

60



57

Die Zielscheibe

     karl müller
Ges. 1. Jäger              l         Karl Müller trat am 1.05.1955 als aktives Mitglied in die Gesellschaft 1. Jäger ein. Er 
war mehr als 25 Jahre Schießwart unserer Gesellschaft und nahm sehr erfolgreich an diversen Schießwettbewerben 
teil.  Wie gut er als Schütze ist, beweist, daß er schon 5 mal König der 1.Jäger war. Auch war er lange Jahre als Fah-
nenoffizier in unserer Fahnengruppe. 

In all den Jahren seiner Mitgliedschaft konnten wir uns immer auf seine Hilfe verlassen. Zum Dank für seine Verdienste um die Gesell-
schaft wurde Karl von uns zum Leutnant ernannt und erhielt die goldene Verdienstnadel der Gesellschaft. Auch wurde Er im Jahr 2005 
von uns zum Ehrenmitglied ernannt. Wir, die Kameraden und Kameradinnen der Gesellschaft 1.Jäger, sind stolz darauf Karl Müller in 
unserer Gesellschaft zu haben und gratulieren Ihm recht herzlich zu seinem 60 jährigen Jubiläum.  

      lutz haSSel
Admiral Graf von Spee      Lutz Hassel trat am 01.04.1955 in die Gesellschaft Marine „Admiral Graf von Spee“ 
ein, dementsprechend ist es dieses Jahr 60 Jahre im Bürger-Schützenverein 1925 e.V. Düsseldorf-Rath. In diesen 60 
Jahren hat er viel für den Bürger-Schützenverein 1925 e.V. Düsseldorf-Rath und der Gesellschaft Marine geleistet. 

In der Gesellschaft Marine war er 10 Jahre Schriftführer, 18 Jahre Fahnenträger und 13 Jahre 1. Vorsitzender Kapitänleutnant. Die 
Kompaniekönigswürde errang Lutz Hassel ebenfalls. 
Auf Regimentsebene nahm Lutz Hassel an den Rundenwettkämpfen teil. Unvergessen bleiben seine Ideen und Auftritte im Rather 
Schützenkarneval. Er hat am Aufbau der Schützenhalle und der Schießanlage teilgenommen und war der Ideengeber und der Monteur 
der Ahnentafel in der Schützenhalle. Für all seinen Einsatz und sein Tun wurde er 1969 mit dem Stadtorden der Landeshauptstadt 
Düsseldorf ausgezeichnet. 2005 ernannte ihn der Bürger-Schützenverein 1925 e.V. Düsseldorf-Rath zum Ehrenmitglied.

     Walter mommer 
Gesellschaft Freischütz Rath                Am 1.10.1955 trat Walter Mommer als aktives Mitglied in die Gesell-
schaf Freischütz ein. Walter war von Anfang an ein Freischütz voller Energie. Walter  hat seit dieser Zeit die Gesell-
schaft Freischütz mit gestaltet und geformt. 

Die Nachwuchsfrage war in den ersten Jahren nach Kriegsende, die größte Sorge der einzelnen Gesellschaften, Walter hat sich solange 
er es gesundheitlich konnte um das Wohlergehen seiner Kameraden.gekümmert. Alle Aktivitäten von Walter Mommer im Einzelnen 
aufzuzählen ist im nach hinein fast nicht möglich, er war ein Frontmann unserer Freischütz.. Aufgaben innerhalb der Gesellschaft zu 
übernehmen war nie ein Problem für Walter. Er wurde Kompaniekönig 1956/57 sowie Schriftführer, Schießleiter, zweiter Hauptmann, 
erster Hauptmann und ist heute unser Ehrenhauptmann der Gesellschaft. Das Schießen hat ihm schon immer im Blut gelegen, in der 
Chronik der Gesellschaft Freischütz ist zu lesen, daß Walter 1962 als bester Schütze sich die goldene Meisterschaftsnadel holte, sowie 
das große Meisterschaftsabzeichen in Bronze. In seinem zurück liegenden Vereinsleben hat Walter Mommer viele Orden und Ehrun-
gen für seinen Einsatz, für die Belange und Aufgaben im Bürger-Schützenverein 1925 e. V. Düsseldorf Rath erhalten.

Im Jahre 1970 wurde ihm der Stadtorden verliehen, im Jahr 1972 die Silberne Verdienstnadel, im Jahr 2000 die Goldene Verdienstnadel. 
Im Jahre 2003 wurde Walter Mommer feierlich zum Ehrenmitglied des Bürger-Schützenverein 1925 e. V. Düsseldorf Rath ernannt.

Seine Ausstrahlung, Disziplin und Wissen ist für uns immer ein Vorbild, die Freischütz ist stolz Walter als guten Schützen und Kame-
raden in ihrer Mitte zu haben.  Wir gratulieren unserem Ehrenhauptmann Walter Mommer zu seinem runden Jubiläum..

Danke Walter, für die vergangenen 60 Jahre !!! 

     fränzel SWeekhorSt
Wilhelm Tell                Den Fränzel in Rath vorzustellen, heißt eigentlich Eulen nach Athen zu tragen, aber bei 60 
Jahren Mitgliedschaft ist ein Rückblick gestattet und wird auch erwartet.

Am 01.09.1955 trat Fränzel Sweekhorst im recht zarten Alter von 25 Jahren der Gesellschaft Wilhelm Tell und damit dem Bür-
ger-Schützenverein Düsseldorf-Rath bei. Ab 1957 war er 32 Jahre lang ununterbrochen in verschiedenen Posten der Gesellschaft tätig: 
Vier Jahre als Schießwart, zehn Jahre als Schriftführer und 18 Jahre als erster Vorsitzender und Hauptmann. 1989 wurde er zum Ehren-
hauptmann der Gesellschaft ernannt. Obendrein war er noch einmal von 1992 bis 1998 Schriftführer der Gesellschaft.
Aber nicht nur in der eigenen Gesellschaft war er aktiv, auch im Regiment war er rührig: Jugendleiter, Kassenprüfer und Schriftführer 
war er bereits auf Regimentsebene. Außerdem war er schon Regimentskönig und stolze fünf Male Kompaniekönig, nicht gezählt die 
Jahre, in denen er bereits Prinzgemahl in der Damen-Schießsport-Gesellschaft war. All dies erlebte er mit seiner Frau Christa, mit der 
er letztes Jahr bereits Diamantene Hochzeit feiern konnte. Wie kann es anders sein, dies blieb nicht unbemerkt und so erhielt er bereits 
den Stadtorden der Stadt Düsseldorf und neben der silbernen auch noch die goldene Verdienstnadel des Rheinischen Schützenbundes. 
Mittlerweile ist er ein Ehrenmitglied sowohl der Kompanie als auch des Regiments.

  Was bleibt bei einem Mitglied mit diesem Werdegang noch zu sagen? Alles erdenklich Gute, lieber 

Fränzel, wünscht Dir Deine Tell-Familie.
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• Dach-, Wand- und
Abdichtungstechnik

• Steildach
• Flachdach
• Bauklempnerei
• Metallbedachung
• Balkon-, Terrassen-
und Bauwerksabdichtung

• Fassadenbekleidung
• Dachbegrünung
• Dachfenster
• Reparaturdienst

H. Gross Bedachungen GmbH
Scheffelstraße 47 • 40470 Düsseldorf

Tel..: 0211 -551132 • E-Mail: info@gross-dach.de
Fax: 0211 -570478 • web: www.gross-dach.de

Mitglied in der Kooperation
100 TOP-Dachdecker Deutschland
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SchützenfeSt 2014

 

Auch in diesem Jahr gestalteten den Auftakt des 
Schützenfestes 2014 die Gesellschaften Freischütz 
und Wilhelm Tell am 02.08.2014 mit einem Biwak 

auf dem Parkplatz der Max und Moritz Apotheke in den 
Diken. Bei sonnigem Wetter verbrachten die anwesenden 
Kameradinnen und Kameraden einen schönen und lusti-
gen Nachmittag.

Die Ankündigung des Festes erfolgte bereits einen Tag 
später, am 03.08.2014 durch Herumtragen der „Goldenen 
Mösch“.

Einen festen Bestandteil in der Woche vor unserem Schüt-
zenfest bildete der Empfang in den Räumen der Deutsche 
Bank Düsseldorf-Rath. So verlebten alle Anwesenden am 
07.08.2014 in deren Geschäftsräumen einen gemütlichen 
Abend. Der neuen Geschäftsstellenleiterin, Frau Ricciar-
di, und ihrem gesamten Team, sowie der Jugend und den 
Gesellschaften, die Ausstellungsmaterial zur Verfügung 
gestellt haben, sagen wir für diesen gelungenen Abend 
herzlichen Dank.

Unser Schützenfest 2014 feierten wir in der Zeit vom 
09.08.2014 bis zum 12.08.2014. Bereits am Freitag-
nachmittag dem 08.08.2014 trafen sich die Jungs-

chützen zum Pfänderschießen der Jugend.

Danach folgte am Samstag, den 09.08.2014 zunächst wie 
gewohnt das Biwak unseres Show-Fanfarencorps Düssel-
dorfer Stadttrompeter auf dem Hülsmeyerplatz bei strah-
lend schönem Wetter.

Am frühen Nachmittag begann auch schon das Königs-
schießen unserer Jüngsten. Neuer Pagenkönig wurde Tim 
Rübsam aus der Gesellschaft Freischütz. Ihm zur Seite 
steht Lena Krüger (Ges. Wildschütz). An dieser Stelle einen 
Dank an die Jugendwarte, für den gewohnt reibungslosen 
Ablauf des Pagenschießen.

Im Laufe des Nachmittags fanden sich alle Kameraden auf 
dem Schützenplatz ein, einschließlich des Regimentsvor-
standes und der Fahnengruppen. Von dort zog der Schüt-
zenzug nun bis zur Gaststätte „Winzig kleine Kneipe“ zur 
Abholung der Rgt.-Königspaare. In Höhe der Königsresi-
denz machte der Schützenumzug eine Kehrtwende und 
marschierte nach Oberrath in die Trinitatiskirche zum öku-
menischen Gottesdienst. Nach diesem kurzen und festli-
chen Gottesdienst konnte der Eröffnungsfestzug begin-
nen. Der Verein zog nun zum Parkplatz „In den Diken“ zum 
Großen Zapfenstreich. Dieser Platz zeigte sich auch in die-
sem Jahr wieder als gute Wahl, und wurde von der Rather 
Bevölkerung bei sonnigem Wetter hervorragend besucht.
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SchützenfeSt 2014

Nach dem Großen Zapfenstreich und einer musikalischen 
Darbietung aller anwesenden Musiken zog der Eröff-
nungsfestzug weiter ins Festzelt auf den Schützenplatz.

Nach dem Einzug ins Festzelt fand zunächst eine kurze Begrü-
ßung unserer amtierenden Regimentsmajestäten statt. Hieran 
schloss sich die Verleihung einiger Pokale der Erwachsenen an. 
Mit der „Partyband Roland Brüggen“ konnten wir wieder ei-
nen gelungenen Auftakt unseres diesjährigen Schützenfestes 
feiern. Wieder einmal zeigte sich, dass die Wahl dieser Mu-
sikband eine Gute war. Sie spielten Lieder für jung und alt. So 
kam es, dass viele Kameradinnen und Kameraden bis in die 
frühen Morgenstunden ausgelassen feierten.

Am Sonntagmorgen waren, trotz des langen Abends im Zelt, 
das T .C. Rheinperle und die Düsseldorfer Stadttrompeter wie 
immer sehr früh unterwegs, um die Könige und die verschie-
denen Vorstände zu wecken. Hier sei einmal Dank an beide 
Musikzüge gesagt, da diese nicht nur alle Kameradinnen und 
Kameraden im Düsseldorfer Raum wecken, sondern auch die, 
die etwas weiter weg wohnen wie z.B. in Neuss und Mett-
mann. Nach dem Wecken gab es eine Matinee des Fanfaren-
corps „Düsseldorfer Stadttrompeter“ auf dem Hülsmeyer-
platz. Pünktlich um 13:05 Uhr machten sich der Vorstand, die 
Königspaare und die beim Empfang des 2. Chefs anwesenden 
Ehrengäste auf den Weg zur Kanzlerstraße. Nach dem Ab-
schreiten der Front, begann der Festzug durch die schön ge-
schmückten Straßen Oberraths und Raths. Ein Dank gilt allen 
Ehrengästen und Schützen, die trotz des einsetzenden Regens 
die Parade abnahmen.

Die Schützen und Ehrengäste hatten gerade im Festzelt 
Platz genommen, da stand auch schon das erste Ereig-
nis auf dem Programm: Die Verleihung des Stadtorden. 

Den Erhielt in diesem Jahr unsere Rgt.-Schießwartin Andrea 
Krüger (Ges. Wildschütz). Hierzu sei Dir noch einmal herzlich 
gratuliert. So langsam näherten wir uns einem weiteren Höhe-
punkt an diesem Nachmittag. Vorher galt es jedoch noch den 
neuen Pagenkönig oder besser das neue Pagenkönigspaar Tim 
Rübsam (Ges. Freischütz) und Lena Krüger (Ges. Wildschütz) 
zu krönen. Der 1. Chef Klaus-Peter Dahmen entkrönte bzw. 
krönte ein letztes Mal als 1. Chef die Pagenkönige. Tim und 
Lena lösten Lea Telli (Ges. Wildschütz) ab. Alle erfolgreichen 
Armbrustschützen der Pagen erhielten ihre Pfänder und Ur-
kunden. Es war auch in diesem Jahr wieder schön zu sehen, 
wie stolz unser Nachwuchs auf seine Schießergebnisse war. An 
dieser Stelle danken wir der Deutschen Bank Rath, vertreten 
durch die neue Geschäftsstellenleiterin Donata Ricciardi, für 
die Spende der Orden.

Zwischenzeitlich hatten sich der Thron und auch das Zelt gut 
gefüllt. Viele der Ehrengäste haben es sich nicht nehmen las-
sen, bei der Verabschiedung des 1. Chef Klaus-Peter Dahmen 
anwesend zu sein.  
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So verabschiedete sich der 1. Chef Klaus-Peter Dah-
men nach 22 Jahren aus seinem Amt und trat in die 
Reihen der Kameradinnen und Kameraden zurück. 

Der 2. Chef Torsten Rosner ließ noch einmal in einer sehr 
Emotionalen und sehr bewegenden Ansprache die geleis-
teten 32 Jahre V orstandsarbeit von Klaus-Peter Dahmen 
Revue passieren. Als Dank und Anerkennung ernannte 
der Vorstand Klaus-Peter Dahmen zum Ehrenchef, wel-
ches mit lang anhaltenden „standing ovations“ honoriert 
wurde. Es war ein tolles Bild. Der 2. Chef Torsten Rosner 
dankte allen Kameradinnen und Kameraden, die so zahl-
reich bei der Verabschiedung und der Ernennung zum 
Ehrenchef im Zelt anwesend waren. Für seine langjährige 
Tätigkeit als Chefadjutant für den scheidenden 1. Chef, 
wurde der Kamerad Karl-Heinz Müller (Ges. Wilhelm Tell) 
mit der großen goldenen Verdienstnadel des Rheinischen 
Schützenbundes ausgezeichnet.

Nachdem sich nun alle ein wenig von dem Emotionalen 
Moment der Verabschiedung unseres 1. Chefs Klaus- 
Peter Dahmen am Nachmittag erholt hatten, stand der 
Sonntagabend, auch in diesem Jahr, ganz im Zeichen un-
serer Regimentsjugend. Diese hatte extra ein Programm 
in wochenlangen Proben einstudiert und präsentierten 
uns ein tolles Programm. Hierfür sagen alle Kameradin-
nen und Kameraden herzlichen Dank. Im Anschluss daran 
fanden die Verleihung der Jugendpokale und die Ehrung 
der Pfänderschützen der Jugend statt. Nachdem die Ju-
gend mit ihrem Programm geendet hatten, wurden bei 
den Erwachsenen verdiente Schützen mit der Verdienst-
nadel des Rheinischen Schützenbundes in Silber und 
Bronze ausgezeichnet. Ebenso erhielten die Kameradin-
nen und Kameraden Auszeichnungen für 25-jährige und 
40-jährige Mitgliedschaft im Bürger-Schützenverein Düs-
seldorf- Rath. Danach wurden wir, wie am Abend zuvor, 
von der „Partyband Roland Brüggen“ mit toller Musik 
verwöhnt.

Der Montagmorgen begann, wie auch in den letzten 
Jahren, mit dem Regimentsfrühstück für Schützen 
und Senioren. Die anwesenden Gäste und Schüt-

zen verlebten einen vergnüglichen Vormittag. Erwäh-
nenswert ist hier noch, dass auch in diesem Jahr wieder 
ein Bewohner des Johannes-Höver-Heimes für seine 102 
Lebensjahre mit einem Blumenstraße geehrte wurde. 
An dieser Stelle möchten wir unserem Rgt.-Tambour-
corps Rheinperle für ihre musikalische Einlage und der 
Gesellschaft Freischütz für das Verteilen der Suppe eben-
so danken wie unserer Zeltwirtin Ilona Scheuten für den 
Programmpunkt.
Ab 14:00 Uhr begann dann das „große Schießen“. Zu-
nächst wurden die Pfänder geschossen, anschließend 
nacheinander der Schüler-, Jugend- und Regimentskönig 
ermittelt. Erfreulich ist, dass es in diesem Jahr wieder

mehrere Anwärter auf die Schüler- und Jungschützenkö-
nigsplatten gab. Die Platte des Schülerkönigsvogels holte 
sich nach einem spannenden Wettkampf Anna Mysior 
(Ges. Wildschütz). Die Platte des Jungschützenkönigsvo-
gels konnte sich nach einem mehr als spannenden Duell 
Jan-Patrick Braun (Ges. 1. Jäger) sichern. Bei dem Jubel 
der nach dem Königsschuss bei den beiden Anwärtern 
ausbrach war fraglich, wer von beiden die Königsplatte 
geholt hat. Dann ging es um den „großen“ König. Wie 
sollte es auch anders sein, in manchen Jahren gestal-
tet sich die Suche nach Königsanwärtern doch ziemlich 
schwierig. Umso erfreulicher ist es, dass sich auch in 
diesem Jahr wieder trotzdem 2 Anwärter einfanden. Es 
waren Karin Löwy (Damen-Schießsport-Ges.) und Peter 
Lüpertz (Ges. T.C. Rheinperle). Nach einem kurzen, aber 
spannendem Kampf holte Peter die Platte mit einem ge-
zielten Schuss herunter und wurde Regimentskönig für 
das Jahr 2014/2015. Ihm zur Seite steht, wie sollte es 
auch anders sein, seine Ehefrau Ulrike. Von dieser Stelle 
aus noch einmal herzlichen Glückwunsch allen Königin-
nen und Königen. Neu war in diesem Jahr, dass sich die 
Kompaniekönigspaare vor Beginn des Schießens in der 
Schützenhalle getroffen haben, um nach dem Königs-
schuss mit den amtierenden und neuermittelten Majes-
täten zum Festzelt zu ziehen. Auch hier gab der Zug ein 
tolles Bild ab.

Der Abend im Festzelt stand ganz im Zeichen der 
Gesellschaftskönigspaare. Den Ball der Könige 
nutzten alle Gesellschaftskönigspaare und das Ex.- 

Regimentskönigspaar Karin und Peter Battel (Damen- 
Schießsport-Ges.) um sich, und natürlich damit auch ihre 
Gesellschaft, hervorragend zu präsentieren.
Im Anschluss an die Vorstellung der Gesellschaftskönigs-
paare und des Ex.-Rgt.-Königspaares kam es zum nächsten 
Höhepunkt des Abends, der Krönung der Schülerkönigin. 
Die Anwesenden nahmen Abschied von Ronja Henze 
(Ges. Wildschütz) und unter Beifall wurde Anna Mysior 
(Ges. Wildschütz) durch den 2. Chef Torsten Rosner zur 
neuen Schülerkönigin gekrönt. Gleich hieran schloss sich 
die Krönung des Jungschützenkönigs Jan-Patrick Braun 
(Ges. 1. Jäger) an. Anschließend wurde das neue Regi-
mentskönigspaar Peter und Ulrike Lüpertz proklamiert.

Am Dienstagnachmittag traf sich die Jugend zum alljähr-
lichen Kirmesrundgang. Auch in diesem Jahr verlebten 
unsere Jugendlichen einen vergnüglichen Nachmittag 
mit Karussell fahren und guter Verpflegung. Von hier aus 
noch mal ein Dankeschön an die Schausteller.
Der Dienstagabend bildete mit dem feierlichen Krö-
nungsball auch in diesem Jahr wieder den würdigen Ab-
schluss eines tollen Schützenfestes. Nach einem kleinen 
Festzug zur Abholung der beiden Königsgesellschaften 
traf man sich abends dann wieder im Festzelt.
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Zunächst wurden die Pfänderschützen geehrt. Den 
begehrten Regimentsverdienstorden erhielt an die-
sem Abend der Kamerad Ralf Reuter (Fanfarencorps 

„Düsseldorfer Stadttrompeter“). Dann hieß es Abschied 
nehmen: Das bisherige Regimentskönigspaar Jutta und 
Klaus-Peter Dahmen wurde entkrönt. Dabei lud in die-
sem Jahr der 2. Chef Torsten Rosner die Gäste ein, sich 
mit auf die Reise durch das vergangene Jahr zu begeben. 
Unter Beifall nahmen Schützen und Gäste Abschied vom 
Königpaar.

Mit vielen guten Wünschen für ein tolles und gut gelin-
gendes Königsjahr wurden anschließend Peter und Ulri-
ke Lüpertz vom 2. Chef Torsten Rosner zum Regiments-
königspaar 2014 / 2015 gekrönt.
Im Anschluss an die Krönung folgte der Große Zap-
fenstreich zu Ehren der alten und neuen Majestäten und 
zum Abschluss des Schützenfestes.

Das Ende des offiziellen Teils des Schützenfestes bildete 
das nach dem Zapfenstreich stattfindende Feuerwerk 

der Firma Magic-Fire, das zur Freude aller Beteiligten ein 
tolles Highlight zum Abschluss war.

An dieser Stelle sei auch Dank gesagt allen Inse-
renten der Schützenzeitung und allen Stiftern der 
Schießpreise, die großen Anteil daran haben, dass 

wir ein Schützenfest dieser Art feiern konnten . In diesen 
Dank möchten wir auch unsere Zeltwache mit einbezie-
hen, die auch in diesem Jahr hervorragend über unsere 
Veranstaltung gewacht hat.

Der Königsorden wurde in diesem Jahr wieder von Fried-
rich Neuhaus gestiftet, in Erinnerung an unseren verstor-
benen Ehrenchef und seinen Vater Fritz Neuhaus.
Ich wünsche allen Lesern dieses Berichtes, allen Schützen 
und Rather Bürgern, im Namen des Vorstandes ein sonni-
ge und harmonsiches Schützenfest 2015.

gez. Marlene Thyssen-Voss 
(1. Schriftführerin) 
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When heart meets business. Dann trifft unsere Erfahrung auf 

Ihre Neugier. Dann geht die Zukunft als Vorbild voran. Dann 

ist Wandel im Handel. Dann ist die Fachwelt bei uns zu Hause. 

Und Sie sind mit dabei: www.messe-duesseldorf.de

Basis for 
Business
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regimentSverDienStorDen
 1994 Karin Löwy     Damen-Schießsport Gesellschaft
 1995 Karlheinz Blasberg    Freischütz
 1996 Loni Müller     Stadttrompeter
 1997 Siegfried Stein     Central
 1998 Margret Trittig     Regimentspassiv
 1999 Heiner Zinnenlauf    Germania
 2000 Herbert Eckert     Reserve
 2001 Anita Neuhaus     Damen-Schießsport Gesellschaft
 2002 Hartmut Trittig     Marine Adm. Graf v. Spee
 2003 Heinz Kowalski     Reserve
 2004 Friedhelm Rübsam    Wilhelm Tell 
 2005 Franz-Robert Maassen    Wilhelm Tell
 2006 Irmtraut Robeck    Damen-Schießsport Gesellschaft
 2007 Walter Janssen     Freischütz
 2008 Karl-Heinz Müller    Wilhelm Tell
 2011 Jörg  Schraad     Art. Corps Barbara
 2012 Friedrich Neuhaus    Helmut v. Moltke 
 2013 Robert Winkels     Germania
 2014 Ralf Reuter     Stadttrompeter

Hotel-Restaurant
ZUM WEINGARTEN

Hans-H. Dahmen

seit 1939

Oberrather Straße 57
40472 Düsseldorf

Telefon: 0211 - 651593
Telefax: 0211-6549452

hotel-zum-weingarten.de

Vereinslokal der Gesellschaften:
Damen-Schießsport-Gesellschaft

Reiterfreunde Rath 1986
Gesellschaft 1. Jäger
Gesellschaft Marine

Gesellschaft Helmut von Moltke
Karnevalsgesellschaft Rather Aape
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geSellSchaft artillerie corPS BarBara

Vorsitzender:
Jörg Schraad
(0211) 658 87 56

Schriftführer:
Heinz Kowalski

Kassierer:
Marcel Schweitzer

Vereinslokal:
Gaststätte „Rather Faß“
Westfalenstr. 27
(0211) 65 50 85

Versammlung:
jeden 1. Freitag im Monat

Dieter und Renate Richter

vorStanD königSPaar

Jörg Schraad

Das Jahr beginnt mit der Jahreshauptversammlung 
ein großes Dankeschön an die Kameraden mit den 
Worten, wir sind zwar nicht mehr viele, aber im-

mer noch rege.
Erste Gedanken zur Senioren Weihnachtsfeier, weil der 
Termin bekannt gegeben wurde. Originalton unsere bei-
den „Jungschützen“  Marcus und Marcel:“ Ne Feier für 
die Alten, also für fast alle von der Barbara.“
Vatertag feierten wir wie immer bei unserem Heino im 
Garten. Essen, Trinken, Unterhaltung war wie immer wie-
der vom Feinsten. Es war ein toller Tag. Wieder mal dan-
ke Dieter und Renate für das Ausrichten.
Na was machen wir mit unserem Heino, das Regiment 
hat nach all diesen aktiven Jahren unseren Heino sprich 
Dieter Richter zum Ehrenmitglied ernannt .Weitere Über-
legungen seitens Barbaraner sind in der Mache. Heino, 
lass Dich überraschen. Zwischensatz vom Spieß: „Heino, 
dat wird teuer!“

Zum Königsschießen
Wir hatten mäßiges Wetter, dementsprechend viele Gäs-
te. Zum Schießen haben wir unser Zelt aufgebaut und so 
sind es doch rund 80 Personen geworden. Unsere Frauen 
hatten, wie in den Jahren vorher, für Kaffee und selbstge-
backenen Kuchen gesorgt. Dafür auf diesem Weg herzli-
chen Dank. 
Den Bierstand besetzten zwei nette durstige Girls. Zwei 
junge Damen, die das super gemacht haben.  Danke!
Gegrilltes gab es von unserer Hilfe und zwar der Rhein-

perle, Kollegen der Rheinperle danke dafür. 

Das Gäste-Schießen am Gästevogel war wie folgt: 

Den Gästevogel rupften:   
Rechter Flügel:          Michaela Rosner
Linker Flügel:            Jens Cais
Kopf:                          Stefan Nebelung
Schweif:                   Wolfgang Freitag 
Rumpf:                      Frederic Schmitz
Gäste König:          Freddy Thyssen                 

Es folgte der Damenvogel:
Rechter Flügel:        Elvi Jannick
Linker Flügel:            Conny Kowalski
Kopf:                          Anja Mehler
Schweif:                    Renate Richter
Rumpf:                       Katja Brisbois
Damen Königin:       Katja Brisbois

Nun das Königsschießen - der Königsvogel:         
Rechter Flügel:  Helmut Schraad
Linker Flügel:   August Zöllner 
Kopf:     Marcel Schweitzer                     
Schweif:                      Jörg Schraad    
Rumpf:     Marcus Brisbois 

Den Königsschuss die                   
Platte:     Dieter Richter
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Zum Königsschießen traten wieder wie immer alle Barba-
raner an. Nach einem spannenden Schießen war Dieter 
Richter der glückliche Sieger.                                                                    
Bei der anschließenden Feier wurden auch die im ver-
gangenen Jahr ausgeschossenen Pokale vergeben. Dies 
waren der 

Vorstandspokal:   Werner Poell     

Vereinspokal:        Dieter Richter 
                                     Renate Richter
                                     Werner Poell

 Damenpokal:            Brigitte Nebelung 
                                     Katja Brisbois
         Renate Richter

Nach der Pokalvergabe 
kamen wir zur Prokla-
mation unseres neuen 
Kompaniekönigs-Paares 
2014/2015 Dieter Rich-
ter mit Frau Renate. Wir 
wünschen den beiden 
viel Spaß in ihrem Kö-
nigsjahr. Danach saßen 
wir noch einige Stunden 
in fröhlicher Runde zu-
sammen. 

Rather Schützenfest. 
Antreten am Samstag-
nachmittag vor dem 
Rather Faß. Inspektion 
der Barbaraner durch 
unseren Spieß Harald 
Henze und die Meldung 

an unseren Hauptmann Jörg Schraad. 
Danach war Aufstellung des Regimentes auf dem Schüt-
zenplatz, zur Abholung der Regimentskönigspaare.
Von hier zum Ökumenischen Gottesdienst. Anschließend 
erfolgte der Große Zapfenstreich In Den Diken. Es folgte 
der Eröffnungsfestzug zum Festzelt, mit anschließendem 
Programm. 
Am Sonntag nahmen wir am großen Festumzug teil. 
Vorher gab es wieder Sternzüge, aber wir hatten uns bei 
Conny und Heinz Kowalski mit einem leckeren Frühstück 
gestärkt. Nach dem Regimentsfrühstück am Montagmor-
gen im Festzelt ging es zum ersten mal in den Garten von 
Marcel und Elvi zum gemütlichen Beisammensein. Es gab 
leckeres zu Essen und zu Trinken, gestiftet von unserem 
derzeitigen Königspaar Werner und Brigitte Pöll. Dafür 
herzlichen Dank. Marcel und Elvi vielen Dank für die Ar-

beit, die ihr euch gemacht 
habt. 
Am Dienstag, na für die Bar-
baraner mit der wichtigste 
Tag, trafen wir uns bei Hansi 
Dahmen zum Frühstück. Im 
Anschluss ging es auf unse-
re Kneipentour. Das nächs-
te Ziel war der Kaiserhof, 
dann Rather Fass, unser 
Vereinslokal.Der Abschluss 
war wie in jedem Jahr der 
Besuch im Rather Fuchs bei 
unserem Protektor Jürgen 
Wirtz und Frau Margot. Wir 
danken unserem Spieß da-
für, dass er es immer wieder 
schafft, uns diesen Tag Kos-
ten frei zu halten.

geSellSchaft artillerie corPS BarBara
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Abends zum Krönungsball im Festzelt, wo wir unser 
Schützenfest mit einem feierlichen Zapfenstreich been-
deten. Das Feuerwerk im Anschluss war wie immer Top. 
Ein Dankeschön vom I. Hptm. an die Kammeraden für das 
Schmücken am Donnerstag. Von hieraus nochmal Danke 
an die Ges. Reserve.
Sonntag Frühstück bei Conny und Heinz und der Montag-
nachmittag im Garten bei Marcel und Elvi. Es war prima, 
frisch gebaute Toilette und nicht zuletzt durch unser Zelt, 
das wir aufgebaut hatten. Dank an euch beiden.

Oktober-Versammlung bei Friedrich Neuhaus
Ende war, na, wie soll ich sagen, als Obstler und Bier alle 
war. Lieber Friedrich Vielen Dank für Deine Gastfreund-
schaft!
Die Tour in diesem Jahr war ok. Ein Dankeschön an den 
Kassierer Marcel Schweizer für die Buchung. Im Großen 
und im Ganzen, sprich Essen und Lokalitäten waren ok. 
Wie heißt es so schön: Wiederholungswert.
Am 08. Dezember fand unser Krönungsball in der von 
allen Kameraden festlich geschmückten Schützenhalle 
statt. Zum Einzug spielte das Tambourcorps Rheinperle.
Begrüßt wurden wir von unserem I. Hauptmann, der uns 
auch durch den weiteren Abend führte. 
Musikalisch durch den Abend führte uns die Kapelle „The 
Daylights“, die in neuer Besetzung antrat und für Stim-
mung sorgte.

Der erste Höhepunkt des Abends: Der 1. Hautmann bit-
tet Dieter Richter nach vorne. Dieter gehört noch zu dem 
Stamm der alten Barbaraner, kein Wunder bei 40 Jahren 
aktiver Mitgliedschaft, 34 Jahre Fahnenträger und  24 

Jahre als erster Kassierer und 1998 wurde er mit dem 
Stadtorden ausgezeichnet. Die Barbara ernennt dich hier-
mit zum Ehrenmitglied der Gesellschaft. Originalton vom 
Harald: Richter dat wird richtig Teuer. Heino hat natürlich 
auch etwas, eine Urkunde für unseren Hauptmann Jörg. 
Danke für 25 Jahre Hauptmann für die Gesellschaft. Na 
bei uns 25 Jahre Hauptmann da kann man nur den Hut 
ziehen, Danke. 
Es war ein großes Buffet aufgebaut mit Fleisch, Fisch, 
Käse und leckeren Beilagen. Anschließend die Krönung.
Abgekrönt wurden die Poell‘s. Wir danken den beiden für 
ein sehr schönes Königsjahr.
Nun zu unserem neuen Königspaar wurde gekrönt die 
Richters, Dieter und Renate. Wir wünschen beiden ein 
schönes Königsjahr.  

Es kamen Die Kirschhoff Brüder. Die Jungs haben eine tol-
le Stimmung gemacht und zum Gelingen des Abends bei-
getragen. Feierende war in den frühen Morgenstunden. 

Unsere Weihnachtsfeier haben wir das erste mal in einer 
Gaststätte in Unterrath und nicht in der Schützenhalle 
gefeiert. Man kann nur sagen: es war ok. Allen Spendern 
und ungenannten Helfern für das Gelingen dieses Jahres 
unserer Gesellschaft Dank, herzlichen Dank. 

Danke allen Kameraden, die aktiv am Vereinsleben der 
Gesellschaft Barbara teilgenommen haben.

 Die Ges.-Art.-Corps Barbara

geSellSchaft artillerie corPS BarBara
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geSellSchaft central

Vorsitzender:
Michael Thiebaud
(0211) 64 95 115

Schriftführer:
Rüdiger Hinz

Kassiererin:
Bettina Thiebaud

Vereinslokal:
Gaststätte
„Am Rather Dom“
Rather Kirchplatz 14
(0163) 200 932 0

Versammlung:
jeden 3. Freitag im Monat

Bettina & Michael Thiebaud

vorStanD königSPaar

Michael Thiebaud

Auch in diesem Jahr möchten wir von der Gesellschaft Central die Gelegenheit nutzen, dem interessierten Leser Einbli-
cke in unser Gesellschaftsleben der vergangenen 12 Monate zu geben. 

Die Monate Januar und Februar sind eher etwas ru-
higer im Schützenwesen, so auch bei uns. Die Ruhe 
wird unterbrochen von der Karnevalszeit und viele 

Mitglieder nutzen die Gelegenheit, sich der 5. Jahreszeit 
hinzugeben. Wir besuchten die Galasitzung der Rather 
Aape und waren auch in diesem Jahr begeistert vom dar-
gebotenen Programm.
Im März findet traditionell unsere Jahreshauptversamm-
lung in der Gaststätte unseres passiven Mitgliedes Man-
fred Wynbergen statt. Außer der turnusmäßigen Wahl 
eines neuen Kassenprüfers standen keine Neuwahlen 
an und so wird der Vorstand in der bestehenden Zusam-
mensetzung weiter die Geschicke der Gesellschaft leiten.
Zum Ostereierschießen am 17.04.2014 fand sich die Ge-
sellschaft in unserer Schützenhalle ein. Alle hatten das 
erklärte Ziel, möglichst viele Ostereier mit nach Hause zu 
nehmen. Unser Dankeschön gilt unserem Königspaar Sig-
gi und Helga Stein für Kaffee, Kuchen und die gestifteten 
Ostereier.
Unser Schützenjahr erlebte mit unserem Familienaus-
flug seinen 1. Höhepunkt. Am 11. Mai besuchten wir die 
Römerstadt Xanten. Leider war das Wetter nicht so gut, 
aber man kann es sich halt nicht aussuchen. Nach Plan-
wagenfahrt und Mittagessen besuchten verschiedene 
Gruppen je nach Interesse die Sehenswürdigkeiten des 
hübschen Stadtkerns. 
Am 29.05. ging es dann weiter mit unserem Königsschie-
ßen. Zuvor trafen sich die Herren zum Spaziergang mit 

Bollerwagen und Bier durch den Aaper Wald, bevor wir 
in die Gaststätte „Am Damm“ einkehrten. Nach einigen 
Runden in Geselligkeit und beim Würfelspiel „Schweinet-
reiben“ konnten wir uns beim Mittagessen stärken, bevor 
es dann auf den Schützenplatz ging, wo wir bereits von 
den Damen der Gesellschaft erwartet wurden. Unsere 
Königin Helga Stein hatte zum Königinkaffee geladen – 
auch hierfür sagen wir „Dankeschön“.
Unser langjähriges aktives Mitglied Arno Nehren feierte 
wenige Tage zuvor seinen 80. Geburtstag. Aus diesem 
Anlass und aufgrund der in vielen Jahren erworbenen 
Verdienste als unser Fahnenträger ernennen wir Arno 
zum Ehrenmitglied der Gesellschaft. Zugleich wurde ihm 
durch den Vorstand des Rheinischen Schützenbundes die 
Silberne Verdienstspange verliehen. Herzlichen Glück-
wunsch Arno – wir sind sehr stolz auf dich und freuen 
uns mit dir.
Bevor der neue König oder die neue Königin ermittelt 
werden konnte, mussten zur Vorbereitung die entspre-
chenden Vögel gerupft werden. Hier taten sich folgende 
Schützen besonders hervor:

Königsvogel                                               
Kopf:        Jenny Thiebaud
Schweif:  Jürgen Behrendt
r. Flügel:  Robert Kotzur
l. Flügel:  Stefanie Freimuth
Rumpf:   Elke Kotzur
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geSellSchaft central

 

Gästevogel

Kopf:   Martina Schreder
Schweif:  Katrin Kasper
r. Flügel:       Karsten Ehler
l. Flügel:       Frank Woop
Rumpf:   Frank Woop
König:   Frank Woop

Nachdem nun der Königsvogel entsprechend vorberei-
tet wurde, haben sich 3 Anwärter eingefunden. Micha-
el Thiebaud hatte am Ende die besten Nerven oder das 
meiste Glück oder beides zusammen – jedenfalls gelang 
es ihm mit einem wohlgezielten Schuss nach vielen Jah-
ren wieder, die Königswürde zu erringen. An der Seite 
seiner Frau Bettina wurden beide gleich im Anschluss 
zum Königspaar 2014/2015 proklamiert.

Nach der Urlaubszeit und den glorreichen WM-Ta-
gen stand vom 09. – 12.08. unser Schützenfest 
an. Ein großes Lob an dieser Stelle sei unseren 

Verantwortlichen für die Bestückung des Festplatzes ge-
widmet. Auch wenn es immer schwerer wird, attraktive 
Schausteller und Fahrgeschäfte nach Rath zu holen, ist es 
gelungen, auf einem verkleinerten Platz Groß und Klein 
ein Kirmesvergnügen zu bereiten. Leider war das Wetter 
nicht sehr beständig und so konnten wir froh sein, wenn 
wir trockenen Fußes im Festzelt feiern konnten. Das ha-
ben wir dann auch bei Musik, Geselligkeit und großer 
Kameradschaft getan. Ein Gruß stellvertretend für alle 
Königspaare geht an Peter und Ulrike Lüpertz, unserem 
Regimentskönigspaar 2014/2015.

Nachdem der Saal des kath. Vereinshauses wieder zur 
Verfügung stand, konnten wir am 27.09. unseren Krö-
nungsball unter dem Motto eines Oktoberfestes dort wie-
der feiern. Auch wenn der Saal nicht zu 100% gefüllt war, 
sind wir stolz, als eine kleine Gesellschaft ein solches Fest 
auf die Beine zu stellen. 
Die Gäste folgten fast 
ausnahmslos dem Mot-
to des Abends und führ-
ten an dem Abend ihre 
Trachten aus. Es war ein 
tolles Bild. 

Siggi und Helga Stein 
wurden nach einer Lau-
datio unter langanhal-
tendem Beifall als unser 
Königspaar des Jahres 
2013/2014 verabschie-
det, bevor Michael und 
Bettina Thiebaud für das 
Jahr 2014/2015 gekrönt 
wurden.

Herrentour 2014: Die Zeit der Vorfreude war lang, 
aber am 07. Oktober war es endlich so weit. Wir 
trafen uns am Flughafen und sind für 5 Tage nach 

Mallorca gedüst. Das Wetter war traumhaft und wir ha-
ben es uns einige Tage (und Nächte) gut gehen lassen. 
Alle sind sich einig, dass wir das wiederholen sollten.
Den Abschluss der Übungsschießen bildet in jedem Jahr 
unser Pokalschießtag, diesmal am 24.10. Nachdem die 
letzten Patronen verschossen waren, haben wir auf Ein-
ladung unseres Vereinswirtes ein tolles Abendessen im 
Rather Dom genießen können. Vielen Dank, Andreas.

Im November werden durch die Teilnahme am Volkstrau-
ertag und den Besuch der Gräber der zuletzt verstorbe-
nen Kameraden am Totensonntag die ruhigeren Tage be-
gangen. Unserem Kameraden Jürgen Behrendt war das 
anscheinend zu ruhig. Er heiratete am 28.11.2014 seine 
langjährige Partnerin Alexandra Kotysch. Die Gesellschaft 
wünscht euch beiden alles Gute in eurer Zweisamkeit.

Einen besinnlichen Abschluss des Vereinsjahres bildete 
unsere Weihnachtsfeier am 20.12. in der Gaststätte „Am 
Damm“. In weihnachtlich, festlich geschmückten Räumen 
wurde das Erlebte des vergangenen Jahres ausgetauscht 
und Pläne für das neue Jahr geschmiedet. Tanja Wynber-
gen und ihr Team haben es einmal mehr verstanden, uns 
hervorragend zu bewirten. Unser Königspaar Michael 
und Bettina beschenkten die Großen und die Kleinen und 
einige Partien Bingo rundeten den Abend ab.

An dieser Stelle möchten wir unserem Freund und passi-
vem Mitglied Manfred Wynbergen für seine langjährige 
Treue danken und wünschen ihm, dass es gesundheitlich 
bald wieder bergauf geht.

Unser Jahresabschlussfrühschoppen fand aufgrund 
der Feiertagskonstellation erst am 03. Januar im 
Füchschen an der Ratinger Str. statt. Hier haben 

wir eine über die Jahre lieb gewonnene Veranstaltung, 
die kaum einer missen möchte. Auch in diesem Jahr sind 
wieder viele dabei gewesen und auch bis zum frühen 
Abend dabei geblieben.

Neben den beschriebenen Aktivitäten trafen wir uns zu 
wechselnden Anlässen. Gemeinsame Kegelabende in 
unregelmäßigen Abständen und verschiedenen Lokalen 
runden das gesellige Miteinander ab. 

Abschließend danken wir unseren Ehrenmitgliedern Mar-
lies und Arno Nehren, Josef Lepke, Siggi Stein, Eberhard 
Hinz, Achim Ott, Doris Windeck und Bruno Sittard für Ihre 
Treue und Unterstützung im vergangenen Jahr. 

Für das bevorstehende Schüt-
zen- und Volksfest wünschen 
wir allen ein harmonisches 
Miteinander bei hoffentlich 
wieder besserem Wetter.
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Liebe Schützenkameradinnen und -kameraden,

Das Schützenjahr begann mit einem traurigen Anlass: 
die Beisetzung unserer Kameradin Rosi Klein. Ende Janu-
ar hatten wir einen erfreulichen Anlass die Diamantene 
Hochzeit von unserer Kameradin Christa Sweekhorst mit 
ihren Fränzel.                                           

Doch bereits am 07. Februar hatten wir die nächs-
te traurige Nachricht - unser Gründungsmitglied 
Hildegard Ingener Bild 003 verstarb im Alter von 
79 Jahren. Auch sie hinterlässt in unseren Kreis 
eine Lücke. 

Am 22. März standen dann Karin und Peter Battel beim 
Ball der Könige der IGDS im Mittelpunkt. Karin hatte es 
als vorjährige Rather Regimentskönigin geschafft, Stadt-
königin von der IGDS zu werden. Ihr wurde an diesem 
Abend der Königsorden der Stadt Düsseldorf übergebe

Wie es sich gehört waren wir mit einer 
großen Abordnung vertreten.   

Damen-SchießSPort-geSellSchaft

Vorsitzende:
Petra Maassen
(0211) 65 25 13

Schriftführerin:
Karin Battel

Kassiererin:
Marlene Thyssen-Voss

Vereinslokal:
Hotel „Zum Weingarten“, 
Oberrather Str. 57
(0211) 65 15 93

Versammlung:
jeden 4. Mittwoch 
im Monat

Heidi und Jürgen Josteit

vorStanD königSPaar

Petra Maassen
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Damen-SchießSPort-geSellSchaft

 

Die nächste Feier ließ nicht lange auf sich warten. 
Karin Löwy feierte im April mit uns und Freunden 
ihren 60. Geburtstag. Alle verbrachten mit Karin  

fröhliche Stunden. 
Am 1. Mai schießen wir mit unseren Gästen aus nah und 
fern, traditionell unsere neue Kompaniekönigin aus. Die 
Pfänder des Königsvogels errangen:

Platte     Heidi  Josteit, 
Klotz     Petra Maassen 
Re. Flügel    Helma Maassen 
Li.. Flügel     Christine Jaschke 
Schwanz    Karin Battel
Kopf      Annegret Ingenger. 

Die folgenden Pokale errangen: 

Vorstandspokal  Helma Maassen
Rückwärtspokal  Petra Maassen
Maikönigin    Heidi Josteit
Fairnesspokal   Annegret Ingenger
Freihandpokal   Christine Jaschke. 

Im Anschluss daran feierten wir unser Königsfest. Unsere 
1. Vorsitzende Petra Maaßen bedankte sich im Namen 
der Gesellschaft bei Margret Sweekhorst als scheidende 
Kompanie-Königin. Zur neuen Kompaniekönigin wurde 
Heidi Josteit mit ihren Prinzgemahl Jürgen gekrönt. Unser 
Ex Regimentskönigspaar Karin und Peter Battel (2012/13) 
schenkten der Gesellschaft  eine neue Königstafel, da der 
alte Königsteller vollgeschrieben war. 

Am 28. Mai waren wir zum Zugkönigsschießen der 
Tiefenbroicher Bürgerschützen. Weiter ging es am 
19. Juni mit dem traditionellen Wettkampfschie-

ßen mit der DSG Diana Tiefenbroich, daß in diesem Jahr 
bei den Tiefenbroicherinnen durchgeführt wurde, die 
sich dann auch den Pokal für ein Jahr sichern konnten. 
Anfang Juli waren wir noch einmal in Derendorf gefor-
dert. Peter Battel, der Mann unserer Karin Battel, war 
noch Regimentskönig und wurde mit seiner Karin am 
07. Juli entkrönt. Klar, dass wir diesen Krönungsball auf 
keinen Fall verpassen durften. Am 20. Juli trafen wir uns 
bei heißem, aber regnerischem Wetter auf dem Schüt-
zenplatz am Rhein zum Tag der IGDS (Interessengemein-
schaft Düsseldorfer Schützenvereine), die an diesem Tag 
im Rahmen der Großen Kirmes am Rhein unter allen am-
tierenden Regimentskönige und -königinnen den Stadt-
könig ausschießt. Diese Königswürde hatte unsere Karin 
Battel ja noch inne und es galt, einen Nachfolger oder 
eine Nachfolgerin zu finden. Nachdem der gefunden war, 
wurde unsere Karin entkrönt und sie kehrte wieder in die 
Reihen des „Fußvolks“ zurück. 
Ende Juli haben wir nach langer Zeit wieder mal eine 
Damentour gemacht. Sie führte uns nach Emden in ein 
Schützen bekanntes Hotel. Gut erholt sahen wir dem 
Höhepunkt der Schützen entgegen. Traditionell trafen 

wir uns zur letzten Monatsversammlung vor dem Rather 
Schützenfest bei der 1. Vorsitzenden Petra Maassen  zur 
letzten Absprache. 

Unser Schützenfestauftakt ist der jährliche Empfang 
in der Deutschen Bank. Am Sonntag marschierten 
wir dann im Festzug durch die Straßen Raths. In der 

Festzugspause wurden wir, wie immer bei Anita Neuhaus 
mit Kaffee, Kuchen und Schnittchen versorgt - herzlichen 
Dank dafür. Montags erwartete uns im Festzelt unser ei-
genes „Regimentsfrühstück“, gestiftet von unserer Kom-
paniekönigin Heidi Josteit. Zu unser aller Überraschung 
hatte sich Karin Löwy als Königsanwärterin gemeldet; 
leider nicht geschafft. Aber wie heißt es so schön: Dabei 
sein ist alles.

Im Oktober versammelten wir uns alle in der Gartenanla-
ge Am Gantenberg, wo unsere Gründerin und Ehrenvor-
sitzende Irmtraud Robeck

ihren 80. Geburtstag feierte. 
Die nächsten Termine waren das Totengedenken am 
Volkstrauertag mit anschließender Generalversammlung 
und der Friedhofsbesuch der Damen am Totensonntag, 
bei dem wir die Gräber unserer verstorbenen Kameradin-
nen  besuchen. In der November Versammlung hatten 
wir das Regimentskönigspaar Peter und Ulrike Lüpertz 
mit ihrer Adjutantin Sabine Lüpertz zu Besuch. 
Unser letztes Treffen in diesem Jahr fand am 30. Novem-
ber statt. An Stelle einer üblichen Weihnachtsfeier tra-
fen wir uns zu einem Brunch im Restaurant Bauenhaus. 
Wir hatten einen kleinen Raum für uns, so dass auch hier 
Dank Geschenken unseres Königspaares Heidi und Jür-
gen und einiger anderer Damen, ein wenig Weihnachts-
stimmung aufkommen konnte. 

So endete ein Schützenjahr mit vielen Höhen und mit Tie-
fen. Für das bevorstehende Schützenfest wünschen wir 
allen Rathern und allen Schützen viel Spaß bei angeneh-
mem, trockenem Wetter.
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ShoW - fanfaren DüSSelDorf e.v.
„DüSSelDorfer StaDttromPeter“

Vorsitzender:
Ralf Reuter
(0211) 23 69 83

2. Vorsitzende:
Michaela Schröger

Kassiererin:
Claudia Koch

Proben:
Schützenhalle des
Bürger-Schützenverein
Rather Broich 137
40472 Düsseldorf

Mittwoch & Freitag 
jeweils von 
19.30 bis 21.00 Uhr

vorStanD

Ralf Reuter

Liebe Rather Bürger/-innen, liebe Schützen,

am Ende eines Jahres ist es immer an der Zeit die Ereig-
nisse des Jahres für die Vereinschronik zusammenzufas-
sen und zu dokumentieren. Selbstverständlich werden 
auch gleichzeitig einige Zeilen für die Rather- Schützen-
zeitung notiert. Mit einigen kurzen Auszügen möchten 
wir auf die wichtigsten Ereignisse des vergangenen Jah-
res 2014 zurückblicken.

Beginnen wir mit dem Jahresanfang, der immer von der 
närrischen Zeit geprägt ist. Die lange Karnevalssession 
2013/14, zog sich bis in den März. Somit hatten wir be-
reits herrlichstes Frühlingswetter als der Veedelszoch - 
Eller am 02.März startete. Die Elleraner übersetzten das 
Düsseldorfer Motto "Düsseldorf mäkt sech fein" mit „El-
ler Jecke brasseln sech op“. Es war wie immer ein wunder-
schöner Veedelszoch, der bei diesem Wetter noch mehr 
Freude machte. Der Rosenmontag war für uns ein ganz 
besonderer Tag, denn wir konnten mit Stolz auf  3x11 
Jahre im Ratinger Rosenmontagszug zurückblicken. Unter 
dem Motto: „Jetz wöhd jeck jezaubert!“  war es wieder 
ein traumhaft schöner Ratinger-Rosenmontagszug.
Am Ostersamstag durften wir mit großer Freude, unserer 
langjährigen Helferin Gisela Reich zum 70.Geburtstag mit 
einem kleinen Geburtstagsständchen überraschen. Dies 
war für uns ein Anlass, Gisela Reich für ihre unermüd-
liche Hilfe und Treue zu danken. Nochmals herzlichen 
Glückwunsch!
Wie es unsere Satzung vorschreibt, wurde auf unserer 
Mitgliederversammlung am 01. Juni 2014 unser Vorstand 

neu gewählt. Für die kommenden zwei Geschäftsjahre 
wurden die bisherigen Vorstandsmitglieder Claudia Koch 
(Kassiererin), Michaela Schröger (2.Vorsitzende) und Ralf 
Reuter (1.Vorsitender) erneut wiedergewählt.

Am Pfingstwochenende  kam „Ela“. 
Am 09. und 10.Juni 2014 überzog der Orkan Ela unsere 
Landeshauptstadt Düsseldorf und verwüstete die Stadt. 
Bäume wurden entwurzelt oder sie knickten einfach wie 
Streichhölzer ab. Auch auf dem Rather Schützengelände 
sowie auf der „Allee“ vor dem Schützenplatz stürzten 
viele Bäume um. Glücklicherweise wurden die Schützen-
halle und somit auch unser Proberaum nicht beschädigt. 
Am 22.Juni folgten wir einer Einladung unseres 1.Vorsit-
zenden Ralf Reuter. Zu seinem 50.Geburtstag hatte er uns 
zu seiner großen Geburtstagsparty auf die Yellowstone 
- Ranch in Flingern eingeladen. Bei traumhaftem Som-
merwetter überbrachten wir ihm unsere Glückwünsche 
selbstverständlich mit einem musikalischen Geburtstags-
ständchen. Hier trafen wir auch wieder mit einigen ehe-
maligen Mitgliedern zusammen und feierten gemeinsam 
und gemütlich bis in die Nacht.

WIR Fest in Rath. 
Schon traditionell unterstützten wir die Rather Kaufleute 
am 28.Juni wieder bei ihrem Straßenfest „In den Diken“. 
Leider regnete es in Strömen, aber dies hielt uns und die 
Gäste nicht davon ab, ein schönes Straßenfest zu feiern. 
Unter dem überdachten Parkplatz der Max und Moritz 
Apotheke, unterhielten wir die gutgelaunten Gäste eine 
Stunde musikalisch.
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ShoW-fanfaren DüSSelDorf e.v. -  „DüSSelDorfer StaDttromPeter“

Am 20.Juli gab es wieder einen 50.Geburtstag zu 
feiern.Unser Mitglied Thomas-Peter Böttcher war 
an seinem Ehrentag bei seiner Schwester zu Kaffee 

und Kuchen eingeladen. Er hatte sich eigentlich auf einen 
ruhigen Nachmittag im Garten eingestellt. Was er nicht 
wusste, auch wir waren zu Kaffee und Kuchen eingela-
den. So überraschten wir ihn im Garten und gratulierten 
auch ihm musikalisch mit einem Geburtstagsständchen.
Am letzten Juli Wochenende feierte der Kleingartenver-
ein „Königsbusch“ e.V. in Gerresheim sein 90-jähriges 
Vereinsjubiläum. Wie auch in den vergangenen Jahren, 
begleiteten wir die Gartenfreunde wieder an zwei Tagen 
musikalisch. Bei unserem Show-Programm am Sonn-
tagabend spielten wir uns im großen Festzelt, bei tropi-
schem, schwülem Wetter, wortwörtlich „Atemlos durch 
die Nacht“.

Jetzt waren es nur noch wenige 
Tage bis zu unserem Schützen-
fest 2014. Am 07.August lud zu-
nächst die Deutsche Bank wieder 
zum „Schützenempfang“ und 
wir läuteten dort gemeinsam 
mit dem Tambourcorps „Rhein-
perle“, vorab das Schützenfest 
ein. Am 09.August eröffneten 
wir dann offiziell das Schützen-
fest mit unserem Biwak auf dem 
Hülsmeyerplatz. Leider war es 
nicht sehr sommerlich, aber die 
Regenwolken zogen am Schüt-
zenfest-Samstag glücklicherweise 
vorbei. Nach dem Schießen der 
Pagen folgten am Nachmittag der 
große Eröffnungsfestzug durch 
Rath und der Zapfenstreich. Am 
Schützenfest-Sonntag mussten 
wir wieder sehr früh raus um die 
Königspaare und den Vorstand  
zu wecken. Nach dem Wecken 
gab es zur Stärkung wieder ein 
Frühstück bei unseren Ehrenmit-
gliedern Loni Müller und Jürgen 
Nell. Dafür nochmals einen herz-
lichen Dank !  

Dann mussten wir bereits 
weiter zu unserem Biwak auf dem Hülsmeyerplatz. 
Das Tambourcorps „Rheinperle“ und die Show- 

Trompeten MG-Odenkirchen besuchten uns und spielten 
auf. Für unsere Helferin Elisabeth „Liss“ Nell gab es noch 
eine kleine Überraschung. Da sie zu ihrem 60.Geburtstag 
in Urlaub war, wurde das Geburtstags- ständchen hier 
nachgeholt. Bevor dann der Schützenzug zur Parade be-
gann, gab es selbstverständlich für unsere Gäste wieder 
unsere Happy-Hour mit sehr günstigen Getränken. Als 
der große Schützenzug begann, wurde das Wetter leider 
schlechter. Pünktlich zur Parade setzte auch der Regen 
ein, dies hinderte uns aber nicht daran, eine hervorra-
gende  Parade zu präsentieren.

Nach einer kurzen Ver schnauf pau se im Festzelt, wurde 
es dann etwas wehmütig. Der 1.Chef des Bürger -Schüt-
zenverein Düsseldorf- Rath, Klaus-Peter Dahmen, gab 
offiziell seinen Rücktritt bekannt. Selbstverständlich 
hatten wir zur Verabschiedung des 1.Chef´s eine mu-
sikalische Darbietung vorbereitet. Die Verabschiedung 
für Klaus-Peter Dahmen, war durch unsere gemeinsame 
musikalische Darbietung mit den Musikcorps im Fest-
zelt sehr ergreifend, emotional und wurde so zu einem 
würdigen Abschied für Klaus-Peter Dahmen. Am Mon-
tagabend lies der 2.Chef Thorsten Rosner, unseren 1.Vor-
sitzenden unerwartet durch das Stabsoffizierscorps auf 
den Thron führen. Hier wurde ihm stellvertretend für das 
Fanfarencorps, von dem noch amtierenden Regiments-
königspaar Jutta und Klaus-Peter Dahmen, ein Präsent 
überreicht. Über diese nette Aufmerksamkeit haben 

wir uns sehr gefreut. Der 
Schützenfest-Dienstag wur-
de durch heftige Regen-
schauer getrübt und das 
Abholen der Königspaare 
am Abend stand in Frage. 
Etwas früher als die Anord-
nung vorschrieb, konnte 
dann aber glücklicherwei-
se eine kurze Regenpause 
spontan genutzt werden 
um schnell und trocken 
mit den Königspaaren ins 
Festzelt zu gelangen. Im 
Festzelt gab es dann eine 
große Überraschung für 
uns. Unser 1. Vorsitzender 
Ralf Reuter wurde mit dem 
Regimentsverdienstorden 
des Bürger-Schützenverein 
Düsseldorf-Rath ausge-
zeichnet. Dies war für uns 
besonders ehrenvoll, weil 
dieses Mal ein „Musiker“ 
mit dieser hohen Auszeich-
nung ausgezeichnet wurde. 
Völlig unerwartet und über-
wältigt nahm unser 1. Vor-
sitzender diese ehrenvolle 
Auszeichnung mit Stolz ent-

gegen. Dies war für uns ein sehr schöner Abschluss unse-
res Schützenfestes. 

Anfang September hatten wir wieder großen Spaß 
bei unserem „Familientag“ am Unterbacher See. 
Wie schon im letzten Jahr, wurden wieder Spiele 

für Groß und Klein vorbereitet und alle hatten viel Freu-
de an diesem schönen Tag. Auch eine Tret- und Ruder-
bootfahrt durfte selbstverständlich nicht fehlen. Die Mit-
glieder hatten auch wieder leckere Speisen vorbereitet 
und der Grill wurde angezündet. Den Grillplatz sowie das 
Grillfleisch spendierte hierzu wieder unser 1.Vorsitzen-
der, der damit auch nochmals seine Auszeichnung des 
BSV, mit dem Regimentsverdienstorden feierte.
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Wie immer am ersten Samstag im November, 
fand am 01. November unser alljährlicher Ver-
einsabend statt. Auf diesen Tag freuen sich alle 

Mitglieder, da wir diesen Abend auch zum Anlass neh-
men, um langjährige und verdiente Mitglieder auszeich-
nen zu können. 
Zu Beginn des Abends gab es für uns zunächst Grund zur 
Freude, denn viele Gäste sind unserer Einladung gefolgt 
und wir mussten sogar Tische anstellen. So macht feiern 
Spaß! Nach der Begrüßung und der Danksagung an un-
sere Helfer konnten wir auch gleich die ersten Ehrungen 
vornehmen. 
Für 5-jährige aktive Mitgliedschaft wurden Pascal Schrö-
ger und Ricarda Mittler mit der silbernen Ehrennadel 
und einer Ehrenurkunde ausgezeichnet. Zwischen den 
Ehrungen und Programmpunkten folgten immer kleine 
Verlosungen aus unserer „Lostrommel“. Unser Mitglied 
Ralph Kohn präsentierte unseren Gästen ein Blasinstru-
ment aus Australien, das „Didgeridoo“. Auch einige Gäs-
te durften versuchen einen Ton auf diesem Instrument 
herauszubekommen. Dies amüsierte die Zuschauer ganz 
besonders. Dann zeigten einige unserer Mitglieder was 
mit diesem Instrument alles möglich ist und sie hatten 
einen riesigen Erfolg mit ihrer Aufführung. 
Jetzt folgte die nächste Ehrung, für 20jährige aktive Mit-
gliedschaft wurde Iris Vogel mit unserem „Oscar“, dem 
bronzenen Stadttrompeter, und einer Ehrenurkunde aus-
gezeichnet. 
Für Partystimmung sorgte im Anschluss „Rosita“. Zum Ab-
schluss des Vereinsabends wurden noch einige Ehrungen 
vorgenommen. 
Für 25-jährige aktive Mitgliedschaft wurden Sigrid Dör-
per und Nicole Henke mit der Jubiläumsnadel und einer 
Ehrenurkunde ausgezeichnet. Dann gab es noch eine 
besondere Auszeichnung. Als Mitglied mit der längsten 
Vereinszugehörigkeit, konnte Ralph Kohn mit einer Ur-
kunde für 35-jährige aktive Mitgliedschaft ausgezeichnet 
werden.

Am 15.Dezember feierte unser Ehrenmitglied Gott-
fried „Freddy“ Vieten seinen 70. Geburtstag. An 
dieser Stelle nochmals einen herzlichen Glück-

wunsch!
Am 20. Dezember fand dann zum Jahresabschluss unse-
re Weihnachtsfeier statt. Die Schützenhalle wurde weih-
nachtlich geschmückt und die Mitglieder hatten wieder 
leckeren Kuchen gebacken. Für unsere „Kleinen“ besuch-
te uns auch der Weihnachtsmann. Selbstverständlich gab 
es zum Abend auch wieder ein leckeres und umfangrei-
ches Buffet. So ließen wir das Jahr 2014 zu Ende gehen. 

Dies waren einige Ereignisse aus unserem Vereinsjahr 
2014. Sollten wir durch unseren Bericht Interesse an un-
serem Verein geweckt haben, so würden wir uns über
eine Kontaktaufnahme oder einen Besuch sehr freuen.
Jugendliche und Erwachsene haben bei uns zweimal in 

der Woche eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung. „Musik 
ist unser Leben“, doch auch neben der Musik gibt es noch 
andere gesellige Aktivitäten, die in unserem Verein statt-
finden.

Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich. Instrumente 
und Uniform werden gestellt. 

Die Mitgliedschaft ist beitragsfrei!

 

ShoW-fanfaren DüSSelDorf e.v. -  „DüSSelDorfer StaDttromPeter“

Veranstaltungshinweis: Biwak 2015

Schützenfest-Samstag und Schützenfest- Sonntag
Musikalisches Biwak auf dem Hülsmeyerplatz

Schützenfest-Sonntag gibt es in der Zeit von
12.00 Uhr bis 13.00 Uhr wieder unsere Happy-Hour       

Wasser, Cola, Bier   0,50 €

Die Show-Fanfaren Düsseldorf  e.V.
„Düsseldorfer Stadttrompeter“

wünschen allen ein sonniges, erfolgreiches und
harmonisches Schützenfest 2015

www.stadttrompeter.de
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geSellSchaft freiSchütz rath
Protektorin Sylvia Pantel, MdB

1.Hauptmann:
Peter Glöck
(0211) 99364726
1hpt@freischuetz-rath.de

Schriftführer:
Thomas Rübsam

Kassierer:
Harald Hoffmann

Vereinslokal:
Schützenhalle des BSV
Rather Broich 137
40472 Düsseldorf

Versammlung:
Jeden 1. Freitag im Monat

Karlheinz und Margot 
Blasberg

vorStanD königSPaar

Peter Glöck

Das Schützenjahr 2014 liegt hinter uns und wir blicken dabei auf 89 Jahre Vereinsgeschichte zurück. Im Laufe der Jahre 
entwickelten wir uns zu einer großen und dem Brauchtum unserer Heimat sehr verbundenen Gesellschaft. 

Die Generalsversammlung am 02.Feburar war der 
Startschuss unserer Kompanie in das neue Schüt-
zenjahr 2014. Unser 1.Hauptmann stellte uns die 

Terminliste für das Jahr  2014 vor. Auch 2014 werden wir 
unsere befreundeten Gesellschaften bei Ihren Schützen-
festen und Krönungsbällen unterstützen. 
Ab dem Monat März fand unser Übungsschießen monat-
lich, an einem Dienstagabend statt. Dieses Übungsschie-
ßen ist ein fester Bestandteil in unserem Schützenjahr. 
Wir Treffen uns mit der ganzen Schützenfamilie auf dem 
Schützenplatz, um zusammen am Übungsschießen teil zu 
nehmen. Unsere Jugend nimmt regelmäßig am Jugend-
schießen des Bürgerschützenvereins teil und erzielt da-
bei sehr gute Ergebnisse.
Zur Osterzeit ist unser Eierschießen in der Schützenhal-
le ein fester Termin. Dieser Tag wird von vielen Schützen 
und Gästen mit ihren Familienangehörigen als Bereiche-
rung zum Osterfest gern angenommen. Alle Gäste haben 
bei uns die Gelegenheit mit einer guten Schießleistung 
zahlreiche Ostereier zu erringen. 
Die Stimmung an diesem Tag war wie immer prächtig. 
Den Vatertag am 29.Mai verbrachten wir, bei tollem Son-
nenschein, leckerem Schlüssel Bier und Gegrilltem bei 
unserem Kameraden Guido Blasberg im Garten. Unser 
Königsschießen am 07. Juni war ein weiterer Höhepunkt 
in diesem Schützenjahr. Nachdem alle Vorbereitungen 
abgeschlossen waren, trafen ab Mittag unsere Gäste ein, 

um zusammen mit uns den Gästekönig, sowie unseren 
neuen Kompaniekönig zu ermitteln. 
Nachdem die ersten Pfänder vom Gäste- und Königsvo-
gel gefallen waren, stieg die Stimmung, da jeder neu-
gierig war, wer wohl das nächste Pfand erringen würde. 
Nachdem beide Vögel gerupft waren, wurden die Königs-
platten, natürlich aus Holz, für die beiden Schießstände 
aufgelegt. Neuer Gästekönig wurde mit einem gezielten 
Schuss Sascha Große-Beck. Nun versuchten die Kamera-
den Guido Blasberg, Jörn Abel, Karlheinz Blasberg und 
Thomas Heickmann die Holzplatte des Königsvogels zu 
zerlegen. In dieser Runde hatte Karlheinz Blasberg das 
Glück des Tüchtigen. Mit einem gezielten Schuss räum-
te er das noch vorhandene Stückchen Holz ab. Unser 
Kamerad nahm natürlich seine Ehefrau Margot zur Kö-
nigin. Anschließend hatten wir, unter großen Beifall, ein 
neues Kompaniekönigspaar in Lauerstellung bis zum Krö-
nungsball am 11. Oktober. Vom Königsvogel errangen die 
Schützen Tobias Glöck, Rosi Kalbeitzer, Thomas Heick-
mann, Bernd Schwarz, Peter Glöck und Jörn Abel je ein 
Pfand. 

Bis zum Schützenfest in Rath besuchten wir mit star-
ken Abordnungen  die Schützenfeste in Garath, und 
Derendorf. Wir  unterstützen die Gesellschaften am 

Sonntag bei ihrem Festzug durch die Straßen der jeweili-
gen Stadtteile. Für unsere Gesellschaft ist unser eigenes 
Schützenfest jedes Mal der Höhepunkt im Jahr. 
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Am 02. August fand zum zweiten Mal ein gemeinsames 
Biwak mit der Gesellschaft Wilhelm Tell statt. Dieses Bi-
wak wurde von den Rather Schützen sowie von unseren 
Rather Bürgen gut angenommen.   

Nachdem die Straßen festlich ge-
schmückt wurden, trafen wir uns am 
Donnerstag vor dem Schützenfest 

zum Schützenempfang in der Deutschen 
Bank ein.
Für uns begann das Schützenfest am Sams-
tag beim Pagenkönigschiessen an, den wir 
hatten dieses Jahr einen Königsanwärter 
der zum letzen mal die Chance hatte Pa-
genkönig des Bürgerschützen Vereins zu 
werden. Als alle Pfänder vom Königsvogel 
gerupft waren, begann das Königschiessen. 
Tim Rübsam war der zweite Schütze, und 

mit einem 
gezieltem 
Schuss 
wurde 
er Pagenkönig des Bür-
gerschützenvereins Düs-
seldorf-Rath. Da Lena 
Krüger von der Gesell-
schaft Wildschütz auch 
dieses Jahr das letzte 
Mal die Möglichkeit hat-
te Pagenkönigin zu wer-
den, nahm Tim Lena zur 
seiner Königin.

Beim Festzug, am Schüt-
zensonntag durch Rath, 
wurden wir von unse-
ren befreundeten Ge-
sellschaften, Freischütz 
Mörsenbroich, der 

2.Gesellschaft Flingern, Freischütz Oberkassel und dem 
Amazonen Corps Garath tatkräftig unterstützt.
Bei den Ehrungen im Festzelt wurde unser Kamerad  And-
re Kampernaus, für sein 25 jähriges Jubiläum im Verein 

geehrt.
Auch auf unsere Jugend konnten wir stolz sein. Viele ha-
ben im Festzelt Auszeichnungen für ihre Schießleistungen 

erhalten. Am Schützenfestmontag verteilte 
die Gesellschaft beim  Regimentsfrühstück 
die Erbsensuppe.
Im Zusammenhang mit dem Schützenfest 
möchten wir uns noch einmal recht herzlich 
bei Claudia und Guido Blasberg bedanken, 
da die beiden uns Ihren Garten des Öfteren 
für Aktivitäten der Gesellschaft zur Verfü-
gung stellen.

Unser nächstes Ereignis war unser Krö-
nungsball im Oktober. Nachdem wir 
am Freitagabend den Saal der Gast-

stätte „Zur alten Gießerei“ festlich eingerich-
tet hatten, konnte der Samstagabend kom-
men. Der Ablauf an diesem Abend verlief 
nach Plan. Nach dem Einmarsch der Königs-
paare und der Begrüßung wurden die ers-

ten Ehrungen vorgenommen. Es folgten 
Schießpreis-  und Pokalverleihungen. Der 

Höhepunkt dieses Abends war die Krönung des neuen 
Kompanie-Königspaares. Das neue zu krönende Königs-
paar Karlheinz und Margot Blasberg  wurden den Gästen 
vorgestellt. Nach Übergabe der Königskette und des Di-
adems hatten wir ein neues, amtierendes Kompaniekö-
nigspaar für das Jahr 2014/15.

Nach dem Karlheinz und Margot ihre Königsaufgabe er-
folgreich erledigt hatte, folgte ein super Programmpunkt, 
Auftritt von Max Weyers, Sänger von der Karnevals Ge-
sellschaft KG Regenbogen. Anschließend legte unser DJ 
Limbo heiße Platten auf und es konnte getanzt und gefei-
ert werden so lange man wollte und konnte. Insgesamt 
war es ein wunderschöner Krönungsball 2014. 

Ein Dank auch an all unsere Gäste und Freunde, die die-
sen Tag zu etwas besonderem gemacht haben.

 

geSellSchaft freiSchütz rath

Pagenkönig 2014/15 Tim Rübsam

Pagenkönigspaar 2014/15  
Lena Krüger und Tim Rübsam 

Karlheinz und Margot beim Eierbacken
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Am 08. November verbrachten wir einen gemütli-
chen Samstagvormittag mit einer Stadtrundfahrt. 
Anschließend kehrten wir im Golden Kessel in der 

Altstadt zum Mittagessen ein. Es war ein toller Herren-
tag 2014, wo alle anwesenden Kameraden derselben 
Meinung waren diesen Tag gerne zu wiederholen.Noch 
einmal einen rechtherzlichen Dank an die Organisatoren. 
Am Totensonntag legen wir immer ein Gebinde zur Er-
innerung an unsere verstorbenen Kameraden nieder. In 
diesem Jahr besuchten wir das Grab von unserem Kame-
rad Günter Glöck auf dem Unterrather Friedhof.
Wir konnten dieses Jahr noch zwei neue aktive Mitglie-
der in unsere Gesellschaft begrüßen, Christian Laatsch 
und Marcel Saalbach.
Letztes Ereignis in diesem Jahr war unsere Weihnachts-
feier im Vereinshaus bei Agon.  Pünktlich um 17:00 Uhr 
erschien der  Weihnachtsmann, um alle Kinder zu be-
schenken. Für jedes Kind hatte der Weihnachtsmann die 

richtigen Worte und eine große Weihnachtstüte mitge-
bracht. Nach diesem „offiziellen“ Teil am späten Nach-
mittag ließen wir den schönen Tag bei einem gemeinsa-
men Abendessen ausklingen.
Alle Anwesenden  erlebten eine schöne und familiäre 
Weihnachtsfeier 2014.
Wir haben ein erfolgreiches und friedliches Jahr hinter 
uns. Einen besonderen Dank an alle, die dazu beigetra-
gen haben, dass wir auf ein positives Jahr zurückblicken 
können.
Ein Dank natürlich auch an unsere Frauen, Freunde und 
Gönner, sowie unsere passiven Mitgliedern für ihre Un-
terstützung und Hilfe in dem zurückliegenden Schützen-
jahr 2014.

Es grüßt Eure und Ihre
Gesellschaft Freischütz-Rath

 

geSellSchaft freiSchütz rath

Die Bäckerei der Brotfreunde
Josef Hinkel

Hohe Str. 31  
0211 86 20 34 13

Mittelstr. 25 
0211 86 20 34 21

40213 Düsseldorf

www.baeckerei-hinkel.de
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geSellSchaft germania

Vorsitzender:
Thomas Böing
(0211) 54 47 31 82

Schriftführer:
Hermann Heimbach

Kassierer:
Heiner Zinnenlauf

Vereinslokal:
Gaststätte „Buschhausen“
Oberrather Str. 71
(0211) 65 18 54

Versammlung:
Jeden 2. Freitag im Monat Karin & Heiner 

Zinnenlauf

vorStanD
JuBiläumS-komPanie- 

k ö n i g S Pa a r

Thomas Böing

90 JAHRE GERMANIA

Liebe Leser,

wie in der Festschrift 2014 erwähnt, feiert unsere Gesell-
schaft in diesem Jahr ihr 90-jähriges Bestehen – genauso 
wie der BSV. Das ist für einige langjährige Mitglieder be-
reits das 3. Jubiläum: 
          1975 = 50 Jahre!                2000 = 75 Jahre! 
Für unseren “Ältesten“ Theo Thanscheidt ist es das 4. Ju-
biläum, denn er war beim 25-Jährigen 1950 bereits zwei 
Jahre im Verein! Wenn das keine Tradition ist!  
Das Wort Tradition kommt aus dem Lateinischen und 
steht für Überlieferung, Herkommen und Brauch. „Tra-
dere“ sagten die alten Römer und meinten damit „hin-
übergeben“. Festhalten an Traditionen bedeutet, Altes 
weitergeben, Wertvolles am Leben erhalten, sich dabei 
aber auch dem Neuen nicht verschließen. Übrigens ist 
GERMANIA die lateinische Bezeichnung für Deutschland. 
Am 7.12.1925 ist die Germania im “Rather Hof“ gegrün-
det worden; am 7.11.1926 erhielt unsere Kompanie die 
erste Fahne. Nach dem 2. Weltkrieg sind die Gesellschaf-
ten Andreas Hofer und Hubertus Jäger mit der Germa-
nia vereint worden. In 90 Jahren wurden wir von sieben 
Hauptmännern geführt: 

1925 – 1929  Karl Rehrmann
1929 – 1951  Ernst Bornemann
1951 – 1973  Willi Zinnenlauf 
1973 – 1980  Hans Drees
1980 – 1994  Franz Heidkamp 
1994 – 2006  Peter Schumacher
2006 -  heute Thomas Böing

2009 wurde Peter Schumacher zum Ehrenhauptmann er-

nannt. Außerdem stellte die Germania neun Regimentskönige: 
1927 – 1928  Willi Thiel
1931 – 1932  Hermann Poensgen
1939 – 1948  Heinz Buschkühl 
1950 – 1951  Theo Dahmen
1953 – 1954  Alex Heimbach 
1965 – 1966  Robert Kappler
1975 – 1976  Walter Üffing 
1978 – 1979  Robert Winkels
1993 – 1994  Franz Heidkamp

Im November 1998 feierten wir als Erster einen ge-
meinsamen Krönungsball mit der Gesellschaft Central. 
Später wurde daraus für längere Zeit ein Dreier – Krö-

nungsball. 
Zum Schützenfest 1999 stiftete Heiner Zinnenlauf das 
neue sechseckige Emblem als “Blickfang“ für den Thron 
im Festzelt. Im Jahr 2000 ( zum 75. Jubiläum) schafften 
wir uns eine neue Königskette an, die am Schützen-Sams-
tag in St. Josef von unserem Regimentspfarrer Dr. Wal-
ter Eitel geweiht wurde. Von den 14 Stadtordenträgern 
der Germania leben noch fünf Kameraden. Sämtliche 
Auszeichnungen, Orden und Verdienstnadeln hier auf-
zuführen, würde den Bericht ausufern lassen. Aber zwei 
besondere Würdigungen sollen nicht unerwähnt bleiben: 
Am 23. 11. 2004 erhielt Robby Winkels das Bundesver-
dienstkreuz am Band und im September 2014 – er wur-
de 75 – den “Goldenen Meisterbrief“; am 13. 04. 2008 
feierte Dr. Walter Eitel sein Goldenes Priesterjubiläum. 
Unser dienstältester Germane, Theo Thanscheidt, in den 
50er-Jahren Regiments-Königsadjutant, schaute 2008 auf 
60 Jahre Mitgliedschaft zurück; im Januar 2009 feierten 
wir nach 30 Jahren die letzte Januar-Versammlung bei 
ihm in Kalkum. 
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geSellSchaft germania

Vier Germanen hatten 2010 genau 200 Jahre Mit-
gliedschaft: Ferdi Bauer, Friedhelm und Heiner 
Zinnenlauf sowie der “Schreiberling“ – aber Zwei 

von den Vieren gehören in diesem Jahr ins Kuriositäten 
– Kabinett: Heiner “kassiert“  und Hermann “schreibt“ 
seit 50 Jahren – das ist nicht zum feiern, aber sicher eine 
Seltenheit. 
In der Festschrift aus dem Jahr 2000 sind noch weitere 
Details über unsere Germania zu lesen – der Bericht ist 
aber in Mundart, d.h. Düsseldorfer-Platt verfaßt. Nach 
diesem etwas gerafften Rückblick – ich hoffe, ich habe 
nichts Entscheidendes “übersehen“ – wenden wir uns 
dem vergangenen Jahr zu. 
Dadurch, daß wir immer älter werden, verzeichneten 
wir im Berichtzeitraum mehrere runde Geburtstage ein-
schließlich verschiedener Goldhochzeiten. Die Jahres-
hauptversammlung am 14.02.2014 brachte keine Verän-
derung: Der alte Vorstand ist auch die neue “Regierung“. 
Unsere Herrentour vom 23.–25. Mai 2014 führte uns 
über Koblenz – hier spendierte unser Kompanie – König 
Peter ein Frühstück – nach Mainz, mit einer sehr schönen 
Stadtführung. Auf der Rückfahrt 
besuchten wir Rüdesheim und das 
Niederwalddenkmal mit unserer 
Namenspatronin “GERMANIA“.

Die Juliversammlung fand 
am 25.07.2014 bei unse-
rem Kompanie – König Pe-

ter statt – er war am 05.07.2014 
siebzig Jahre alt geworden. Am 
nächsten Tag war unser Königs-
schießen “Im Kühlen Grund“ in 
Lohausen angesagt - übrigens das 
achte “Auswärtsspiel“ (seit 2007).  
Als Beirat im BSV – Vorstand, als 
Ehrenmitglied im Regiment und in 
der Germania wollte Heiner es nochmal wissen und holte 
die Platte herunter – ob ihm in diesem Moment bewußt 
war, daß er dies bereits vor 50 Jahren 1964/1965 schon 
mal geschafft hat, ist dem Chronisten nicht bekannt; 
insgesamt ist er das vierte Mal (1964/65 – 1985/86 – 
1995/96) Kompaniekönig – mit ihm freute sich seine Ka-
rin. Es gab aber auch noch andere “Sieger“: 
         Königs-Vogel     Damen-Preisvogel

R.-Flügel  Ferdi Bauer                   Annegret Drees
L.-Flügel  Friedh. Zinnenlauf        Christa Bauer 
Kopf   Robby Winkels      Martina Böing
Schweif  Horst Imhoff      Marlies Thanscheidt
Klotz  Taisir Hamad      Ulli Winkels

Die Proklamation erfolgte durch unseren Hauptmann 
Thomas und das alte und neue Königspaar erhielt jeweils 
einen dicken Blumenstrauß. 
Das Schützenfest begann mit dem Ökumenischen Gottes-
dienst in der Trinitatis – Kirche;  beschämend war nach 
unserer Auffassung der extrem mäßige Besuch. Der Uni-
formappell einschließlich Mittagessen fand am Sonntag 
bei Martina und Thomas Böing statt – und das schon seit 
einigen Jahren. Marlies und Peter sorgten für den Da-

menkaffee sowie Karin und Heiner für die Pausenverpfle-
gung. Beim Ball der Könige wurden Marlies und Peter mit 
folgender Laudatio vorgestellt: 
„Als gebürtiger Berliner kam er im erwachsenen Alter 
von 27 Jahren in die Großstadt Düsseldorf. Er ist seit 43 
Jahren mit seiner Marlies und seiner Germania verheira-
tet. Von 1973 bis 1994 war er 21 Jahre 2. Kassierer und 
von 1985 bis 1994 2. Hauptmann, anschließend bis 2006 
– für 12 Jahre 1. Hauptmann. 2009 haben wir ihn zum Eh-
renhauptmann ernannt. 1988 erhielt er die Silberne Ver-
dienstnadel des Rheinischen Schützenbundes und 2003 
den Stadtorden. Er ist Mitglied der Bezirksvertretung 6 
und hier stellvertretender Bezirksvorsteher. Heute stehen 
Marlies und Peter das 3. Mal hier oben – Übungsjahre 
hatten die Beiden bereits 1989/90 und 2000/2001. Seine 
Marlies hat immer dafür gesorgt, daß er nichts vergisst 
und immer alle Termine einhält. Die Germanen bedanken 
sich bei Euch Beiden für Euer stetes Bemühen zum Wohle 
unserer Gesellschaft.“

Am 08. 11. 2014 feierten wir unseren Krönungsball 
in unserem Vereinslokal Buschhausen mit einem 
kalt–warmen Büfett, einem Dj, dem Tambourcorps 

Rheinperle und einer Jazzband mit dem 
schönen Namen “Milchkännchen“. Unser 
Hauptmann Thomas bedankte sich bei den 
scheidenden Majestäten Marlies und Peter 
für ihr Engagement im zu Ende gehenden 
Königsjahr. Nachdem die Insignien an die 
beiden neuen Majestäten Karin und Heiner 
weitergereicht waren, wurde noch richtig 
gefeiert, vor allen Dingen aber viel getanzt. 
In der Versammlung am 14. November gab 
es wieder einen Riesenweckmann (3,5 kg), 
gestiftet von unserem Robby – der zwei-
te in diesem Jahr; aber auch das ist schon 
Tradition seit Jahrzehnten! Am 12.12 2014 
stiftete Dr. Walter Eitel wieder ein Gänsees-
sen – wir bedankten uns schriftlich und 

gratulierten zum 85. Geburtstag am 7. Dezember.  Zur 
Weihnachtsfeier am 13.12.2014 spendierten Karin und 
Heiner Kaffee und Kuchen. Mit Wirkung zum 01.01.2015 
verzeichneten wir zwei neue aktive Mitglieder: Simon 
und Clemens Maiwald, die beiden Söhne von unserem 2. 
Hauptmann Jürgen. 
Aus Anlaß unseres “90-Jährigen“ werden wir zum dies-
jährigen Schützenfest ein eigenes Bataillon stellen. Ver-
stärkt werden wir durch die St. Heinrich Schützenbruder-
schaft Bönning – Rill 1947 e. V. aus Alpen, dem Heimatort 
unseres Kameraden Alois Emmerichs;  diese  Schützen  
haben  bereits  im Jahr 2000 zum 75-Jährigen unseren 
Schützenzug bereichert –  wir hatten uns 2001 mit unse-
rer Teilnahme am Schützenfest in Alpen bedankt. 
Wie an anderer Stelle dieser Festschrift ausgeführt, feiert 
unser 2. Schriftführer, Horst Imhoff, am 1. August 2015 
sein 25-Jähriges – was wäre der ERSTE ohne den ZWEI-
TEN!? 

Wir wünschen allen Schützen und 
Rather Bürgern ein schönes Schützen-
fest 2015.            
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geSellSchaft helmut von moltke
Protektor Dieter Boll

Vorsitzender:
Friedrich Neuhaus jun.

Schriftführer:
Klaus-Peter Dahmen

Kassierer:
Detlev Voigt

Vereinslokal:
Hotel „Zum Weingarten“
Oberrather Str. 57
(0211) 65 15 93

Versammlung:
Jeden 2. Montag im Monat

vorStanD könig

Friedrich Neuhaus jun.

 

Lieber Leser,

so fängt jedes Jahr der Bericht über das Schützenjahr der 
Gesellschaft Helmut von Moltke an. Jedes Jahr erreichen 
wir Sie als den geneigten Leser dieses Berichtes, um Ih-
nen das Gesellschaftsleben eben unserer Helmut näher 
zu bringen. Jedes Jahr berichten wir darüber, was Sie, 
sehr geehrter Leser, dazu bringen könnte, einmal bei uns 
vorbeizuschauen.

Los geht`s in ein ereignisreiches Jahr, das mit der Janu-
ar-Versammlung beginnt. Hier erhält jeder Kamerad 
ein von Ralph Grass gestiftetes Neujährchen. Manch 

einer nimmt es mit nach Hause, ein anderer  lässt es sich 
bereits in der Versammlung mit leckerer Butter schme-
cken. Danke Ralph.

Die Karnevalszeit wird von einigen Kameraden dazu ge-
nutzt, Sitzungen, z. B der Rather Aape zu besuchen. Im 
Februar besuchte uns die Regimentskönigin Jutta Dah-
men und kredenzte uns ein Grünkohlessen. Hierfür ein 
von Herzen kommender Dank. 

Der März war ruhig verlaufen, so dass wir die Jahres-
hauptversammlung im April angehen konnten. Hier gab 
es keine Neuerungen.

Im Juni spendierte uns unser Kamerad Heinrich Schol-
ten-Reintjes ein Geburtstagsfrühstück. Hierfür ein herz-
liches Dankeschön und von dieser Stelle noch einmal 
„Gute Besserung“.

Das Königsschießen der Gesellschaft fand im August auf 
dem Moltke Gelände derer von Neuhaus statt. Ausgelas-
sen haben wir den ganzen Tag gefeiert, gegrillt, geschos-
sen, Spiele gespielt und vieles mehr.
Hier muss einmal erwähnt werden, dass die Familie Neu-
haus immer ihr Gelände zur  Verfügung stellt. Kompa-
niekönigspaar Freddy Neuhaus mit seiner Sabrina über-
raschten uns mit einer mobilen Cocktailbar, mal was ganz 
anderes. Danke. Neuer König wurde Detlev Voigt. Zur Kö-
nigin nahm er sich kurzerhand alle Helmut-Frauen.

Die Tage des Schützenfestes wollen Sie bitte dem Regi-
mentsbericht entnehmen.
Nicht, dass sie meinen verehrter Leser, jetzt ist Schluss. 

Das Unterrather Schützenfest gehört als fester Be-
standteil mit zu den Ereignissen eines Schützen-
jahres. Das sonntägliche Frühstück, gestiftet von 

Ralph Graß, der Friedhofsrundgang, das gemeinsame Es-
sen, dieses Mal im Restaurant 
″Bei Stefan″, die Teilnahme am Festzug und vergnügliche 
Stunden auf dem Festplatz ließen uns die Zeit nicht lang-
weilig werden.

Ende September waren wir auf Herrentour. Dieses Jahr 
ging es zum Freizeitpark Gondorf in der Eifel. Es müssen 
nicht jedes Jahr 4 oder 5 Tage sein. Im Jahr 2015 fährt die 
Gesellschaft wieder auf eine verlängerte Tour. Darüber 
im nächsten Bericht mehr.

Detlev Voigt
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geSellSchaft helmut von moltke

Nun sind wir bereits im 4. Quartal unseres Jahresrück-
blicks.

Nach dem Schützenfest liefen wir stramm auf un-
seren eigenen Krönungsball zu. Besonders zu er-
wähnen ist, dass wir den Krönungsball in dem 

Schützenzelt in Unterrath gehalten haben. Mit vier Ge-
sellschaften hatten wir wieder ein eigenes Programm, 
was bei den Gästen im Zelt gut ankam.  Es war schon ul-
kig anzusehen, was der eine oder andere als Programm-
punkt beisteuern konnte.
Im Namen aller Gesellschaften wollen wir uns bei allen 
Beteiligten bedanken die dies ermöglicht haben.

Im November  hielten wir unsere Weihnachtsfeier ab. 
Hierzu trafen wir uns am Riesenrad auf dem Burgplatz, 
flanierten über den Weihnachtsmarkt um am Schauspiel-
haus uns in das dort stehende Zelt zu begeben. Dort fei-
erten wir dann ausgiebig bei guten Essen.

Mitte Dezember konnte sich unser Kamerad 
Klaus-Peter Dahmen über eine hohe Auszeich-
nung freuen. Erhielt er doch den Martinstaler 

der Stadt Düsseldorf aus den Händen des Oberbürger-
meisters für sein vorbildliches Engagement im Brauch-

tum.

Aber das war noch nicht alles, denn nachdem Klaus-Peter 
im August sein Amt als 1. Chef in jüngere Hände gelegt 
hatte, wurde er zum Ehrenchef des Bürger-Schützenver-
eins ernannt. Wir sind froh und stolz, dich in unseren Rei-
hen haben zu dürfen.

Ergänzt wird dieses Jahresprogramm mit dem Besuch 
von anderer Königsschießen, Krönungsbällen, den mo-
natlichen Versammlungen usw.

Kommen Sie vorbei, an jedem 2. Montag im Monat, Ho-
tel Weingarten. Treffen Sie Freunde unter Freunden.

Ihre Gesellschaft
Helmut von Moltke
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geSellSchaft 1. Jäger
Protektor rainer Ditgen

Vorsitzender:
Hans-Joachim Mertens
(0211) 437 12 12

Schriftführerin:
Karla Mertens

Kassiererin:
Helga Müller

Vereinslokal:
Hotel „Zum Weingarten“
Oberrather Str. 57
(0211) 65 15 93

Versammlung:
Jeden 1. Montag im Monat Hans-Joachim und Karla 

Mertens

vorStanD königSPaar

Hans-Joachim Mertens

 

Liebe Leser,

wieder ist ein Jahr herum und der Jahresbericht steht an. 
Daran erkennt man auch, wie schnelllebig unsere Zeit ge-
worden ist.

Kaum waren die Feiertage vorüber, stand im Januar 
für unsere Gesellschaft das Kegeln mit anschließen-
dem Essen auf dem Programm. Wir verlebten einen 

schönen und gemütlichen Abend. Natürlich wurde auch 
wieder ein Bohnenkönig bzw. Königin ermittelt. Dies-
mal hatte unser Hauptmann Hans-Joachim Mertens das 
Glück. Er fand die Bohne in seinem Berliner.

Bis Anfang Mai ging das normale Vereinsleben weiter 
mit Versammlungen und  Besuchen von Krönungsbällen.
Am 03.05. fand dann wieder unser Königsschiessen statt. 
Viele Gäste aus Nah und Fern konnten an diesem Tag be-
grüßt werden. Unterstützt hat uns auch diesmal wieder 
das Thekenteam der Grenadiere aus Unterrath. Nachdem 
alle gut gestärkt mit Kaffee und Kuchen oder Gegrilltem 
waren, konnten dann auch die Vögel gerupft werden. 
Gästekönig wurde Peter Schmidt vom Sappeurzug Rath. 

In unserer Gesellschaft konnte sich Hans-Joachim Mer-
tens nach einem spannenden Schiessen durchsetzen und 
holte mit einem gezielten Schuß die Platte. 

Nach Ausgabe der Gästepokale wurden Hans-Joachim 
und Karla Mertens zum neuen Königspaar der Gesell-
schaft proklamiert. Gemütlich ließen wir den Abend aus-
klingen. 

Langsam ging es dann weiter mit den Vorbereitungen 
für unser Schützenfest im August. Und dann war es auch 

schon so weit.  Beginnen wir mit dem Sternschiessen, wo 
sich auch in diesem Jahr wieder einige Kameraden unter 
die ersten Zehn einreihen konnten. 

Donnerstags fand der Schützenempfang der Deutschen 
Bank statt. Auch hier nahmen wir mit etlichen Kameraden 
und Kameradinnen teil. Hier folgte dann die erste Über-
raschung. Bei einem Spielwettbewerb, der für Schützen 
und Kunden ausgetragen wurde, siegte Hans-Joachim 
Mertens und gewann den Wanderpokal der Deutschen 
Bank. 

Freitags, beim Pfänderschießen der Jugend, errang unser 
Jan-Patrik Braun den Schweif vom Preis- und Jungschüt-
zenvogel.
Am Samstag trafen wir uns dann zum Eröffnungsfestzug 
auf dem Schützenplatz. Von dort ging es zur Kirche und 
danach zum Zapfenstreich. Anschließend wurde im Zelt 
noch etwas gefeiert. 

Am Sonntag folgt der große Festzug durch Rath. Leider 
hat in diesem Jahr das Wetter nicht so mitgespielt, denn 
durch die Parade ging es im strömenden Regen.  Abends 
folgte dann die nächste Überraschung. Ulrike Braun wur-
de mit der bronzenen Verdienstnadel des Rheinischen 
Schützenbundes ausgezeichnet. Vorher gab es allerdings 
noch das Programm der Jugend. Hut ab, es war wieder 
ein echter Hingucker.

Am Montag, beim Königsschießen der Jugend erleb-
ten wir das nächste Highlight für unser Gesellschaft. 
Jan-Patrik Braun holte sich nach einem spannen-

den Schießen mit seinem Mitstreiter Tobias Glöck die
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Königswürde. Wir hatten mal wieder einen Jungs-
chützenkönig und unsere Freude war groß. Am 
Abend fand dann der Ball der Könige statt, wo Wil-
fried und Ulrike Braun als Königspaar unserer Ge-
sellschaft noch einmal vorgestellt wurden.

Bevor Jan-Patrik Braun zum Jungschützenkönig 
für das Jahr 2014/2015 gekrönt wurde, er-
hielt er noch den Rückwärtspokal 2013/2014.

Dienstags trafen wir uns wieder zum Kompanie-Es-
sen und abends zum Krönungsball mit anschlie-
ßendem Zapfenstreich und Feuerwerk.
Unser Schützenfestausklang fand dann am Sams-
tag bei Willfried und Ulrike Braun im Garten statt, 
die ebenfalls hier ihren Königsabschied gaben. Bei 
leckerem Essen verlebten wir ein paar schöne ge-
ruhsame Stunden.
Wir gratulieren an dieser Stelle noch einmal allen 
erfolgreichen Pfänderschützen und allen Ausge-
zeichneten. Ein Dank geht an dieser Stelle an Fami-
lie Neuhaus, auf deren Hof wir am  Schützenfest-
sonntag wieder unsere Pause verbringen durften.

Am 13.09.2014 fand unser gemeinsamer Krö-
nungsball mit den Gesellschaften Helmut, Reiter 
und Wildschütz statt. Auch in diesem Jahr feierten 
wir wieder im Schützenzelt in Unterrath. Gekrönt 
wurden Hans-Joachim und Karla Mertens, die Wil-
fried und Ulrike Braun ablösten. 

Unser eigener Programmpunkt ist wieder gut an-
gekommen. Es gab dieses Mal einen Mix aus den 
letzten 10 Jahren und auch neue Titel waren dabei. 
Wir können rückblickend sagen, dass es wieder ein 
toller Abend war.

Eine Woche später nahmen wir als Gäste der Gre-
nadiere am Schützenfestzug in Unterrath teil. 

Das Jahr ging langsam seinem Ende entgegen 
und einige von uns besuchten noch diverse Weih-
nachtsfeiern. 
Damit endet unser Bericht für das Jahr 2014.
Wir möchten es aber nicht versäumen, uns bei al-
len zu bedanken, die uns auch in diesem Jahr mit 
Rat und Tat zur Seite gestanden haben.

Wir wünschen allen ein harmonisches und sonni-
ges Jubiläums-Schützenfest 2015.

Gesellschaft 1. Jäger

Faszination 
Flughafen
Bei einer Flughafenrundfahrt 
sind Sie mitten im faszinieren-
den Geschehen am größten 
Flughafen in NRW.
In Gedanken mit auf die Reise
gehen, Starts und Landungen 
aus nächster Nähe verfolgen.
Melden Sie sich noch heute an: 
0211 421-20931 oder
besucherservice@dus.com.

dus.com

Anzeige Faszination Flughafen 90 x 195.indd   1 03.02.2015   14:58:50
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Schriftführer: Kassierer:      Kontakt:
Tobias Glöck Jan-Patrick Braun     jugend@bsv1925.de

vorStanD königSPaare

 

Hallo liebe Leser.

90 Jahre ist es nun schon her, dass unser BürgerSchüt-
zenverein 1925 e.V. Düsseldorf-Rath gegründet wurde, 
und  wir gratulieren dazu recht herzlich. Ihr seid jetzt si-
cherlich gespannt darauf, 
was wir so alles im letz-
ten Jahr gemacht haben, 
also los geht´s mit unse-
rem Jahresbericht. 

Wie in jedem 
Jahr starteten 
wir im Januar 

mit unserer Jugendver-
sammlung in der Schüt-
zenhalle.  Hiernach ver-
brachten wir zusammen 
mit unseren Eltern und 
der Regimentskönigin 
Jutta Dahmen einen ge-
mütlichen Nachmittag 
bei Kaffee & Kuchen und prall gefüllten Pinjatas.

Eigentlich ist es bei uns ja immer etwas ruhiger in den 
Karnevalsmonaten. Doch anders dieses Jahr, denn erst-
mals zogen wir als eigene Gruppe im Mörsenbroicher 
Veedelszoch mit. Ein riesen Spaß, der definitiv Wieder-
holungsbedarf hat. Danke hier an alle Mitglieder, die uns 
begleitet haben.
Kurz darauf, hieß es Generalversammlung  des BSV, deren 

Bewirtung wir wieder gerne übernommen haben. Danach 
ging es mit großen Schritten aufs Ende der Osterferien zu. 
Das heißt was? Start der Jungschützenschießsaison. Nach 

jedem Jugendschießen 
hieß es dann, wie schon 
im letzten Jahr, eine Stun-
de lang Proben, damit die 
Choreographien für unser 
Programm am Schützen-
fest kein Reinfall werden.

Wie in jedem Jahr fand 
auch 2014 das Rather 
Sommerfest der WIR in 
Rath statt. Auch wir sind 
immer mit einem Stand 
für den BSV dort dabei. 
Doch in diesem Jahr gab es 
bei unseren Ständen noch 
eine Neuerung, zusätzlich 

zu unserem traditionellen Lasergewehrstand gab es für 
die kleineren Rather Bürger eine Stand mit Dosenwerfen. 
Viele Bürger haben unsere Angebote auch in diesem Jahr 
genutzt und viel Spaß gehabt. Ein toller zwar verregneter 
Tag, der fest zu unserem Jungschützenjahr gehört.

Auch das Üben für das IGDS-Schießen im Juli auf der 
Rheinkirmes durfte bei unseren Übungsschießen nicht zu 
kurz ausfallen. 

Treffen & Versammlung:         Treffen 14-tägig:
Schützenhalle         Dienstag
Rather Broich 137, 40472 Düsseldorf       17:00 - 19:00 Uhr
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Mit Jan-Patrick Braun, Sabine Lüpertz, Christina & 
Tobias Glöck und erstmals Ronja Henze stellten 
wir in diesem Jahr wieder eine starke Truppe.

Nachdem wir uns bei den Mannschaftspokalen und Ein-
zeln unter Beweis gestellt hatten, schossen wir mit auf 
den Stadtjungschützenkönig. Trotz einer etwas längeren 
Unterbrechung des Schießens - durch ein nicht ganz so 
kleines Gewitter -, die wir alle zusammen unter einem 
Sonnenschirm verbrachten,  konnten wir trotz guter 
Chancen leider auch in diesem Jahr diesen Titel nicht 
nach Rath holen.  
Eines wollen wir an dieser Stelle nicht unerwähnt lassen. 
Zwar konnte sich unsere Regimentskönigin Jutta Dah-
men die Stadtköniginnenwürde nicht ho-
len, was wir sehr Schade finden, dennoch 
möchten wir ihr danken, denn Jutta hat 
uns den ganzen Tag von morgens 10 Uhr 
bis abends 20 Uhr auf der Rheinkirmes un-
terstützt, was nicht selbstverständlich ist. 
Danke Jutta, es war ein sehr schöner Tag 
mit dir. 
Nachdem alle Könige ausgeschossen 
wurden, ging es ins Schützenzelt,  wo die 
Schießergebnisse der Jungschützen be-
kannt gegeben wurden. Doch bevor dies 
geschah wurde unsere Mannschaft, die im 
letzten Jahr den dritten Platz in einem der Mannschafts-
pokale belegt hatte, auf die Bühne gerufen um ihre Ur-
kunde mit einem Jahr Verspätung entgegen zu nehmen.
In diesem Jahre errangen wir mit unseren Mannschaften 
in beiden Mannschaftspokalen  den fünften Platz. Und 
auch im Einzelschießen konnte sich einer ganz weit nach 

oben schießen. Tobias Glöck wurde Zweiter in der Alters-
gruppe 14-18 Jahre. Wir sagen herzlichen Glückwunsch. 

Eine Woche später erwischte es uns dann auch. Denn 
unser TC Rheinperle hatte uns zur 
Cold-Water-Challenge herausgefor-
dert. Wir haben diese Herausforde-
rung natürlich angenommen und mit 
Bravour gemeistert. Danke hier an 
Marion und Dietmar Derbort dass wir 
euren Garten unter Wasser setzten 
durften.

So nun kommen wir aber zu unserem absoluten Höhe-
punkt, das Schützenfest 2014. Am Donnerstag davor 
findet traditionell der Schützenempfang in der Deut-

schen Bank Filiale Rath statt. Dieser war für uns etwas 
ganz besonderes, denn die Deutsche Bank Rath ermög-
licht es jedes Jahr einer Gesellschaft sich in ihren Vitrinen 
auszustellen und die Kunden über ihr Gesellschaftsleben 
zu informieren. In diesem Jahr durften wir unsere Orden, 
Armbrust und vieles mehr ausstellen. Vielen Dank an die 
Deutsche Bank, dass ihr uns dies ermöglicht habt.
Das Rather Schützenfest startet für uns jedes Jahr einen 
Tag früher, nämlich schon am Freitag. Mittags hieß es Ge-
neralprobe für unser  Programm  und nachmittags stand  

unser Pfänderschießen an. 
Zwar etwas verregnet aber 
doch erfolgreich, konnten 
wir es in diesem Jahr recht 
schnell und mit einigen en-
gen Wettkämpfen abschlie-
ßen.

Schützenfest Samstag 
war da  und als erstes 
stand unser Pagen-

schießen an.  Wie auch im 
Vorjahr waren die Pagen 
wieder die Schnellsten. Der 

12. min Rekord vom Vorjahr wurde dieses Jahr zwar nicht  
eingestellt, aber nach  20  Minuten war der Vogel wie-
der schneller als bei den großen gerupft  und der Königs-
schuss stand an. Der zweite Schütze war Tim Rübsam. 
Tim ließ mit einem gezielten Schuss den anderen Pagen 
keine Chance. Von uns Herzlichen Glückwunsch Tim zur 
Pagenkönigswürde 2014/15.
Nach dem Zapfenstreich liefen wir wieder als eigene 
Gruppe beim Eröffnungsfestzug mit. Uns unterstützen 
unsere befreundeten Jungschützen aus Unterrath, Lie-
renfeld und Derendorf. Es hat uns viel Spaß gemacht, 
Danke dass ihr da ward.
Am Sonntag liefen wir nicht, wie am Eröffnungsfestzug 
als eigene Gruppe zusammen, sondern jeder bei seiner 
Gesellschaft, da der große Schützenzug immer ein High-
light für jeden persönlich ist. Im Zelt angekommen stand 
als erstes die Krönung des neuen Pagenkönigspaares an. 
Ja, ihr habt richtig gelesen, nach  19 Jahren haben wir 
wieder ein Pagenkönigspaar! 
Denn unser Tim Rübsam hat Lena Krüger zu seiner Kö-
nigin gemacht. Da es für beide das letzte Pagenjahr ist, 
wollen sie es gemeinsam erleben.

Danke wollen wir an die-
ser Stelle Lea Telli sagen, 
die ein tolles Königsjahr 

2013/14 hingelegt hat.  VIELEN 
DANK Lea!! Lieber Tim und liebe 
Lena, wir freuen uns auf ein tol-
les Königsjahr mit euch. 

Impressionen vom IGDS-Schießen 2014
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Bevor wir uns an den Aufbau für unser Programm mach-
ten, hieß es auch für uns nochmal inne halten, denn die 
Krönung unseres Pagenkönigspaares war auch zugleich 
die letzte Amtshandlung unseres 1.Chefs Klaus-Peter 
Dahmen, der hiernach von 
seinem Amt zu-
rücktrat und vom 
Vorstand zum Eh-
renchef ernannt 
wurde. 
Lieber KPD, auch 
wir möchten dir für 
dein Tun Danken und 
gratulieren dir noch-
mals zu Ernennung 
zum Ehrenchef.
Nun hieß es aber alle 
Mann angepackt,  
Aufbau für unser Pro-
gramm und der hatte 
es in sich, denn nicht 
nur der Thron musste 
umgebaut werden son-
dern auch ein Vorhang 
wurde angebracht. Hier 
nochmals Danke an alle, die uns hierbei gehol-
fen haben! Um 20:00 Uhr legten wir los und ließen das 
gesamte Zelt feiern. Unter dem Motto „Eine Reise um die 
Welt“ reisten wir in verschiedenste Länder. Mit ABBA, 
Frau Antje aus Holland, den singenden Russischen Omas, 
Mini Pavarotti,  PSY, der WM Party und vielem mehr  
rockten wir das Zelt.
Wir hoffen es hat euch gefallen.

Danke möchten wir hier einmal unseren Unterstüt-
zern sagen, die uns tatkräftig geholfen haben. Sei 
es bei den Proben, dem Vorhang,  der Musik, beim 

Umziehen, beim Planen,  dem Auf- und Abbau oder als 
Mitwirkende im Programm ohne euch würde das Ganze 
nicht funktionieren. 
2015 geht’s in die 
nächste Runde.
Nach unserm Auf-
tritt wurden uns 
dann noch die Pfän-
der und Pokale, 
welche wir über das 
ganze Jahr  bei un-
seren zweiwöchigen 
Übungsschießen 
ausgeschossen ha-
ben, verliehen. Herz-
lichen Glückwünsch 
an Alle, die ein Pfand 
oder einen Pokal er-
rungen haben!

Doch bevor unsere Ehrungen zu Ende waren wurde in 

diesem Jahr zum zweiten Mal die goldene Jugendver-
dienstnadel verliehen. Diese bekam Jan-Patrick Braun. 
Herzlichen Glückwunsch Jan du 

hast sie dir verdient.

Der Montag war 
da, ein wie immer 
wichtiger Tag für 
uns. Nach dem Re-
gimentsfrühstück 
stand das Pfän-
derschießen der 
Erwachsenen auf 
dem Programm 
und um das War-
ten und die Lan-
geweile dabei zu 
vertreiben, ha-
ben wir in die-
sem Jahr auch 
wieder ein Quiz 
erstellt, dessen 
Erlös in unsere 

Jugendkasse ging. Wir haben 
viele rauchende Köpfe gesehen. In diesem Jahr gewann 

Sandra Joachimsky das Quiz. Herzlichen Glückwunsch!! 
Am Abend kam dann das Highlight für uns, nämlich die 
Krönung unserer Majestäten, die wir am Nachmittag in 
spannenden Wettkämpfen ermittelt haben.
Danke wollen wir an dieser Stelle Ronja Henze sagen. Wir 
haben mit dir als Schülerkönigin viel Spaß gehabt und du 
hast die Jugend großartig repräsentiert. Danke dafür!

Neue Schülerkönigin für das Jahr 2014/15 wurde 
Anna Mysior und neuer Jungschützenkönig für 
2014/15 wurde Jan-Patrick Braun. Wir freuen uns 

auf ein tolles Jahr mit euch.

Dienstag, der letzte Tag unseres Schützenfestes 2014 und 
unser Kirmesrundgang stand auf dem Pro-
gramm.
Wir hatten wieder sehr viel Spaß, denn wir 
durften wieder bei allen Schaustellern et-
was machen. In diesem Jahr hatten wir auch 
viele der unter 6-jährigen dabei, die auch 
ihren Spaß hatten. Danke sagen möchten 
wir hier unseren Platzwarten Dietmar Der-
bort und Manfred Peters, die uns so einen 
tollen Kirmesrundgang ermöglicht haben. 
Lieber Manni, lieber Dietmar Vielen Dank !!

So schnell, wie das Schützenfest begann, 
war es auch schon wieder vorbei. Mit ei-
nem tollen Feuerwerk schloss es ab und wir 
können glücklich und zufrieden darauf zu-
rück schauen.
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Doch nach Schützenfest ist  bei uns lange noch nicht 
Schluss. Denn es ging nach 3 jähriger Pause, zwei 
Wochen nach Schützenfest  wieder auf Jugendtour. 

Wir fuhren nach Holland ins Toverland. Ein Tag, den wir 
so schnell nicht wieder vergessen werden. Trotz einem 
kurzen aber starken Regenschauer hatten wir unheim-
lich viel Spaß und verbrachten zusammen mit unseren 
Jugendwarten einen tollen 
Tag. Besonders schön war 
es, dass wir bei dieser Tour 
neue Jungschützen mit-
nehmen konnten. Als es 
dann zurück nach Hause 
ging, waren wir immer 
noch super drauf und 
feierten unseren Busfah-
rer von Holland bis nach  
Düsseldorf, der uns dann 

noch mit ei-
ner Ehren-
runde auf 
dem Schüt-
zenplatz be-
glückte. 

Ein rund-
um gelungener Tag.  Und 
auch in der Zeit nach der 

Jugendtour geschah noch einiges bei uns, 
denn unser Jugendschießen ging noch weiter und unsere 
Proben für unseren Auftritt bei der Seniorenadventsfeier 
standen an.

Wir starteten mit unseren Proben wie jedes Jahr 
im Oktober. Die erste Probe war in diesem Jahr 
etwas anders. Da wir ein Schattenspiel vorführ-

ten, mussten wir erstmal unsere Spielfiguren basteln. 
Dies taten wir alle zusammen in den Herbstferien in der 
Schützenhalle. Mit viel Eifer und kleinen Leckereien, war 
auch dies wieder ein gelungener Tag, der uns allen viel 
Spaß gemacht hat. Unsere weiteren Proben fanden dann 
wieder wöchentlich statt und allen hat allein schon das 
Proben sehr viel Freude gemacht.

Während der Probenzeit fand der IGDS-Jungschützen-
ball im Henkelsaal statt. Dorthin begleiteten wir unseren 
Jungschützenkönig Jan-Patrick Braun, der dort von der 
IGDS ein Andenken an sein Königsjahr überreicht bekam. 
Ein toller Abend den wir bis spät in den Abend ausklingen 
ließen. 
Doch bevor wir unser Stück bei der Seniorenadventfeier 

aufführten, stand noch die Herbstgeneralversammlung 
des BSV an. Auch dessen Bewirtung haben wir übernom-
men, nur diesmal nicht nur mit Getränken, sondern wir 
boten zusätzlich Würstchen zum Verzehr an. Wir hoffen 
es hat euch geschmeckt. 

Jetzt hieß es aber Samstag 29. November Seniorenad-
ventsfeier. 

In diesem Jahr führten wir das Stück „Angel geht ein 
Licht auf-  ein etwas anderes Weihnachtsstück“ als 
Schattenspiel auf, welches wieder ein Volltreffer war. 
Den Senioren hat es sichtlich gefallen, auch wenn es in 
diesem Jahr deutlich länger und mal was ganz anderes 
als in den vergangen Jahren war.

Wie im letzten Jahr durften wir unser Stück auch 
bei der Ges. Wildschütz wieder aufführen und 
das hat uns echt viel Spaß gemacht. Lieben 

Dank dafür. 

Doch bevor wir zum Ende unseres Berichtes kommen 
möchten wir euch auf unsere Homepage aufmerksam  
machen. Auf www.bsv1925-jugend.de bekommt ihr im-
mer die neusten Infos, Fotos u. v. m. rund um uns Jungs-
chützen. Schaut doch einfach mal vorbei. Wir freuen uns. 
Jetzt heißt es aber wieder Abschied nehmen von einem 
ereignisreichen Jahr der Jungschützen Rath Es ist wieder 
1 Minute vor 00:00 Uhr und das Jahr 2015 möchte begin-
nen, wir wollen es nicht aufhalten.
Wir möchten hier einmal all unseren Unterstützern Dan-
ke sagen. Ohne Euch wäre dies nicht so ein tolles Jahr für 
uns Jungschützen geworden.

Wir freuen uns schon jetzt auf ein ganz besonderes Jubi-
läumsjahr  und  wünschen Euch allen ein  erfolgreiches 
Jahr  2015 und ein tolles und sonniges Schützenfest, na-
türlich wieder mit unserem Jungschützenprogramm.
Es grüßen euch mit einem 3-fachen „Gut Schuss“.

Die Jungschützen

Termine der Jugend: 
hier QR-Code scannen

Die JugenD

 

Impressionen unserer Jugendtour 2015
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unSere JugenDleiter

Marion Derbort
Jugendleiterin

Reiterfreunde Rath 1986

Karla Mertens
Jugendleiterin
Ges. 1. Jäger

Wilfried Braun
Jugendleiter
Ges. 1. Jäger

Hans-Joachim Mertens
Jugendleiter
Ges. 1. Jäger
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geSellSchaft marine aDmiral graf von SPee
Protektor anton Birkmann

Vorsitzender:
Hartmut Trittig
(0211) 65 34 75

Kassierer:
Anton Birkmann

Vereinslokal:
Hotel „Zum Weingarten“
Oberrather Str. 57
(0211) 65 15 93

Versammlung:
Jeden 1. Freitag im Monat

vorStanD

Hartmut Trittig

 

Liebe Schützenfamilie des BSV, liebe Rather Mitbürger,

wie schnell doch ein Jahr vergeht, schon bald feiern wir 
wieder unser Rather Bürger- und Schützenfest 2015. Wir, 
die Gesellschaft Marine „Admiral Graf von Spee“ möch-
te wie alljährlich einen kleinen Einblick in unser Gesell-
schaftsleben in 2014 geben.

Nach der Karnevalszeit besuchte im März 2014 un-
sere Regimentskönigin Jutta Dahmen mit ihrem 
Adjutanten Karl-Heinz Müller unsere Versamm-

lung.

Am 10.05.2014 trafen wir uns zu einem gemeinsamen 
Schießen mit der Gesellschaft Freischütz Mörsenbroich 
in Unterrath. 

Einen gemütlichen internen Gesellschaftsabend  feierten 
wir am 24.05.2014. Danke sagen wir unserem Ehrenmit-
glied Ralph Graß und seiner Frau Gabi, die uns wieder zu 
einem Frühstück am 07.06.2014 in ihre Gaststätte Hofer-
hof eingeladen hatten. Daß es nicht nur beim Frühstück 
blieb, ………………

Bereits zum 20. Mal fuhren wir mit einigen Kameraden 
im Juni nach Doveren, um mit unseren dortigen Freun-
den der Schützenbruderschaft ihr Schützenfest zu feiern. 

Unser Kamerad Hermann Teipen hatte uns aufgrund 
seines 70. Geburtstages zu seiner großen Feier am 
12.07.2014 in die Schützenhalle eingeladen. Es 

war ein toller Abend, an den sich alle Teilnehmer gerne 
erinnern. 
Das Rather Bürger- und Schützenfest 2014 feierten wir 
vom 09.08.-12.08.2014. Auch wenn der Wettergott nicht 
so richtig mitfeierte, verlebten wir doch vier schöne Tage 
im Kreise der Rather Schützenfamilie und der Rather Be-
völkerung. Danke sagen wir auch wieder den Kameraden 
der Marinegesellschaften aus Unterrath und Derendorf, 
die uns wie in den vergangenen Jahren bei den Festzügen 
unterstützten. Ebenfalls dabei waren auch unsere Freun-
de aus Doveren. 

Eine Abordnung unserer Gesellschaft nahm am Jubi-
läumsball der Marine Derendorf am 16.08.2014 bei 
einer Schiffsfahrt teil. Nochmals herzlichen Glück-

wünsch zum 60-jährigen. Selbstverständlich nahmen wir 
auch am großen Festzug in Derendorf als Gäste der Ma-
rine teil. 

Statt der normalen Monatsversammlung im September 
trafen wir uns bei unserem passiven Mitglied Friedrich 
Neuhaus in dessen Garten. Lieber Friedrich, Danke für 
die Bewirtung, es war ein schöner Abend, den wir gerne 
wiederholen.

Am 21.09.2014 nahmen wir wieder am Festzug des Un-
terrather Schützenfestes teil. Wie in all den vergangenen 
Jahren verlebten wir wieder einige schöne Stunden ge-
meinsam mit unseren Marinefreunden aus Unterrath. 
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Unsere diesjährige Jahrestour gestalteten wir als Tage-
stour mit Schiff – Bahn und Bus nach Kaiserswerth. 
Das Jahr 2014 ließen wir mit einer kleinen Feier in unse-
rem Vereinslokal „Hotel Zum Weingarten“ am 28.12.2014 
ausklingen. 

Bevor wir nun diesen Bericht schließen, möchte die Gesell-
schaft einmal DANKE sagen. Danke an unseren ehemaligen 
Schützenchef Klaus-Peter Dahmen, der nach 22 Jahren das 
Amt als 1. Chef zu Schützenfest abgegeben hat, und auf-
grund seiner zahlreichen Verdienste um den Bürger-Schüt-
zenverein Düsseldorf-Rath zum Ehrenchef ernannt wurde. 
Herzlichen Glückwunsch

Torsten Rosner und Bastian Pohlmann gratulieren wir zur 
Wahl als 1. bzw. 2. Chef.

Wir wünschen allen Rather Schützen und der gesamten 
Rather Bevölkerung ein schönes und sonniges Schützen-
fest 2015.

Ges. Marine
„Admiral Graf von Spee“  
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reiterfreunDe rath 1986

1. Rittmeisterin:
Alexandra Schönberg

Vorsitzender:
Klaus Peter Dahmen

Schriftführerin:
Jutta Dahmen

Kassiererin:
Inis Glöck

Vereinslokal:
Hotel „Zum Weingarten“
Oberrather Str. 57
(0211) 65 15 93

Versammlung:
Jeden 2. Dienstag im Monat Manfred & Edith Peters

vorStanD königSPaar

Alexandra Schönberg

 

Protektor hanS-otto chriStianSen

Liebe Schützen, liebe Freunde,

2014 liegt hinter uns und somit das 28. Jahr der Reiter-
freunde Rath! In 2 Jahren steht wieder ein Jubiläum an, 
wer hätte das gedacht. Aber zuerst werde ich wieder 
berichten was sich in dem letzten Jahr bei den Reitern 
ereignet hat.
Nach der Völlerei zu Weihnachten und Silvester 2013, 
ging im Januar direkt der Alltag für uns alle wieder los. 
Das heißt bei den Reitern Jahreshauptversammlung. Da 
aber erst im nächsten Jahr Neuwahlen anstehen, war 
die Versammlung ohne große Ereignisse. Am 24.01. tra-
fen wir uns dann zu unserer Jahresbe-
ginn-Feier. Dieses Mal kehrten wir im 
Hirschchen ein und konnten bei gutem, 
deftigen Essen und leckeren Getränken 
das vergangene Jahr noch einmal Re-
vue passieren lassen und uns auf das 
Kommende freuen.
Februar und März standen wieder ganz 
im Zeichen der 5. Jahreszeit. Während 
wieder verschiedene Sitzungen besucht 
wurden, liefen die Vorbereitungen auf 
den Veedelszoch in Mörsenbroich. Hier 
lief die Jugend des Regimentes das ers-
te Mal als Fußgruppe mit und auch ver-
einzelte Reiter durften nicht fehlen. Na 
erkennt ihr die beiden?
Für alle die es vergessen haben sollten, 
wir waren bis August noch Königsgesell-
schaft, und so folgten wir gerne in einer großen Abord-
nung der Einladung von Jutta und KPD und begleiteten 

die beiden auf den IGDS Ball der Könige in die Rheinte-
rasse. An dem Abend konnten wir auch Karin und Peter 
Battel zujubeln, da die beiden als Stadtkönigspaar vorge-
stellt wurden. Es war ein schöner Abend, auch wenn man 
in der Rheinterrasse keine Kellner gesehen hat. Danke 
noch einmal für die Einladung an Jutta und KPD.
Ende April stand ein Pflichttermin des Regimentes im Ka-
lender: Regimentspokalschießen! Da wir in der Hinrun-
de endlich eine Mannschaft zustande gebracht haben, 
mussten wir uns auch im zweiten Termin anstrengen um 

vielleicht unter die Top 3 zu kommen... Dies 
wurde auch belohnt wie wir Schützenfest er-
fuhren.:)
Am 10.Mai hieß es Abschied feiern, unsere 
Ringsiegerin Sandra Maiwald hatte eingela-
den um mit uns ihren Königsabschied zu fei-
ern. Bei gutem Gegrillten und leckeren Ge-
tränken vergingen die Stunden wie im Flug. 
Böse Zungen behaupten, dass wir Papa Mai-
wald den Prosecco leer getrunken hätten! 
Das kann ich mir gar nicht vorstellen.:) 
Danke für den tollen Abend und die Gast-
freundschaft an die ganze Familie Maiwald 
und ganz besonderen Dank an unsere Sand-
ra M.
Im Juni, an Pfingstmontag um genau zu sein, 
ging es daran einen Nachfolger für Sandra 
M. zu finden. Wir hatten Königsschießen! Bei 

herrlichem Wetter und guter Stimmung haben wir zwei 
Vögel gerupft und das sind die erfolgreichen Schützen:
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Preisvogel:
Platte: Jürgen Maiwald
Klotz: Franziska Skirde
Kopf: Sandra Joachimsky
Rechter Flügel: Sandra Maiwald
Linker Flügel: Peter Skirde
Schweif: Sandra Maiwald

Königsvogel:
Platte: Manfred Peters
Klotz: Alexandra Schönberg
Kopf: Sandra Joachimsky
Rechter Flügel: Sandra Maiwald
Linker Flügel: Jörg Abel
Schweif: Inis Glöck

Somit konnte KPD an dem Nachmittag unseren Man-
ni zum neuen Ringsieger proklamieren. Lieber Man-
ni wir wünschen dir und deiner Edith ein schönes 

Königsjahr und ganz viel Spaß.
Am frühen Abend machten wir uns alle auf den Heimweg 
und dies war auch genau richtig, denn kurz danach kam 
ein Sturmtief namens „Ela“ über Düsseldorf. Wir waren 
froh, dass es alle heil überstanden haben.
Am 20.07. haben wir unsere Jutta beim Tag der 
IGDS auf der großen Rheinkirmes unterstützt, 
denn hier wollte sie Stadtkönigin werden. Leider 
hat das nicht geklappt, aber macht nix Jutta du 
kannst ja nochmal Regimentskönigin werden und 
es nochmal bei der IGDS versuchen...
Am 26.07. waren wir Reiter wieder eingeladen. 
Jutta und KPD gaben ihren Königsabschied und 
gleichzeitig feierte Jutta ihren Geburtstag. Das 
Motto des Abends war: Bayern! Also schmissen 
auch wir Reiter uns ins Dirndl oder die Krachle-
dernde und verbrachten bei tropischen Tempera-
turen einen schönen Abend in der Schützenhalle.
Vielen Dank euch beiden für den tollen Abend!
Und dann war auch schon August! Eine Woche 
vor Schützenfest und wir trafen uns bei unserem 
Vereinslokal um die Goldene Mösch zu begrüßen. 
Und dann ging es los. Die Woche vor Schützenfest 
stand an. Mit dem Pokalschießen am Montag, der Ver-
sammlung am Dienstag, dem Empfang der Deutschen 
Bank am Donnerstag, dem Schmücken unserer Zeltecke 
am Freitag und dem Sternschießen die ganze Woche 
über, war diese im Null Komma nix vorbei und es war 
Schützenfest-Samstag!

Nach dem Eröffnungsfestzug und dem Eröffnungs-
gottesdienst fanden wir Reiter uns in unserer ge-
liebten Reiterecke ein. Diese hatten wir dieses Jahr 

mit Kronen geschmückt, denn wir waren ja Königin. 
Bei Tanz und guter Stimmung mit der Roland Brüggen 
Band und einem gestifteten Programmpunkt unseres 
Regimentskönigspaares haben wir einen kurzweiligen 
Abend verlebt. 

Für den Sonntag hatte sich im Vorfeld schon Großes an-
gekündigt. Unser 1. Chef KPD hatte verlauten lassen, 
dass er an diesem Tag nach der Pagenkrönung, sein Amt, 
nach fast 30 Jahren niederlegen wird. Dementsprechend 
liefen natürlich bei allen im Zelt die Vorbereitungen um 
ihn gebührend zu verabschieden. An dieser Stelle muss 
noch einmal gesagt werden: TT du hast diesen Augen-
blick einmalig gemacht und KPD wirklich einen tollen Ab-
schied bereitet. Diesen sehr emotionalen Schritt haben 
natürlich auch wir Reiter begleitet und haben unseren 
Ehrenrittmeister und Vorsitzenden mit Wunderkerzen 
und Fontänen verabschiedet.

Klaus-Peter für deine langjährige und zeitaufwendi-
ge Tätigkeit im BSV Vorstand und vor allem als Chef, 
möchten deine Reiter dir noch einmal Danke sagen 

und hoffen, dass du in deinem „Chefruhestand“ trotzdem 
noch nicht die Füße hoch legst und uns noch einige Jah-
re in unseren Reihen aktiv unterstützen wirst. Herzlichen 
Glückwunsch auch zur Ernennung zum Ehrenchef des 
BSV!
Ihr erinnert euch vielleicht noch an den letztjährigen Be-
richt. Hier haben wir erzählt, dass wir von unserem Re-
gimentskönigspaar Schluppen geschenkt bekommen ha-
ben. Diese sollten natürlich dann auch Schützenfest nicht 

fehlen. Und den Anfang machte dann 
auch direkt unsere Jutta. Gut dass Sie 
im Vorfeld einen Pauschalbetrag als 
Spießstrafe bezahlt hat, denn sonst 
wäre das teuer geworden.:) Verun-
stalten des Abendkleides… tstststs… 
Das Programm an diesem Abend war 
wieder in Hand unserer Regimentsju-
gend! Was seid ihr für eine tolle Grup-
pe! Wir freuen uns auf nächstes Jahr 
was ihr uns da wieder tolles zeigt!
Montagmorgen an Schützenfest ist 
das Regimentsfrühstück, für die Se-
nioren im Stadtteil Rath, ein Pflicht-
termin. Hierzu trafen auch wir Reiter 
im Zelt ein. Jutta hatte uns für den 
Morgen ein Frühstück spendiert und 
so konnten wir uns mit gut belegten 
Brötchen den 

Bauch vollschlagen. Dann rief 
auch schon unser Spieß zum Ap-
pell. Na das war ja was…
Beim anschließenden Pfänder-
schießen waren wir leider nicht 
erfolgreich, aber das kommt 
wieder. Auch bei den Königs-
würden hatten wir dieses Jahr 
keine Eisen im Feuer, so dass 
wir uns einfach auf den Abend 
freuen konnten. Denn hier 
stand neben den Jugendkrö-
nungen und Pokalverleihun-
gen der Ball der Könige auf der
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Tagesordnung. Unsere Sandra Maiwald mit ihrem König 
Freddy Schmitz haben uns toll vertreten. Und auch beim 
Ex-Regimentskönigspaar konnten wir noch einmal Karin 
und Peter Battel zujubeln.

Schützenfest-Dienstag haben wir den Tag mit einem 
Kompaniefrühstück gestartet und dieses Mal wieder 
bei unserer Inis im Garten. Dabei wurden wir vom 

Pool des Nachbargartens angelockt und kurzentschlos-
sen haben wir also unsere Feier zu Rosners in den Gar-
ten verlegt. Schade war nur, dass die beiden gar nicht da 
waren.
Es war ein schöner Vormittag der wieder viel zu schnell 
zu Ende war, weil wir doch abends zur Abholung der Kö-
nigspaare bei Neu-
haus sein mussten. 
Der Regen meinte 
es wieder nicht gut 
mit uns, dennoch 
konnten wir den 
kurzen Umzug tro-
cken durchziehen 
und waren pünkt-
lich zum großen 
Regenguss im Zelt. 
Hier wurden Jutta 
und KPD feierlich 
von unserem 2. Chef entkrönt und konnten nach dem 
offiziellen Teil wieder in unsere Reihen zurückkehren. 
Da KPD das Amt des 1. Chefs niedergelegt hat, heißt das 
für uns, dass Jutta zukünftig wieder 4 Tage bei uns in der 
Zeltecke sitzen wird. Da müssen wir uns erstmal wieder 
dran gewöhnen.

Nach 4 Tagen Schützenfest als Königsgesellschaft 
waren die Füße platt und wir konnten nur noch in 
Vereins-Schluppen unser nun Ex-Regimentskönigs-

paar in unsere Reihen zurück holen.
Somit war Schützenfest 2014 auch schon wieder vorbei. 

Es war schön, regnerisch, sonnig, emotional und man 
freut sich schon wieder auf das nächste Jahr.
Erst im September war wieder Action bei den Reitern an-
gesagt. Am 13.09. war unser 4-er Krönungsball und der 
Abend wurde mit Björn van Andel, den Krönungen und 

einem eigenen Programmpunkt wieder kurzweilig. Mal 
schauen wie es im nächsten Jahr wird…

Kurz danach hieß es: Ab auf Tour! Dieses Mal etwas 
aufwendiger und es ging Richtung Münster in die 
Hotelanlage Beverland. Wir hatten ein volles Pro-

gramm vor uns und Freitagabend starteten wir direkt mit 
einer tollen Nachtwächter-Tour durch Münster. Hier hat-
ten wir Glück dass der Dom von Münster genau an die-
sem Wochenende seinen 750. Geburtstag feierte und wir 
dadurch eine tolle Licht und Bilder-Show, direkt projiziert 
auf den Dom, miterleben konnten. Samstag ging es nach 
einem ausgiebigen Frühstück mit einer Bosseltour und 
Verpflegungs-Bollerwagen um das Außengelände des Be-
verland Hotels und da die Wartezeit sehr lang war, muss-
te unser Bollerwagen noch vor dem Start mit Schnaps 
neu aufgefüllt werden. Nach einem guten Mittagessen 
versuchten wir uns im Eisstockschießen. Versteckte Ta-
lente kamen nicht dabei heraus und so müssen wir keine 
Angst haben dass in Zukunft irgendjemand von uns diese 
Disziplin professionell betreiben wird. Aber unser Guide 
an diesem Tag, Ole, war auch einfach nur herrlich und hat 
uns mit Strafschnäpsen versucht Disziplin bei der Sport-
art bei zu bringen. Nach zwei freien Stunden wurden wir 
in das große „Gutsherrenhaus“ geführt und haben uns 
bei einem Landsknecht Essen in eine andere Zeit verset-
zen lassen.
Sonntag hieß es dann schon wieder Abschied nehmen 
vom Beverland. Aber wenn wir schon einmal in Münster 
sind, wollten wir natürlich auch noch den Allwetterzoo 
besuchen. Das war dann auch der krönende Abschluss 
von einem tollen Wochenende!
Die Reiter konnten sich im November über Nachwuchs 
freuen. Unsere Anja Baumann brachte am 18.11. ihre 
Tochter Pia Laura zur Welt. Herzlichen Glückwunsch!
Am 29.11. waren wir Reiter eingeladen den Krönungsball 
des TC Derendorf mit zu fei-
ern, denn unsere Christina 
wurde mit Florian Holzhau-
ser zum Kompaniekönigs-
paar gekrönt. Ein tolles Bild 
gebt ihr zwei wieder ab. 
Bevor wir in die Weih-
nachtspause gingen, be-
kam unser Ehrenrittmeister 
Klaus-Peter am 17.12. noch 
den Martinstaler der Stadt 
Düsseldorf vom Oberbür-
germeister verliehen.
Das Jahr war in seinen letzten Zügen und wir Reiter ver-
abschiedeten das Jahr im Kreise unserer Lieben.
Wir freuen uns auf ein aufregendes Jahr 2015 und sind 
gespannt was wir im nächsten Jahr zu berichten haben.

Bis dahin wünschen wir allen ein schönes Schützenfest 
2015 und verbleiben mit

Hufschlag Frei
Ihre/Eure Reiterfreunde Rath.
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Sonja Schönberg

Schriftführer:
Sören Trache

Kassierer:
Daniel Holzhauser

Vereinslokal:
Gaststätte „Buschhausen“
Oberrather Str. 57
(0211) 65 18 54

Versammlung:
Jeden 3. Freitag im Monat

vorStanD königSPaar

Sonja Schönberg

65 Jahre Gesellschaft Reserve

1949! Wer erinnert sich noch an dieses Jahr?  Der zweite 
Weltkrieg hatte 4 Jahre vorher sein Ende erreicht. Im pri-
vaten Bereich begannen die Sorgen und Nöte abzuklingen.

Im heimatlichen Brauchtum aber ist für uns das Schützen-
wesen von besonderem Interesse. Wenn bereits im Jah-
re 1948 in Rath wieder ein Schützenfest nach dem Krie-

ge gefeiert wurde, so ist es mit den heutigen Festen nicht 
zu vergleichen. Wo wären wir heute ohne diesen mutigen 
Wiederbeginn des Bürgerschützenvereins Rath.
Nur wenige Tage nach dem Schützenfest im August 1949 
wurde dann auch die Gesellschaft Reserve gegründet. Die 
ersten Monate nach der Gründung waren die schwersten 
Zeiten. Die Mitglieder kamen und gingen auch wieder. Ei-
ner der Gründer und auch der erste Hauptmann der Reser-
ve, Clemens Bücher, gleichzeitig auch unser Vereinswirt, 
gab nicht auf und konnte schließlich mit Dr. Willi Denker, 
Erni Reich, Herbert Aymanns, Peter Bischoff, Walter Guld-
ner, Ludwig Koch, Emil Schmitz, Paul Warnke und Helmut 
Swertz die ersten bleibenden Mitglieder gewinnen und da-
mit den Grundstein der heutigen Reserve legen. Die erste 
Uniform war: schwarze Hose, Frack und Zylinder.
Am 1. Oktober 1950 wurde der erste Reservekönig durch 
Sterneschießen ermittelt. Der erste Krönungsball für unser 
erstes Königspaar, Helmut Swertz und Braut Angelika, fand 
am 4. Oktober 1950 im Hülserhof statt. Am 7. Juni 1952 
bekamen wir unsere Fahne. Sie wurde sehr feierlich ein-
geweiht. Es kamen immer wieder neue Reservisten dazu: 
Willi Janzen, Jakob Maassen, Hubert Wingen, Willi Bahl, 
Heinz Milkereit, Paul-Heinz Massau, Willi Eckert.
1953 bekam die Reserve einen neuen Hauptmann:  Jakob 
Maassen. 1954 wieder neue aktive Mitglieder: Karl Him-
mels, Walter Spelter und Heinz Hannappel. Die Reserve 

begann zu wachsen. Es wurden Touren mit den Damen ge-
macht, gemeinsam ging man zu Kostümfesten. Die Reserve 
war in Rath fest verankert.
1956 trat die Reserve erstmalig mit einem eigenen Batail-
lon auf. Zum dritten Mal hintereinander wurde Heinz Mil-
kereit Scheibenmeister. Am 19. September 1959 wurde 
Helmut Swertz mit seiner Angelika zum 10ten Reservekönig 
gekrönt. Auf diesem Krönungsball im Rather Hof bekamen 
wir ein sehr wertvolles Geschenk von unserem Protektor 
Ernst Büscher: nach eigenen Entwürfen gefertigtes Königs-
silber zum 10-jährigen Bestehen der Reserve. Das Silber 
wird uns immer an ihn denken lassen, denn es ist noch 
heute unser Königssilber. 1960 trat Jacob Maassen nach 7 
Jahren als Hauptmann zurück. Als neuer Hauptmann der 
Reserve wurde Karl Himmels gewählt. Am 7. Dezember 
1964 fand zum ersten Mal - und es sollten noch viele Jahre 
folgen - die Weihnachtsfeier auf der Kegelbahn bei Otti und 
Willi Eckert statt. Wir denken heute noch daran.
1966 löste Helmut Swertz Jacob Maassen als 1.Haupt-
mann ab. Danach kamen noch Paul-Heinz Massau, Herbert 
Eckert, Ulrich Massau und Klaus Brozio. Sie ebenfalls lenk-
ten die Geschicke der Reservefamilie.
Im Laufe der Jahre kam es, auch in der Reserve, wie damals, 
zu einem Auf und Ab der Mitglieder. Der eine oder andere 
orientierte sich anders, das Schützenwesen war nicht mehr 
so gefragt. Ein ganz kleiner Kreis aus der Reservefamilie, 
Hannelore und Heinz Milkereit, Helmut und Rosemarie 
Reinecke, Helmut und Angelika Swertz und Joachim Rainer 
Schönberg, ließen genau wie unsere Gründungsmitglieder 
1949 den Kopf und auch nicht den Mut sinken. Sie orientier-
ten sich neu und siehe da, die Reservefamilie wurde so nach 
und nach wieder größer. Heute sind es wieder wie damals 
in Glanzzeiten 20 Aktive und 2 Passive. Davon gleich mehr.

Rene & Alexandra 
de Fries
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Der Rückblick der Reservefamilie 2014

Unser Jubiläumsjahr begann wie immer mit der Jah-
reshauptversammlung in unserem Vereinslokal 
Buschhausen. Der Vorstand wurde wieder einstim-

mig gewählt und wird die Geschicke der Reserve
für ein weiteres Jahr lenken.
Im März fing unser Übungsschießen an. Nach der Winter-
pause war das ein gelungener Start für alle Reservisten. 
Unser passives Mitglied Rene de Fries überraschte uns in 
der Märzversammlung damit, dass er vom passiven ins 
aktive Schützenwesen wechseln möchte. “Jubel“ Gute 
Endscheidung, Rene!
Unser Schießen im April gestaltete sich als „Übungsoster-
eierschießen“. Die Eier vom „Gut Aue“ wurden von un-
serem Königspaar Stefan Schönberg und seiner Tiziana 
gestiftet. “Danke dafür“!
Nach reichlichem Ringen um Punkte wurden die Eier ver-
teilt, wobei zu erwähnen sei, dass unser Hauptmann Joa-
chim-Rainer nur die blaugefärbten Eier haben wollte! Na 
klar, wegen Schalke.
Das alljährliche Kegeln fand nicht wie in jedem Jahr in Ra-
tingen sondern diesmal in der Gaststätte “Am Damm“ in 
Oberrath statt. Nach feucht fröhlichem und ehrgeizigen 
Kegeln war unser Kegelkönig ermittelt. Es wurde unser 
Ehrenmitglied Helmut Reinecke. Pudelkönig wurde wie 
im Jahr davor Joachim-Rainer Schönberg.
Im Juni  war es sehr königlich; denn unsere Regiments-
majestät Jutta Dahmen mit ihrem Adjutanten Tobias 
Glöck, besuchten unsere Versammlung. Es war eine har-
monische und lustige Versammlung.

Der Juli war ein aufregender Monat, standen wir 
doch kurz vor unserem langersehnten Schützen-
fest. Die Planung war im vollen Gange; denn in un-

serem Jubiläumsjahr sollte die Reservefamilie mit einem 
Planwagen im Schützenzug mitfahren. Dieser wurde ge-
stiftet von Angelika Swertz und Hannelore Milkereit. Die 
Jubiläumsplane wurde von unserer Cindy Weittekemper 
gestaltet und gedruckt. “Vielen  Dank dafür“.
Zwischen all unserem Planen bekamen wir Zuwachs. Stef-
fi Pfaffenholz schloss sich der Reservefamilie als aktives 
Mitglied an. “Unglaublich. Herzlich willkommen Steffi“.
Dann war es soweit. Unser Schützenfest 2014!
Den Anfang machte wie immer der Möschesonntag. Wo? 
Natürlich bei Buschhausen. Gemeinsames Mittagessen 
und geselliges Beisammensein.
In der Woche trafen wir uns zum Schmücken in unserem 
Vereinshaus. Tatkräftige Helfer waren wie immer zu-
gegen. „Danke für die Hilfe.“  Am Freitag war dann das 
Schießen der Jugend. Uwe Zwanzig  „unser Einzigartiger“ 
holte gleich 2 Pfänder. „Gratulation.“ Danach ging es zum 
Schmücken ins Festzelt.
Samstags trafen wir uns zum Kirchgang. Danach mar-
schierten wir zum Zapfenstreich auf den Huelsmeyer-
platz. In der Marschpause wurden wir von der Familie 
Trache mit kalten Getränken versorgt. Vielen Dank dafür. 
Ohne euch wären wir verdurstet!!!

Nun kam für uns das „Highlight“ des Schützenfestes: die 
Planwagenfahrt!

Wir trafen uns bei Buschhausen, wo wir dann 
alle einstiegen. Alle? - Nein, unsere Hannelore 
- weil ein bisschen zu spät - ließ sich mit dem 

Auto hinter uns her zum Aufstelltreffpunkt Kanzlerstr. 
fahren. Dann ging es endlich los. Wir fuhren mit viel guter 
Laune über die Straßen von Rath. In der Pause wurden 
wir von unserem Königspaar Stefan Schönberg und sei-
ner Tiziana mit Getränken und leckeren Stullen versorgt. 
Auch die schönste Planwagenfahrt geht einmal zu Ende 
und wir stellten fest, es war grandios.
An diesem Abend im Zelt bekam unser Sören Trache die 
bronzene Verdienstnadel. Herzlichen Glückwunsch. Die 
Reservefamilie ist stolz auf dich.
Zum Regimentsfrühstück am Montag trafen sich einige 
Reservisten im Festzelt. Es gab wieder leckere Erbsensup-
pe mit Brötchen und ein kleines Programm. Danach ging 
es zum Schießstand. Der Abend für unser Königspaar Ste-
fan und Tiziana kam. Wir standen beim Aufmarsch der 
Beiden mit Blumen Spalier. Die Reserve hatte an diesem 
Abend ein hübsches Königspaar und wir waren sehr stolz 
darauf.
Der Dienstag verlief ruhig und gesellig in unserer Ecke 
und das Schützenfest klang somit aus. Wir stellten fest, 
es war mal wieder rund herum ein gelungenes Schützen-
fest.

Zu unserem Bedauern trat unsere Nicole Maassen 
aus persönlichen Gründen aus der Reserve aus. 
Danke für alles, Nicole.

Wenn ihr meint, das war´s? Nein!! Im September folgte 
unser Königsschießen. Unsere noch amtierenden Majes-
täten luden zu Kaffee und Kuchen ein, bevor der heiße 
Kampf um die Platte begann. Die Platte holte unser Rene 
de Fries herunter. Zur Königin erkor er seine Frau Alex.
Ein besonderer Dank galt auch den Gästen aus den ver-
schiedenen Vereinen, die zu einem tollen Tag beigetra-
gen haben.
Aber noch nicht genug der Worte zum Königsschießen. 
An diesem Tag folgte eine Wimpelweihe zu Ehren unse-
res Ehrenhauptmanns Helmut Swertz. Der Wimpel wur-
de sehr feierlich und emotional an unserer Reservefahne 
befestigt. Sie wurde gestiftet von der Familie Swertz, die 
an diesem Tag vollzählig erschienen war.
Unser Hauptmann Joachim-Rainer hatte auch für 2 Re-
servisten eine Überraschung vorbereitet.
Hannelore Milkereit und Angelika Swertz wurden für 
Ihre 65-jährige Mitgliedschaft in der Reserve zu Ehren-
mitgliedern ernannt. Sie waren sehr gerührt über diese 
Auszeichnung. Sind doch die Beiden, die einzigen Reser-
visten, die von Anfang an dabei waren!

Im September besuchten wir, wie jedes Jahr, das Okto-
berfest unseres Vereinswirtes im Buschhausen. Es war 
wie immer eine Gaudi.
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Unser Ehrenmitglied Helmut Reinecke vollendete im 
September seinen 90ten Geburtstag. Wir wünschen 
für die Zukunft alles Gute und viel Gesundheit.

Dann kehrte ein wenig Ruhe ein; denn es fing die besinn-
liche Zeit an. Im Dezember fand unsere Weihnachtsfeier 
in unserem Vereinslokal Buschhausen statt. Unser Kompa-
niekönigspaar Rene und Alex sorgten für einen festlichen 
Tisch mit Plätzchen und kleinen Geschenken. Auch unser 
Hauptmann ließ es sich, wie in jedem Jahr, nicht nehmen, 
die Damen zu beschenken.
Hannelore Milkereit, frischgebackenes Ehrenmitglied und 
zur Vollendung ihres 80ten Geburtstages,lud die Reservis-
ten zu einem leckeren Abendessen ein. Herzlichen Dank 
dafür!
Der Jahresausklang findet Anfang Januar 2015 statt. Wir 
werden sehen, was die Spiesskasse hergibt und lassen uns 
überraschen.

Dank sei allen Helfern und Sponsoren  an dieser Stelle für 
das ganze Jahr. Hiermit schließt das Leben und Erleben der 
Reservefamilie innerhalb des vergangenen Jahres.

Eure Gesellschaft Reserve
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Paul & Gisela Adam

vorStanD königSPaar

Franz Wüst

 

Hallo liebe Schützenkameradinnen, liebe Schützenkameraden, 

auch in diesem Jahr der Sappeur-Jahresbericht.

Im Januar fand unsere Jahreshauptversammlung mit an-
schließendem Neujahrsumtrunk statt, zu dem auch die 
Damen der Kompanie geladen waren. Da die Kameraden 
Sascha Kämpf und Heiko Jung 2013 „30“ Jahre alt wur-
den, spendierten sie uns an diesem Abend ein leckeres 
Tröpfchen.
Der Februar und März verlief ruhig. Da fanden ein paar 
Krönungsbälle und Versammlungen statt.
Dann das erste Highlight. Wir veranstalteten erstmalig 
unseren Krönungsball im April. Die Kameradinnen Käthe 
Steffens, Claudia Bugdahl und Loni Müller sowie die Ka-

meraden Theo Kubacki, Karl-Heinz Müller und Franz Wüst 
wurden geehrt. Zu den verschiedenen Auszeichnungen 
nochmals den Glückwunsch. Dann kamen wir zum Höhe-
punkt. Das Königspaar Peter Arno und Barbara Schmidt 
wurden entkrönt und dem Königspaar Bastian und Nicole 
Pohlmann wurde die Königswürde überreicht.
Die Krönung wurde von Franz Wüst sehr gut durchge-
führt und die Sängerin Silke und die Ruud Comedy Show 
waren gelungene Programmpunkte, die den offiziellen 
Abend beschlossen, bevor noch etwas länger weiter ge-
feiert wurde.
Es folgten einige Schützenfeste in Grafenberg, Gerres-
heim und Eller, bei denen wir uns wieder präsentierten.

Pfingstsonntag fuhren wir zu unseren Freun-
den den Pionieren aus Uedesheim. Das war 
wieder ein richtig schöner Nachmittag.
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Nun fand das Königsschießen statt. Nach dem Auf-
bau sorgte Sascha Kämpf für Zielwasser, denn er 
ließ seinen Sohn Max, der am 10. Mai geboren 

wurde, ausreichend „pinkeln“. Mit genügend Zielwasser 
im Blut gab es um die Königswürde einen spannenden-
Zweikampf zwischen Peter Schmidt und Paul Adam. Paul 
setzte sich durch und somit sind das neue Königspaar 
2015/2016 Paul und Gisela Adam.

Um für unser Schützenfest genug Kondition zu haben,
haben wir das in Oberbilk noch mal ausprobiert und mar-
schierten dort mit. Aber wir können es.
Zur Coldwater Challenge wurden wir von der Rather Ju-
gend nominiert, was wir natürlich auch annahmen. Bei 
der Erstellung des Videos hatten wir reichlich Spaß.

Nun das Fest der Feste – unser Schützenfest in Rath.
Wie immer tolle Eröffnung der anstrengenden 
Tage

Donnerstagabend bei der Deutschen Bank auf der 
Westfalenstrasse. Freitags schmückten wir das Vereinslo-
kal und unsere Zelt-„Ecke“.
Samstags…. Erst fing es ganz langsam an, aber dann …. 
Wir trafen uns im Rather Fass, nun der Spießappell. Die-
ses Jahr hatten wir einen Vertretungsspieß, der für die 
Ordnung im Verein sorgen sollte. Die meiste Arbeit hatte 
die Lochzange. Noch nie wurde diese so oft benutzt, wie 
in diesem Jahr. Hörte man falsche oder böse Worte oder 
war  ein Minifleck sichtbar, schon stand Paul daneben 
und lochte die Strafkarte.
Sonntag früh begrüßten wir im Rather Fass unsere Freun-
de aus Uedesheim, Klaus und Joachim. Zwischen den 
Sappeuren und Pionieren besteht seit 10 Jahren eine 
Stiefelfreundschaft. Diese zu würdigen war uns wichtig 
und wir überreichten einen Glas-Stiefel. Doch Franz war 
der Meinung, dass immer Stiefeltrinken langweilig ist 
und sorgte für einen neuen Gag.
Er kam mit einer Urinflasche mit Pils, was zunächst ge-
wöhnungsbedürftig aussah, aber als alle ihre Hemm-
schwelle überwunden hatten, auch der Spieß Paul, hat-
ten wir einen netten und gemütlichen Frühschoppen. 

Nach dem Schützenzug durch den Stadtteil folgte ein wei-

terer, vielleicht auch trauriger, Höhepunkt. Umgeben von 
den Sappeuren Jürgen, Peter Arno, Franz und Bastian trat 
der 1. Chef Klaus-Peter Dahmen von dem Amt des Schüt-
zenchefs zurück. Bei der Abdankung und der Ernennung 

zum Ehrenchef standen die Sappeure Spalier. Ein tolles 
Bild im Schützenzelt zu diesem Anlass.Am Abend wird 
dann Franz die silberne Verdienstnadel des Rheinischen 
Schützenbundes verliehen. Dazu unseren Glückwunsch.

Montags trafen wir zum Regimentsfrühstück 
im Zelt ein, nachmittags ein paar Bierchen im 
Rather Fuchs und Abends der Königsabend im 

Zelt. 
Nach gemeinsamen Mittagessen am Dienstag fuhren wir 
mit der Partybahn, bei leckerem Bier und Sekt, Musik 
und guter Laune durch unser schönes Düsseldorf. Der 
große Krönungsball führte uns am Abend zum Abschluss 
des Schützenfestes wieder ins Zelt.

Das letzte Schützenfest in 2014 feierten wir im Septem-
ber in Uedesheim. 
Im Oktober vollendete Manfred Grebe das 60. Lebens-
jahr und wir feierten bis in die frühen Morgenstunden 
mit ihm. Glückwunsch und alles Gute für Dich. Der ge-
mütliche Abend bei TV Grafenberg folgte ein paar Tage 
später.
Die Totenehrung war im November und da fand auch die 
Generalversammlung des Bürgerschützenvereins statt. 
Bei der Versammlung wurde unser 1. Zugführer Bastian 
Pohlmann zum 2. Chef des Bürgerschützenvereins Rath 
gewählt. Bastian, herzlichen Glückwunsch und immer 
eine glückliche Hand auf diesem Posten, wünschen Dir 
Deine Sappeure.
Unsere Abschlussveranstaltung 2014 war unsere Weih-
nachtsfeier im Kleingartenverein Karthaus. Bei diesem 
gemütlichen Nachmittag bei Kaffee und Kuchen wurden 
Liedchen gesungen, das Resümee des vergangenen Jah-
res vorgetragen und mit leckerem Abendessen und nicht 
zu vergessen, leckeren Bierchen, wurde das Jahr abge-
schlossen.
Soweit zu 2014. Auch 2015 haben wir schon was erlebt, 
aber dazu nächstes Jahr.

Allen ein schönes harmonisches Rather Schützenfest 
2015 

wünscht euch Sascha Kämpf.

 SaPPeurzeug rath 2002
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königSgeSellSchaft

tamBourcorPS rheinPerle

Vorsitzender:
Jens Cais
(0211) 52 85 339

Schriftführerin:
Nadine Cais

Kassierer:
Peter Lüpertz

Vereinslokal:
Gaststätte „Buschhausen“
Oberrather Str. 71
(0211) 65 18 54

Versammlung:
Auf Anfrage beim
1. Vorsitzenden

Sabine Lüpertz

vorStanD königin

Jens Cais

 

Wir sind König

Liebe Freunde des T.C. Rheinperle,

dieses Jahr war ein sehr aufregendes Jahr. Wir sind Kö-
nig geworden, doch dazu später mehr…

Das Jahr begann mit unserer Jugendtour ins Winter-
wunderland Phantasialand. Es folgte unsere 1. or-
dentliche Mitgliederversammlung im Vereinslokal 

Buschhausen, wo ein neuer Vorstand gewählt werden 
konnte. Danken möchten wir an dieser Stelle Franz Vo-
pel für seine jahrelange Arbeit als 2. Hauptmann der Ge-
sellschaft. Sein Nachfolger wurde unser Kamerad Daniel 
Pissarek.

Nach unserer 2. ordentlichen Mitgliederversammlung im 
März, fand Anfang April auch wieder unser Krönungsball 
in der Halle auf dem Schützenplatz statt. Traditionsge-
mäß führte Torsten Rosner hervorragend durch den tol-
len Abend, an dieser Stelle nochmals vielen Dank. An die-
sem Abend wurden Peter und Ullrike Lüpertz zu unseren 
neuem Königspaar gekrönt. Bedanken durften wir uns für 
ein tolles Königsjahr bei „Prinzessin Franz die I“. 
Im selben Monat spielten wir für die Gesellschaft Wil-
helm-Tell den Einmarsch auf deren Krönungsball. 

Am 18.05.2014 spielten wir, wie jedes Jahr, in Bilk 
beim Schützenzug mit. Auch zu feiern hatten 
wir etwas. Chrissi und Daniel Pissarek luden am 

24.05.2014 zu deren Polterabend ein. Selbstverständlich 
spielten wir für unsere „Brautpaar“. Geheiratet wurde 
dann standesamtlich am 30.05.2014. Wir wünschen den 
Beiden alles Gute für ihren gemeinsamen Weg.

Trotz Unwetterwarnung nahmen wir im Juni am Schüt-
zenumzug in Flingern teil. Der Wetter-Gott war gnädig 
mit uns und ließ uns trocken ins Zelt einmarschieren. Eine 
Woche später blieben wir leider nicht verschont. Der 
Schützenzug in Derendorf mußte leider aufgrund eines 
Unwetters vorzeitig aufgelöst werden.

Im Juli wurden die Gewehre wieder geladen. Unser neu-
es Königspaar für 2015/2016 wurde gesucht. Folgenden 
Kameraden konnten wir zu ihren Pfändern gratulieren:

    Königsvogel
Kopf:    Marcus Dubbel
Rechter Flügel: Alex Dadaniak 
Linker Flügel:   Nadine Cais
Rumpf:    Franz Spinnrath 
Schweif:    Jens Cais
Platte:     Sabine Lüpertz

    Gästevogel
Kopf:    Rainer Schreder 
Rechter Flügel: Marcel Schweizer 
Linker Flügel:  Andre Lachmann
Rumpf:    Jutta Dahmen 
Schweif:   Jürgen Drechsler  
Platte:    Harald Henze 

Von unseren drei Anwärtern hatte Sabine Lüpertz die 
stärksten Nerven und das ruhigste Händchen. Mit einem 
gezielten Schuss holte sie die Platte runter. Wir freuen uns 
auf das kommende Königsjahr mit ihr als unsere Königin.
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Als Überraschung spielten wir am 20.07.2014 ein 
Geburtstagständchen für Ralf Sommer, der uns da-
für mit leckeren Steaks und Getränken verwöhnte. 

Zwei Tage später wurde es für uns sehr nass. Dank dem 
Tambourcorps Derendorf wurden wir für die Cold Water 
Challenge nominiert. Unter der Dusche des Sportplatzes 
Agon 08 drehten wir ein Video zum Lied „Die Karawane 
zieht weiter“. Die Challenge war somit bestanden! Sorry 
liebe Derendorfer, aber unser Bier trinken wir lieber 
selbst! Kurz danach fand unsere 3. ordentliche Versamm-
lung statt.

Im August war es soweit, wir feierten Schützenfest und 
Wir wurden König! Aber der Reihe nach. Besonders 
zu erwähnen Schützenfest-Sonntag: An diesem Abend 
trat Klaus Peter Dahmen von seinem Amt als 1. Chef des 
Regimentes zurück. Natürlich wurde er von uns und den 
Stadttrompetern musikalisch verabschiedet. Am Montag 
fanden das Pfänder- und Königsschießen statt. Unsere 
Kamerad Peter Lüpertz holte sich mit einem tollen Schuss 
die Regimentskönigswürde. Wir wurden König! Wir 
freuen uns auf ein aufregendes Jahr als Königskompanie 
und wünschen Uli und Peter eine unvergessliche Zeit.

Auch das Schützenfest ging zu Ende. Wir trafen uns 
zum Ausklang und Verlesung der Spießstrafen im 
Vereinslokal. Des Spießes liebstes Kind wurde un-

ser 1. Hauptmann Jens Cais. An dieser Stelle möchten wir 
uns noch einmal bei unserem Vereinswirt Ermin für die 
tolle Bewirtung am Möschsonntag und über Schützenfest 
bedanken! 
Am 23.08.2014 feierten wir mit Julia und Andre Lach-
mann die kirchliche Trauung in Gerresheim mit anschlie-
ßender Feier in Erkelenz. 

Im September spielten wir erstmalig im Schützenzug Holt-
hausen mit. Unseren 1. Kassierer des Regimentes Franz-Ro-
bert Maassen überraschten wir Mitte September musika-
lisch anlässlich seines 65. Geburtstags gemeinsam mit den 

Düsseldorfer Stadttrompetern. Mit der Partybahn ging es 
für ihn und seine Gäste weiter quer durch Düsseldorf. 
Unser Vereinsmeisterschießen fand ebenfalls im Septem-
ber statt. Zum wiederholten Mal wurde Sabine Lüpertz 
Vereinsmeisterin. 

Im Oktober konnten wir unserem Ehrenmitglied Christel 
Dadaniak zu Ihrem 80. Geburtstag gratulieren. Kurz da-
rauf spielten wir zum Einmarsch auf dem Krönungsball 
der Gesellschaft Freischütz auf. Bereits Ende Oktober 
fing für uns die Sankt Martinszeit mit dem Umzug des 
Kindergarten Daimler Sternchen in Unterrath an. Im No-
vember ging es weiter mit dem DRK Kindergarten Met-
rosternchen II und traditionell den Sankt Martinsumzug 
in Lichtenbroich. Den letzen Sankt Martinszug spielten 
wir für den DRK Kindergarten Löwenzahn in Gerresheim. 
Unseren Gönnern Heiner und Karin Zinnenlauf gratulier-
ten wir als Überraschung musikalisch zu deren Krönung 
am 08.11.2014. 

Am 15.11.2014 hielten wir die 4. ordentliche Mitglie-
derversammlung in unserem Vereinslokal Buschhausen 
statt. Die Totenehrung und die Generalversammlung des 
BSV-Rath standen am nächsten Tag an. 

Im Dezember hatten wir unseren letzten Auftritt. Wir 
spielten zum Einmarsch auf dem Krönungsball der Gesell-
schaft Barbara.Mitte Dezember trafen wir uns zur Weih-
nachtsfeier. Hier bekamen wir Besuch vom Nikolaus, der 
für unsere Kleinen Geschenktüten mitbrachte. Bei Kaf-
fee, Kuchen und Abendessen ließen wir das Vereinsjahr 
ausklingen.

Wir freuen uns drauf, mit Euch auch dieses Jahr ein schö-
nes Schützenfest zu feiern, denn 

Wir sind König
Euer 

Tambourcorps Rheinperle 
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1. Hauptmann:
Wolfgang Freitag
(0211) 65 39 11

Vorsitzender & Kassierer:
Torsten Rosner

Schriftführerin:
Andrea Krüger

Vereinslokal:
Gaststätte „Rather Faß“
Westfalenstr. 27
(0211) 65 50 85

Versammlung:
Jeden 1. Samstag
im Monat

vorStanD königSPaar

Wolfgang Freitag

Wolfgang Freitag 
& Doris Böhle

 

Hallo liebe Leser!
(Rather Bürgerinnen und Bürger, Freunde des Schützen-
brauchtums und Fans der Ges. Wildschütz)

Im Vorjahr haben wir unseren Jahresbericht so geschrie-
ben, dass man feststellen konnte, dass das meiste, was 
wir so im Jahr veranstalten, schon Tradition ist. Man 

sollte natürlich immer mal was Neues einbringen, aber 
trotz allem sind gerade im Brauchtum Traditionen wichtig 
und man sollte sie auch wahren.
Eine Tradition haben wir uns bei der Wildschütz wohl 
besonders auf unsere Fahne geschrieben. Und da wol-
len wir uns erst einmal bei der Redaktion dieser Zeitung, 
unserem Peter Glöck und Nino Freimuth, entschuldigen, 
dass unser Bericht wohl mal wieder der letzte ist der 
abgegeben wurde und wir mal wieder 
traditionell zu spät aus unserem Winter-
schlaf aufgewacht sind. 
                                   
Jetzt wo wir wie- der wach sind, auf-
geweckt durch das fröhliche Gezwit-
scher der erste Vögel, die aus ihren Winterquartieren 
zurückgekehrt sind, freut es uns, dass wir auch diesen 
Bericht dann damit beginnen können, dass wir wieder 
Nachwuchs im Jahr 2014 bekommen haben. Bei unserer 
Jugend gesellte sich Anfang Juli der Kamerad Süleyman 
Yilmaz hinzu.
                        
Begonnen hat unser Vereinsjahr mit der Jah-
reshauptversammlung im Januar, wo in diesem 
Jahr Neuwahlen anstanden. Anscheinend machten alle 

sich im Amt befindlichen Kameraden/Innen ihre Arbeit 
in den letzten Jahren so gut, dass der komplette Vorstand 
ohne Ausnahme für 3 Jahre eine Vertragsverlängerung 
bekommen hat. Die Provisionen wie bei Fußballern konn-
ten wir den Gewählten natürlich nicht anbieten, aber aus 
Stolz und Verbundenheit zur ihrer Gesellschaft nahmen 
natürlich alle die Wahl an. Daran sollte sich so mancher 
Fußballer mal ein Beispiel nehmen.

Das wir nicht nur den Schießsport beherrschen, sondern 
auch in anderen Sportarten unser Geld verdienen könn-
ten, bewiesen wir Ende Februar als wir zum 4. Mal mit 

der komplet-
ten Gesell-
schaft auf die 
Bowlingbahn 
nach Duis-
burg fuhren. 

Naja, bei 
dem ein oder 
anderen Er-
wachsenen 
sollte man 
dann wohl 
doch, wie bei 

den Kindern möglich, die Hilfsbande an den Seiten hoch-
fahren, damit die Kugel ab und zu auch mal so einen wei-
ßen Pin da vorne trifft und nicht immer geradewegs in 
der Rinne landet. Und das betrifft diesmal nicht nur Ingo!
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Ende März zogen, wie schon eh und je, die Jungs aus 
der Gesellschaft aus um sich im Füchschen Kondition 
für Schützenfest zu holen. Naja, ganz ehrlich muss 

man wohl sagen, dass wir ja alle etwas älter werden und 
demnach die Schlagzahl der Biere etwas gelitten hat. 
Aber trotzdem tut es der Belustigung keinen Abbruch. 
Das merkte man am Ende zu später Stunde, als sich die 
Jungs im Vereinshaus Agon zu den Mädels gesellten. Die-
se nahmen die Schützenvorbereitung etwas sportlicher 
und gingen erst mal in der Gaststätte „Am Damm“ kegeln 
und essen. Aber nachdem sie dann im Agon wohl auch 
das ein oder andere Getränk zu sich genommen hatten, 
sahen sie dann auch nicht besser aus als die Jungs, die 
aus dem Fuchs kamen. Na gut, vielleicht haben wir an 
dieser Stelle etwas übertrieben. (oder auch nicht?)

                          
Im Mai traf es dann einen unserer Kameraden wie ein 
Schlag. Er war der nächste, der die Welt der 40er verließ 
und sich damit abfinden musste, dass er nun 50 wurde. 
Dies war kein geringerer als unser Hauptmann Wolfgang 
Freitag und zu diesem, zumindest für uns, erfreulichen Er-
eignis schmiss er natürlich eine große Party. Diese endete 
damit, dass Wolle wie immer gekonnt auf knallroten High 
Heels auf Tina Turners 
„Simply the Best“ tanz-
te, die er von uns vorher 
als Geschenk überreicht 
bekam. Bis heute hat er 
diese High Heels aber 
nicht mehr an gehabt. 
Nicht weil er nicht woll-
te, sondern, weil er sie 
nach der Feier nicht 
mehr wieder gefunden 
hat. Tolle Party!

                    Ende Mai stand 
dann unser Kö-
nigschießen statt. 

Bei endlich mal wieder 
schönem Wetter konnten wir und unsere Gäste einen 
schönen und abwechslungsreichen Tag genießen.
Nachdem alle Pfänder vom Gäste- und Aktivenvogel ge-
rupft waren, schlug die Stunde für die Jüngsten auf un-
serem Schützenplatz. Zum dritten Mal wurde auf unse-
rem Königschießen ein/e Pagenkönig/in ausgeschossen. 
Nach Tim Rübsam und Lena Krüger konnte sich in diesem 
Jahr Justin Bartel in die Riege der Pagenkönige/Innen der 
Wildschütz einreihen. Er behielt am Ende die Nerven und 
setzte sich gegen 8 Konkurrenten mit einem gezielten 
Schuss durch. 
Gästekönig wurde im Anschluss der Kamerad Thomas 
Heikmann von der Ges. Freischütz.
Bei der Ges. Wildschütz zeigte Wolfgang Freitag, dass 
man auch mit 50 noch treffsicher sein kann und wurde 

zum  5. Mal König seiner Gesellschaft und wählte sich na-
türlich unsere altbekannte Doris Böhle aus, die ihm zum 
4. Mal als Kompaniekönigin zur Seite stehen wird. 

Im Juni stand der zweite Familientag auf dem Pro-
gramm. Diesmal fuhren wir mit unserer Jugend in den 
Moviepark nach Bottrop. Nicht nur die Kiddies hatten 

großen Spaß, sondern auch besonders unser Vorsitzen-
der Torsten Rosner fühlte sich in seine Kinderzeit zu-
rück versetzt und fegte mit den Kleinen von Attraktion 
zu Attraktion. Anschließend ging es zu Torsten und Ela in 
den Garten, um sich ein WM-Spiel der Deutschen anzu-
schauen. Es gab, trotz nur 2 Biertrinker, ein 10l Fässchen 
Schlösser Alt. Und wer denkt, da ist doch bestimmt was 
übrig geblieben, kennt unseren Wolle und Jürgen nicht. 
Um Punkt 2.00 Uhr fiel der letzte Tropfen aus dem Hahn 
und beide sagten:“Dann müssen wir wohl jetzt gehen.“ 
Diesen Satz hatten sich Torsten und Ela wohl schon 2 
Stunden früher gewünscht, denn sie waren mittlerweile 
schon ganz schön müde.

                  
Das Schützenfest im August sollte wie in 
den vergangenen Jahren wieder besonders 
mit Erfolg für unsere Gesellschaft gekrönt 
sein. 
Beim Schießen sicherte sich unser Torsten 
Rosner den Ex-Regimentskönigspokal und 
Andrea Rübsam ergatterte den Rumpf vom 
Preisvogel.

Aber besonders stolz waren wir mal wieder 
auf unsere Jugend. Zuerst ging es bei den 
Pagen um die letzte Chance für unsere Lena 
Krüger Pagenkönigin zu werden, denn im 

nächsten Jahr rückt sie zu den Schülern auf. Leider war es 
ihr nicht selbst vergönnt unsere Lea Telli als Pagenkönigin 
abzulösen, aber Tim Rübsam, der letztendlich Pagenkö-
nig wurde, nahm sie zur Königin, so dass Lena doch noch 
in den Genuss kam ein Jahr Pagenkönigin zu sein. Hierfür 
gilt ein ganz besonderer Dank an Tim.
Dann setzte unsere Anna Mysior noch einen drauf. Gera-
de mal ein Jahr im Schützenwesen aktiv dabei, löste sie 
mit voller Freude unsere Ronja Henze als Schülerkönigin 
ab. 
Die wohl größte Überraschung erlebte am Schützenfest-
sonntag unsere Schriftführerin Andrea Krüger. Am Mittag 
stürzte sie noch schwer auf dem Schützenplatz (wohlbe-
merkt wirklich vollkommen nüchtern) und brach sich den 
Ellenbogen. Bevor sie aber abends ins Krankenhaus fuhr,
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hielt sie unter Schmerzen den Schützenumzug und den 
Sonntagnachmittag noch aus, um die Verabschiedung un-
seres 1. Chefs KPD nicht zu verpassen. Auf einmal waren 
die Schmerzen wie weggefegt und aus den Schmerzträ-
nen wurden Freudentränen, als sie bemerkte, dass ihr 
der Stadtorden der Landeshauptstadt Düsseldorf verlie-
hen wurde. Der große Beifall im Zelt zeigte, dass sie diese 
Auszeichnung mehr als verdient hatte.
Somit konnten wir das Schützenfest wieder einmal als 
vollkommen gelungen hinter uns lassen.

Nach dem Schützenfest ging es dann ohne große Pause 
weiter.
Am 23. August gab der Kompaniekönig der Ges. Frei-
schütz, Uwe Schleutermann, seinen Königsabschied.
Da ihm unsere Schriftführerin Andrea Krüger als Königin 
in diesem Jahr zur Seite stand, waren wir natürlich auch 
eingeladen. Es war ein schöner Abend und es wurde ge-
munkelt, daß es schon möglich wäre, daß man die beiden 
mal als Regimentskönigspaar bewundern könnte. Also 
die Zustimmung der Wildschütz haben sie. Na dann gut 
Schuss.
   

                     
Im September fand dann der Krönungsball der Gesell-
schaften Helmut, Jäger, Reiter und Wildschütz zum zwei-
ten Mal im Unterrather Festzelt statt. Nachdem Jürgen 
Drechsler und Britta von Zacharewicz-Simon Abschied 
von ihrer Königswürde nehmen mussten, wurden Wolf-
gang Freitag und Doris Böhle zum Königspaar der Ges. 
Wildschütz gekrönt.
Hier gilt nochmal ein Dank an Jürgen und Britta, die in 
ihrem Königsjahr die Gesellschaft besonders mit ihren 
üppigen Spenden erfreut haben.

Eine Woche später luden uns Claudia, Marion und Olli 
Bugdahl zu ihrer großen gemeinsamen Geburtstagsfeier 
ein. Natürlich nahmen wir die Einladung gerne an und 
verlebten einen tollen Abend.
                        

Im Oktober fanden dann an einem Samstag gleich zwei 
Veranstaltungen auf einmal statt.
Da auf dem Krönungsball der Ges. Freischütz unser akti-
ves Mitglied Andrea Krüger neben dem Freischützkönig 
Uwe Schleutermann entkrönt wurde, mussten wir bei 
der Einladung unseres passiven Mitglieds Manfred Grebe 
zum 60. Geburtstag leider passen.
Bekanntlich wurde ja Andrea von uns für ein Jahr an die 
Ges. Freischütz ausgeliehen, um ihrem König Uwe als Kö-

nigin zur Seite zu stehen. Sie waren ein gutes Team. Wer 
am Ende von den beiden den größten Applaus bekom-
men hat, wollen wir natürlich nicht entscheiden.
       

Auf der Generalversammlung des BSV gab es dann wie-
der ein besonderes Ereignis für unsere Gesellschaft. 
Nachdem KPD sein Amt als 1. Chef des BSV nach 32 Jah-
ren nieder legte, wurde unser 1. Vorsitzender Torsten 
Rosner, der schon 6 Jahre als 2. Chef fungierte, zum 1. 
Chef des BSV gewählt. Somit sind wir nun Chefkompanie 
und wünschen Torsten für seine Tätigkeit gutes Gelingen.
   

                               
Wie immer ließen wir das Jahr mit unserer Weihnachts-
feier ausklingen. Hier sollte man erwähnen, dass unser 
neuer Ehrenchef des Regimentes KPD auch in dieser 
Funktion unseren Kids toll den Weihnachtsmann vorge-
spielt hat und unser Jungschützenkönig Jan-Patrick Braun 
hat spontan und hervorragend auf seinem Keyboard den 
Nachmittag untermalt.
       

                      
Wie in jedem Jahr haben wir natürlich auch diesmal un-
sere befreundeten Gesellschaften auf Krönungsbällen 
und Königschießen besucht und unterstützt, so wie sie es 
auch für uns immer tun.
 

                                   
Hier noch ein paar besondere Gratulationen:
Zum 50. Geburtstag:  Wolfgang Freitag
       Britta von Zacharewicz-Simon
Zum 55. Geburtstag:  Hans-Joachim Mertens
Zum 60. Geburtstag:  Elisabeth Köhler
       Manfred Grebe
       Wolfgang Schmitz
Zum 65. Geburtstag:  Marion Bugdahl

                            
Am Schluss gilt es wie immer Danke zu sagen an alle, die 
zum Gelingen unseres Vereinslebens beigetragen haben. 
Wir sind stolz, so viele Helfer und Gönner im Hintergrund 
zu haben. Ohne Euch wäre so unser Gesellschaftsleben 
nicht möglich. Danke.
                         

Team AnTo
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Damals
1965

Es war das Jahr unseres 40-jährigen Bestehens. Grund genug, uns besondere Mühe zum Schützenfest zu geben, zumal 
zu unserer Freude ansonsten keine besonderen Ereignisse vorkamen. Wir hatten ein neues und vergrößertes Zelt und 
vor allem einen verstärkten und farbenprächtigen Sonntagsfestzug. Gedacht war auch an eine andere, aus dem bishe-

rigen Rahmen hinausfallen de Gestaltung des Festmontags. Eine übereinstimmende Meinung hierüber war aber nicht zu-
stande gekommen. Dafür aber wurde im Herbst ein besonderes Jubiläumsfest in der Düsseldorfer Rheinterrasse gefeiert. 
Neuer Schützenkönig wurde in diesem Jahr Robert Kappler von der Gesellschaft Germania.

1975

Es war das Jahr des 50jährigen Bestehens unseres Vereins. Erfreulicherweise konnte festgestellt werden, daß unsere 
Jugendarbeit sich in diesem Jahr positiv entwickelte. Hier engagierten sich ganz besonders unsere Mitglieder Irmtraud 
Robeck und Franz Sweekhorst. So konnte die Jugend anläßlich unseres Schützenfestes auf einen eigenen Vogel schie-

ßen und es war eine Freude mitzuerleben, mit welcher Begeisterung der Nachwuchs daran teilnahm. Neuer Hauptmann 
der Gesellschaft 1. Jäger wurde Josef Gröschl.
Die Zeit vor unserem Jubiläums-Schützenfest war sehr hektisch, galt es doch insbesondere im Zusammenhang mit un-
serem Platz noch viele Dinge zu regeln. Die Straßen wurden geteert und ein Schießstand wurde, im wahrsten Sinne des 
Wortes, aus dem Boden gestampft. Hier gilt ein besonderer Dank den Kameraden und den Firmen Hans Drees, Vivegnis, 
Heiner Zinnenlauf, Gebr. Swertz, Karl Ropertz und Wilhelm Eckert. Nachdem alle diese Arbeiten vollendet waren, konnte 
unser Schützenfest beginnen. Erstmalig begann unser Schützenfest am Freitagabend mit einem Festabend mit großem Un-
terhaltungsprogramm. Der große Festzug am Sonntag war ein echter Jubiläums-Festzug. Nicht weniger als sechs Bataillone 
zogen durch die Straßen von Rath. Schützen-könig wurde, erstmals rnit Kleinkaliber ausgeschossen, WaIter Üffing von der 
Gesellschaft Germania. Unsere Fahnenpatin Frau Otti Eckert wurde zum Ehrenmitglied ernannt. Am Montagabend fand ein 
Feuerwerk statt, welches bei den Schützen und der Bevölkerung sehr gut ankam und man war von der Größe und Schön-
heit mehr als überrascht. Eduard Fiedler sen., Ges. 1. Jäger, wurde aufgrund seines 80. Geburtstages zum Ehrenmitglied 
ernannt.
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Protektor Rolf Kienen

Vorsitzender:
Christian Jacobs

Schriftführer:
N.N.
Kassierer:
Nino Freimuth

Vereinslokal:
Gaststätte „Rather Faß“
Westfalenstr. 27
(0211) 65 50 85

Versammlung:
Jeden 2. Dienstag
im Monat

vorStanD königSPaar

Christian Jacobs

 

Liebe Freunde und Gönner, liebe Kameradinnen und Kameraden,

es ist kaum zu fassen, aber wieder einmal ist ein Schüt-
zenjahr um und ich muss mich kurz nach dem Jahres-
wechsel wieder einmal mit einem entsprechenden Be-
richt für das Jahr 2014 auseinandersetzen.

Auch dieses Mal beginnt unser Rückblick mit unse-
rem Krönungsball, den wir am 26. April 2014 mitt-
lerweile zum dritten Male in der Gaststätte „Alte 

Gießerei“ feierten, dieses Mal allerdings unter neuer Lei-
tung und mit renovierten Räumlichkeiten. Wir luden un-
sere Gäste zur Entkrönung von Frank und Sabine Woop, 
sowie zur Krönung von Swen und Jennyfer Maaßen. Es 
sollte ein bunter Abend werden mit Tanz, Tanzschule, 
Clownerei und viel Vergnügen. Zum Glück ging dieser 
Plan auf und Hauptmann Christian Jacobs übertrug die 
Königswürde von Frank Woop auf Swen Maaßen in ei-
nem angemessenen und fröhlichen Rahmen. Insgesamt 
war es wieder ein sehr runder und gut besuchter Krö-
nungsball – mit einem Wort ein Erfolg.
Am 29. Mai machten die Kameraden der Gesellschaft 
eine Vatertagstour, die erneut von Robert Kotzur organi-
siert wurde. Dieses Jahr durften die Kameraden Minigol-
fen, doch Robert wäre nicht Robert, wenn er nicht einige 
Sonderregeln eingeführt hätte. Anschließend ging es an 
den Unterbacher See und dort wurde bei Livemusik wei-
ter gefeiert.
Am 06. Juli erhielt die Gesellschaft Nachwuchs durch 
Ansgar, den Sohn von Sonja und Martin Ehler.Die Tell-Fa-
milie wünscht alles Gute.
Der nächste Termin unseres Schützenjahres war der Bi-
wak am 02. August, den wir wieder zusammen mit der 

Gesellschaft Freischütz für alle Bürgerinnen und Bürger 
Raths organisierten. Er fand statt auf dem Parkplatz der 
Max-und-Moritz-Apotheke in den Diken. Eigentlich war 
für diesen Tag ein Unwetter angesagt, doch wir konnten 
diese Veranstaltung tatsächlich fast trocken beenden. 
Lediglich beim Abbau wurden wir von einem Platzregen 
überrascht und somit patschnass.

Bereits am nächsten Tag, den 03. August, begingen 
wir unseren gesellschaftsinternen Generalappell. 
Zunächst besuchten wir auf dem Unterrather Fried-

hof die Gräber verstorbener Gesellschaftsmitglieder. An-
schließend ging es zum Schützenplatz, um dort den Tag 
nach unserer traditionellen Versammlung ausklingen zu 
lassen.
Am folgenden Wochenende feierten wir mit dem ge-
samten Regiment unser Rather Schützenfest. Ein sehr 
erfreuliches Ereignis war die Eroberung sämtlicher Po-
kale für die Mannschaftswettbewerbe. Und wenn ir-
gendein Centraler anmerken sollte, dass die Kompanie 
bei den zweigeteilten Wettbewerben auf Grund einer 
Veranstaltung gar nicht antreten konnte: Mit unseren 
Ergebnissen hätten wir die Central auch schon letztes 
Jahr geschlagen – knapp, aber geschlagen. Des Weite-
ren konnten einige unserer Schützen noch die Einzel-
wettbewerbe für sich entscheiden: Frank Woop wurde 
Seniorenmeister in der Altersklasse ab 65 Jahre, Swen 
Maaßen wurde Vereinsmeister und Karsten Ehler wurde 
bester Einzelschütze beim Gesellschaftspokal. Außerdem 
erhielt Karl-Heinz Müller die goldene Verdienstnadel 
des Rheinischen Schützenbundes für seine langen Jahre 
als Chefadjutant von Klaus-Peter Dahmen, der Schüt-
zenfestsonntag von seinem Amt als 1. Chef zurücktrat.

Robert & Elke Kotzur
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geSellSchaft Wilhelm tell

Nach dem Schützenfest wäre eigentlich unser 
Königsschießen der nächste Termin, jedoch 
nicht in diesem Jahr. Unser Königspaar Swen 

und Jennyfer Maaßen lud uns am 23. August in den 
Garten ein, um einen „Königsnachmittag“ zu feiern. 
Wir wurden mit Spielen für die Kleinen und Großen 
überrascht und verlebten einen tollen Nachmittag.
Als nächstes stand unser Königsschießen auf dem 
Programm, das dieses Mal am 06. September statt-
fand. Wir suchten mal wieder einen neuen König für 
das kommende Jahr und luden hierzu alle Freunde 
der Tell-Familie ein, diesem Ereignis beizuwohnen. 
In diesem Jahr konnte sich Robert Kotzur mit dem 
besten Schuss die Königswürde sichern und somit 
wurde er am Abend mit seiner Frau Elke von Haupt-
mann Christian Jacobs zum Königspaar des Jahres 
2015/16 proklamiert.
Eine Woche später, am 14. September, gab es schon 
den nächsten Termin, denn Franz-Robert Maaßen 
ist am Wochenende zuvor 65 Jahre alt geworden. Zu 
diesem Ereignis überraschte ihn seine Familie mit 
einer Partybahnfahrt der Rheinbahn. Nichtsahnend 
wurde er von dieser mit Familie, Freunden und 
Schützen gut gefüllten Bahn in Oberrath abgeholt. 
Anschließend tingelten wir mit ihm quer durch Düs-
seldorf und hatten jede Menge Spaß dabei.

Und damit kommen wir schon zum Ende un-
seres Schützenjahres. Am 13. Dezember fei-
erten wir unsere Weihnachts- und Jahresab-

schlussfeier. Wir bangten um unseren mittlerweile 
lieb gewonnenen Veranstaltungsort, den Pfarrsaal 
der Gemeinde Heilig Kreuz, da dort Renovierungs-

arbeiten anstanden, aber erfreulicherweise durften 
wir den Saal vorher noch einmal nutzen und wir 
feierten einen tollen Jahresausklang. Der Nikolaus 
kam und beschenkte nachmittags die Kleinsten und 
Kleinen der Gesellschaft. Wieder einmal verwöhn-
ten uns unsere Damen mit einem reichhaltigen 
Kuchenbuffet. In der Pause zwischen Kuchen und 
Abendessen führten Franz-Robert und Petra erneut 
ihr beliebtes Bingo durch. Die Tell-Familie bedankt 
sich hiermit bei Petra und Franz-Robert. Am Abend 
überraschten uns Swen und Jennyfer Maaßen die-
ses Mal mit einem Spezialitätenbuffet. Sie präsen-
tierten hierzu traditionelle Weihnachtsspeisen aus 
aller Herren Länder. Als Hobbykoch kann ich mir 
ungefähr vorstellen, was da für eine Heidenarbeit 
hintersteckt – Danke Jenny!

An dieser Stelle möchten sich die Kameraden 
der Gesellschaft bei ihren unterstützenden 
und hilfreichen Frauen bedanken, da nur mit 

deren Kooperation eine Kompanie funktionieren 
kann.
Weiterhin danken wir unserem Protektor Rolf Kie-
nen, unserem Ehrenmitglied Margot Wirtz, unseren 
langjährigen „Tells“ Franz Jacobs und Horst Ortmann 
sowie unserem passiven Mitglied Robert Winkels 
für ihr Engagement und ihre Verbundenheit zur 
Tell-Familie.

1. Schriftführer
Martin Ehler
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helmut
Fritz Eltgen
Adolf Kels
Emil Koch
Gottfried Meyer
Waldemar Nagel
Heinrich Erkes
Johann Rings
Anton Schlebusch
Jean Werle
Karl Rütters
Emil Kortwig
Josef Kapusta
Johann Meyer
Franz Hamers
Gustav Gottschall
Wilhelm Vossen
Alfred Hacke
Johann Cremer
Heinrich Zander
Jean Roth
Fritz Neuhaus
Hubert Wirtz
Franz Zehnpfennig
Johann Herres
Christian Zindel
August Thiel
Friedrich Kolbe
Theodor Garmers
Emil Benscheidt
Josef  Schneider
Leo Dauvermann
August Gerling
Richard Weidtmann
Josef Beck
Werner Schirmer
Wilhelm Windeck
Otto Deiting
Josef Jacob
Uwe Schönberg
Kurt Hahn
Hans Richartz
Siegfried Wernecke
Egon Rabüschke
Max Schellberg
Karl Ropertz
Richard Fehr
Franz Versen
Wolfgang Schlickum
Heinz Hahn
Friedrich Neuhaus sen.
Herbert Meisel
Wilhelm Windeck sen.
Werner Pubanz
Heinz Beeck
Kurt Thomas

reiterfreunDe
Gisela Mönnix

SaPPeure
Hubert Steffens

freiSchütz
Jakob Dornscheidt
Lorenz Jarisch
Anton Langen
Ewald Leibold
Johann Schrimer
Wilhelm Küppers
Wilhelm Augustin
Julius v. Wolff
Hermann Liebig
Franz Gerhard
Heinrich Wendel
Willi Amels
Paul Sternberg
Albert Franz
Adolf Kurz
Wilhelm Lauff
Philip Dahlbert
Johann Dassui
Josef Peters
Friedrich Heiderich
August Vidahl
Heinrich Tillmann
Alfred Nohl
Rudolf Huhnke
Theodor Blasberg
Lambert Kames
Willi Wittbusch
Josef Jacobs
Franz Tolksdorf
Hans Apel
Alfons Köhler
Alfred Hoffmann
Hermann Vidahl
Maria Bonn
Friedrich Hansen
Walter Nowozin
Karl Blasberg
Otto Henkel
Günter Meier
Willi Vorberg
Theo Ketterer
Ludwig Heitmann
Elfriede Ketterer
Änne Hoffmann
Hans Schnorrenberg
Inge Engels
Jakob Große-Beck
Inge Blasberg
Günter Glöck
Willi Jans
Frank Stahl
Walter Janssen

central
Jakob Brückmann
Bernhard Roderburg
August Krämer
Alfred Wendek
Hubert Hages
Willi Eckel
Ludwig Gewecke
Karl Drewel
Heinrich Bose
Robert Scheer
Josef Mühlenbach
Erich Mombauer
Georg Horn
August Diedrich
Toni Roderburg
Wilhelm Birkenheuer
Franz Dostal
Hubert Rinke
Willi Holzmüller
Hans Sauerwein
Hermann Holthaus
Hugo Zell
Wilhelm Broch
Oskar Cürvers
Ludwig Hensen
Lene Zell
Alfred Hoffmann
Siegbert Thiebaud
Hans Robeck
Heinz-Günter Behrendt
Werner Sittard

reServe
Dr. Wilhelm Denker
Hans Prodöhl
Ernst Büscher
Karl-Heinz Heesen
Hubert Wingen
Peter Bischoff
Jakob Maassen
Walter Spelter
Karl Himmels
Hans Heesen
Wilhelm Janzen
Karl Ferger
Paul-Heinz Massau
Franz Frey
Otto Hoppe
Ria Massau
Heinz Milkereit
Helmut Swertz
Ernst Reich
Wilhelm Eckert

WilDSchütz
Robert Mertens
Heinrich Spielmann
Jakob Cordowinuns
Josef Schneider
Ewald Mertens
Heinrich Cordowinus
Udo Wirtz
Renate Kraus
Josef KrausDamen 

Mathilde Holthaus
Rosi Mertens
Martha Hinkes
Änne Rabüschke
Otti Eckert
Christine Schäfer
Marianne Cordowinus
Lene Maassen
Lore Ziegenfuß
Inge Ehler
Irmgard Klein
Hildegard Ingenger

1. Jäger
Wilhelm Derksen
Hermann Brauns
Adam Schaub
Johann Klingler
Heinrich Pesch
Heinrich Schnitzler
Peter Goelitz
Karl Krüger
Wilhelm Hoffmann
Gottfried Steven
Hans Bongartz
Alfred Schroeder
Eduard Fiedler sen.
Heinz Albers
Johann Brauns
Herbert Bardulek
Theo Mertens
Eduard Fiedler
Eduard Müller
Günter Freitag
Josef Gröschel
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germania
Josef Bellinghausen
Heinrich Winkels
Josef Platte
Heinrich Brenner
Johann Küpper
Adolf Bongards
Hermann Windeck
Wilhelm Mommer
Josef Kaulbarsch
Karl Thiel
Toni Kaes
August Lückenhaus
Otto Schädlich
Adam Schulten
Josef Moseler
Ernst Hitzbruch
Heinrich Fehlings
Ernst Bornemann
Peter Schlaad
Otto Riepe
Nikolaus Fellinger
Max Fricke
Bernhard Küpper
Josef Lepper
Friedrich Prigge
Rudolf Kölsch
Peter Possberg
Max Koch
Hans Leizmann
Theodor Dahmen
Wilhelm Buschhausen
Fritz Witteborg
Hans Küpper
Volkmar Seite
Heinrich Brenner
Fritz Hauck
Robert Kappler
Alex Heimbach
Jakob Brenner
Heinrich Buschkühl
Josef Schlöder
Hans Bredewald
Peter Hermsen
Leo Scherf
Georg Seidel
Toni Stuckemeier
Bernhard Chrzaszcz
Friedel Brenner
Wilhelm Zinnenlauf
Hans Drees
Willi Jondral
Walter Ueffing
Franz Heidkamp

BarBara
Fritz Lotze
Johann Blum
Alex Nikessen
Franz Weber
Johann Engels
Willi Erger
Albert Beyer
Johann Grohnen
Paul Kandora
Gerhard Ebgler
Willi Heitmann
Fritz Meyer
Otto Maus
Berni Schreiber
Peter Kandora
Gerhard Junze
Anton Falkenstein
Franz Kuhnert
Albert Beyer
Jonny Küster
Else Engler
Rudi Heitmann
Mädi Heitmann
Edmund Heitmann
Werner Schelenz
Dieter Beyer
Siegfried Bathke
Winfried Arenz
Wilhelm-Friedrich Müller
Kurt Braun
Hermann Zöllner sen.
Werner Tefke
Edy Frey
Hermann Zöllner jun.

rheinPerle
Peter Bach
Josef Michels
Wilhelm Schönen
Josef Hirt
Franz Velten
Adolf Franke
Josef Thurn
Hans Rose
Adolf Hoster
Anton Damrau
Heinrich Geib
Heinz Frye
Webster Stawicki

huBertuS Jäger
Hermann Braer
Johann van Kempen
Theo va Bonn
Tekat

zum geDenken
unSere verStorBenen Seit grünDung DeS vereinS

Wilhelm tell
Gerhard Kreisinger
Fritz Tönges
August Lingenbrink
Josef Küpper
Heinrich Uffelmann
Karl Fehlings
Willi Decker
Peter Kremer
Richard Mischke
Gustav Witzel
Franz Fehlings
Eduard Ziegenfuß
Heinrich Blömer
Friedrich Sweekhorst
Ludwig Weiß
Carl Clausen
Ernst Schorn
Josef Coenen
Peter Gielissen
Hans Heckershoff
Franz Gielissen
Johann Kolar
Jakob Bahners
Ernst Schnieders sen.
Ewald Daniels
Heinz Theuerkauf
Günter Oster
Horst Ziegenfuß
Wilhelm Niethen
Herbert Barofke
Manfred v. d. Meyden
Peter Ziegenfuß
Rudi Möhring
Friedel Sweekhorst
Hans Köhler
Karl Schreder
Franz Krieger
Friedhelm Rübsam

marine 
Peter Wolf sen.
Hans-Henning Beu
Hans Pasieka
Sylvester Lupp
Ernst Tekaat
Karl-Heinz Witkowski
Emil Fischer
Wolfgang Warkocz
Eduard Armbruster

lützoW 
Edmund Gräf
Jean Bongarts
August Graf
Matthias Bones
Valentin Matle

ehrenmitgl.
Direktor Besuch
Dechant Johann Bertrams
Baron von Thon
Ernst Gottschalk
Direktor Schwarz
Direktor Giegel
Klara Kiesselbach
Josef Gockeln
August Himmels
Direktor Erich Howahr
Dr. Theodor Forst
Werner Gunkel
Dr. Rudolf Sack
Wilhelm Wendel
Jean Keulertz
Josef Vivegnis
Alwin Hühn
Toni Gläser
Dr. Karl Blied
Wilhelm Pascher
Günter Schwiersch
Gisela Scheuten
August Cohsmann
Werner Schulte
Peter Müller
Hans ScheutenanDreaS hofer 

Peter Hamers
Willi Thiel
Josef Gallandt
Hermann Tesche

Protektor
Graf Heribert von Spee
Prof. Günter Schwietzke

PaSS rgt 
Hans Pryla
Gerhard Schmitz
Margot Dahmen
Arnim Schönberg
Rolf Vidahl
Elisabeth Fiedler
Renate Kienen



124

Die Zielscheibe

In dieser Ausgabe unserer Festschrift finden Sie Anzeigen 
folgender Unternehmen, Firmen und Organisationen

 
Seite

Finanzdienstleistungen
Deutsche Bank AG    14
Volksbank Düsseldorf Neuss eG    3
Stadtsparkasse Düsseldorf  U4

Gaststätten / Restaurants
Hotel Restaurant „Zum Weingarten“  65
Restaurant Buschhausen   79
Gaststätte Hoferhof    70
Ristorante Rigoletto   62
Zur Linde     86

Getränke/Getränkehandel
Brauckhoff´s Getränkemarkt   18
Brauerei Schlösser                     U3
Gilles Getränkefachhandel   42

Bestattungen
Neuhaus Bestattungen   16
Grabmale Witzel    16
Bestattungen Orlob    83
Bestattungshaus Frankenheim                109
Schweden Bestattungsunternehmen  83

Lebensmittel
Josef Dauser GmbH    20
Poularde     51
Bäckerei Josef Hinkel   82
REWE     45
Foodwork                   86
Frank Richartz    86

Uhrmacher/Schmuck
DK Uhren     88
Heinz Löffelsend    82

Handwerk
Rudolf Braun    56
H. Gross GmbH    56
Stötzel Rolladen    40

Seite
Organisationen
CDU     12
SPD     10
AWO     20
Mieterverein Düsseldorf   73
KFZ
Autohaus 4-Rad                   104
M. Keusen    46
KFZ Meisterbetrieb M. Matuschek  98
Auto Beumer      6
Friseure
Salon Jürgen Holländer   78
Gaby Winter Hairdesign   70
Hans Hahn Herrensalon   86
Salon Vicky    62

Service
Stadtwerke Düsseldorf   42
Awista     46
Flughafen Düsseldorf   90
RHMD Reimer Hausmeisterdienste    6
Automaten Elspass    38
Rhein Taxi    79
Fenster Friedel                   122

Druckerei
Industrievertretungen Gerd Köhler  18

Handel
Möbel Kienen    36
Gabriele Ophoven Festtagsmode           116
Kodi Diskontläden GmbH   73
Bürobedarf Schmitz   10

Fahrschule
Tom´s Fahrschule    18
Maas Fahrschule    64
My Fahrschule    69

Seite
Blumen / Gärtnereien
Blumen Quast    40
Josef Vell GmbH    45
Gärtnerei Tappertzhofen   51
Blumen Kräntzer    50
Blumen Matthiessen   82

Für die Gesundheit    
Apotheke in Rath    29
Max und Moritz Apotheke   28
Rather Kreuzweg Apotheke   68
Brillen Kölsch                     98
Apollo Optik    66
Hörgeräte Zotzmann   22

Vereinsbedarf
Gebrüder Clasen OHG     4
Rumich Bayer    38

Elektro
Heinrich Kröger GmbH   50

Rund ums Bild
Foto Express Stablum   40
Sanitär/-installation
Jambon     96
Zinnenlauf    33
Baustoffe
Kuper Bau GmbH                  104
Vallourec                   112

Veranstaltungen
ISS Dome    U2
Zelte Scheuten GmbH     8
Magic Fire Cohsmann & Richartz  79
Messe Düsseldorf    64
Renate Leines GmbH                  105
Wir in Rath                   106
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rather
Schützen- unD volkSfeSt

08. – 11. auguSt 2015
auf dem großen Schützenplatz am Rather Broich

SAMSTAG, 01. August 2015

11:00 Uhr  Biwak der Gesellschaften Freischütz und 
bis Wilhelm Tell, Innenhof Max und   
16:00Uhr Moritz Apotheke, In den Diken

SONNTAG, 02. August 2015

10:15 Uhr  Ankündigung des Festes durch Herumtragen der 
  "Goldenen Mösch"

FREITAG, 07. August 2015

17:00 Uhr  Beginn des Vogelschießens der Rgt.-Jugend

SAMSTAG, 08. August 2015

11:00 Uhr  Platzkonzert und Biwak 
bis 13.00 Uhr auf dem Hülsmeyerplatz
15:00 Uhr  Ermittlung des/der neuen Pagenkönigs/ -königin
16.30 Uhr  Abmarsch des 1. BTL zur Abholung der 
  Regimentskönigspaare 
  Aufstellung: Schützenplatz – Spitze Schiebetor 
  Zugweg: Rather Broich
17:00 Uhr  Abmarsch des 2. BTL zur Abholung der 
  Regimentskönigspaare 
  Aufstellung: Rather Kirchplatz – Spitze Oberrather 
  Straße  
  Zugweg: Oberrater Straße – Westfalenstraße – 
  Anschluss hinter das 1. BTL weiter über Rather 
  Kreuzweg bis Hausnummer 90 
  Hier: Einmarsch des Regimentes in den Innenhof - 
  Serenade und Abholung der Königspaare
17:50 Uhr  Abmarsch des Regimentes zur Kirche „Zum 
  Heiligen Kreuz“ 
  Zugweg über Rather Kreuzweg
  Einzug des Regimentes in die Kirche „Zum Heiligen 
  Kreuz“,
18:00 Uhr  Ökumenischer Schützengottesdienst 
  in der Kirche „Zum Heiligen Kreuz“
18:45 Uhr  Aufstellung zum Eröffnungsfestzug 
  Aufstellung Rather Kreuzweg – Spitze Harpener 
  Straße 
  Zugweg: Rather Kreuzweg – Westfalenstraße – In 
  den Diken – Bochumer Straße bis Ecke  
  Hülsmeyerplatz/Rather Kreuzweg
19:15 Uhr  Großer Zapfenstreich 
  Hülsmeyerplatz Ecke Rather Kreuzweg
19:50 Uhr  Fortsetzung des Eröffnungsfestzuges 
  Aufstellung: Bochumer Straße – Spitze Rather 
  Kreuzweg 
  Zugweg: Rather Kreuzweg – Rather Broich zum 
  Festzelt

20:30 Uhr  Kurzbegrüßung und Verleihung Pokale 
  Tanz mit der Band Roland Brüggen

SONNTAG, 09. August 2015

Ab 06:00 Uhr Wecken durch das 
  Regimentstambourcorps Rheinperle
10:00 Uhr  Matinee auf dem Hülsmeyerplatz
ca. 14:00 Uhr  GROSSER FESTZUG 
  Aufstellung: Kanzlerstraße Spitze Oberrather 
  Straße 
  Zugweg: Oberrather Straße – Tevernstraße - , 
  Amalienstraße - Rather Kirchplatz (ungerade 
  Hausnummern) - Oberrather Straße, Westfalen 
  straße - Rather Kreuzweg - Parkplatz Netto 
  PAUSE 
  Rather Kreuzweg - Rather Broich – Eckampstraße - 
  Selbecker Straße
16:00 Uhr  P A R A D E 
  im Rather Broich vor dem Festplatz
ca. 17:00 Uhr  Krönung des neuen PagenkönigIn, Verleihung 
  Stadtorden, Ehrung Jubilare 50 und 60 Jahre
19:30 Uhr  Im Festzelt: 
  Programm der Jugend - Verleihung der 
  Jugendverdienstnadel - Verleihung Jugendpokale  
   – Verleihung der Verdienstnadel des RSB und 
  Ehrung Jubilare 25 und 40 Jahre sowie Tanz mit 
   der Band Roland Brüggen

MONTAG, 10. August 2015

10:30 Uhr  Regimentsfrühstück für Schützen und Senioren
14:00 Uhr  Pfänder-Schießen
18:00 Uhr  Ermittlung des/der neuen     
  Schülerkönigs/ -königin
18:30 Uhr  Ermittlung des/der neuen  
  Jungschützenkönigs/ -königin
19:00 Uhr  Ermittlung des/der neuen  
  Regimentskönigs/ -königin
20:00 Uhr  Begrüßung, Vorstellung der  
  Gesellschaftskönigspaare,
21:30 Uhr  Krönung des Schülerkönigspaares 
  Krönung des Jungschützenkönigspaares 
  Proklamation des neuen Regimentskönigspaares 
  anschließend Tanz mit der Kapelle ArDo

DIENSTAG, 11. August 2015

15:30 Uhr  Kirmesrundgang der Jugend
20:00 Uhr  Festabend mit Krönung
22:15 Uhr  GROSSES FEUERWERK

>>Änderungen und Ergänzungen vorbehalten>>



Sonntag, 9. August 2015 

i. Bataillon
Herold
Sappeurzug Rath
Tambourcorps Rheinperle
Orchester ArDo
Fanfarencorps Düsseldorfer Stadttrompeter 
Oberst Wolfgang Schmitz mit Adjutanten 
Regimentsfahne
Hauptvorstand
Kutsche Regimentskönigspaar
Gäste Tambourcorps Rheinperle 
Regimentsschwenkfahne 
Damen-Schießsport-Gesellschaft 
Gesellschaft Freischütz
Gesellschaft Marine Admiral Graf v. Spee

ii. Bataillon
Tambourcorps Derendorf e.V.
Kapelle Stein
Oberstleutnant Peter Skirde mit Adjutanten 
Gesellschaft Wilhelm Tell
Kutsche Jungschützenkönigspaar 
Gesellschaft 1. Jäger 
Gesellschaft Helmut v. Moltke 
Gesellschaft Reserve 
Gesellschaft Art. Corps Barbara

iii. Bataillon
Marine-Tambourcorps Unterrath
BSW Musikcorps 1973 Hohenbudberg   
Hauptmann Thomas Böing
Germania zu Pferd mit Adjutanten 
Gesellschaft Germania
Gäste Gesellschaft Germania

iv. Bataillon
Tambourcorps Flingern 08
Gerresheimer Blaskapelle
Rhine Guards Brass & Drums Corps Eller e.V.  
Major Jörg Westfeld mit Adjutanten 
Gesellschaft Central
Gesellschaft Wildschütz
Gesellschaft Reiterfreunde Rath
Malteser Hilfsdienst

Samstag, 8. August 2015

 i. Bataillon

Sappeurzug Rath
Tambourcorps Rheinperle
Orchester ArDo
Fanfarencorps Düsseldorfer Stadttrompeter 
Oberst Wolfgang Schmitz mit Adjutanten 
Oberstleutnant Peter Skirde mit Adjutanten 
Regimentsfahne
Hauptvorstand mit Regimentskönigspaar,
Schüler- und Jungschützenkönigspaar 
Regimentsschwenkfahne
Regimentsjugend (nach dem Zapfenstreich) 
Gesellschaft Art. Corps Barbara 
Gesellschaft Freischütz
Gesellschaft Helmut v. Moltke 
Gesellschaft Wilhelm Tell 
Gesellschaft Wildschütz

ii. Bataillon

Tambourcorps Derendorf e.V.
Kapelle Stein
Major Jörg Westfeld mit Adjutanten 
Gesellschaft Central 
Damen-Schießsport-Gesellschaft 
Gesellschaft Marine Admiral Graf v. Spee 
Gesellschaft Germania
Gesellschaft 1. Jäger 
Gesellschaft Reserve 
Gesellschaft Reiterfreunde Rath 
Gesellschaft RKG Rather Aape 
Malteser Hilfsdienst

zugorDnung





 Für mich zählt die Gemeinschaft.
Ich finde es gut, dass wir unser Brauchtum in Düsseldorf
fördern und uns damit das Gefühl von Heimat erhalten.

* Detlef Hütten,
 Sachbearbeiter Zahlungsverkehr,
 St. Sebastianus Schützenverein
 Düsseldorf 1316 e.V.

Westfalenstraße 20


